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1 Gen 


Kleine Vorteile | m 


Korporationsanwalt unterhandelt 
Wollen Briten, Franzoſen und Deutſche mit ſtadträtlichem Ausſchuß. 
errungen haben. 


Das Brotland Ukraine. 


| 
(Beliefert von der „Affostirten Preffe” und dem „United Brek Mflociattons*.) | 
Rondon, 7. Mai. Das britiiche Nriegsamt madhte heute die nad)- | 
eg ga über die Yyeindieligfeiten an der weitlihen Front: 
Geſtern Abend machten wir einen erfolgreihen Borjto bei Neupille- | . — nz 
Vitafie, jüudweitlih von Arras, wobei ener Gefangene und drei Ma-| u Itabträtliche Drganijattond» 
Ihinengewehre in uniere Hände fielen, während unfere Truppen — — heute er * 
—— Verluſte erlitten. Ein Vorſtoß des Feindes bei Boyelles wurde ——— Ettelfon — Eu 
abgeidlagen. Sonit iit mit Wichtiges zu melden. use ne TEE 
London, 7. Mai. Freldmarihal! Saig berichtete geitern Abend: | an — — — 
„Eine erfolgreiche, kleinere Operation wurde von uns in der letzten Sonperausfchuffes bem bie *ülhrun | 
Naht zwiichen Somme und Ancre, füdweitlih Morlancourt, durdgetührt. | kan Riefen to fies enen Die Sa, 
Unfere Linie wurde in diefer Lofalität an ziemlicher Front troß ſtarken | gefenfchaft — 2 oll u. 
Wideritandes des Feindes vorgeihoben, deilen Verluite fchwer waren 1} a ae u ni ve 
. . 2 he e tommen. In Stadtratskreiſen war— 
Unſere Truppen machten über 150 Gefangene und erbeuteten zweiet man mit Spannung darauf, ob 
Maſchinengeſchütze ſowie einen Schanzenmörſer. Unſere eigenen Verluſte diefer Ausfhuß verfuchen wird, 
Er. J una 2 | Donald R. Richderg als Unmwalt für 
._ „ars, ı. Mai. Tas franzöftiche Kriegsamt berichtet heute :tber | den Prozeß gegen die Gasgefellichaft ! 
die Nämpfe an der weitlihen Sront, wie folgt: Die beiderjeitige Artiile- | zu halten. Korporationsanmwalt 
tie war nördlid) und jüdlich dom More jehr tätig. Ein deuticher Angriff | Ettelfon machte vor der Konferenz 
auf einem vorgeichobenen Fleinen Pojten, nahe Hangard, wurde zurüd- 
aeſchlagen. In dieſem Gelände machten unſere Truppen einen Vorſtoß, 
wobei mehrere Gefangene in ihre Hände fielen. An den übrigen Punk— 
ten der Front ereignete ſich nichts von Bedeutung. 
Paris, 7. Mai. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete Montag Abend: 
„Auf beiden Seiten war die Artillerie nördlich und ſüdlich der Avre 
ſchwer engagirt. Infanterieaktionen waren jedoch nicht zu verzeichnen. 


— 


Lizenien an Ausländer. 


| 
| 
| 
| 
| 


— 


Stabteinnehmer will fie biß auf weite: 
res außftellen. — Angeitellte im 
Rathaus haben den ihnen zugedachten 


Betrag der Anleihe überzeichnet. 


nen Bojten endgiltig verloren hat, 
| foweit er in Betracht tommt. Er er: 
Iflärte, der Prozeh gegen die Gasge⸗ 
ſellſchaft habe im Auguſt des Jahres 
1911 begonnen, und die Stadt ſei 
noch nicht mit der Vorlegung ihres 
Beweismaterials fertig, trotzdem be— 
reits $400,000 für den Prozeß aus— 
geoeben word’. feien, Er fünne nicht 
müflig zufehen, wie nichts getan | 
werde. Aus diefem Grund habe er 
eingegriffen und gezeigt, wie die 
Stadt Schnell zu einer Entjcheidung | 
fommen könne. Hätte Richberq jeine 


„Soltlibes Theater, 5. Mai. Wechielieitige Artillerieaftionen fan- | 
den in verichiedenen Nbichnitten jtatt. Feindliche Aufflärungen wurden 
auf dem DPoropolje und im Davoltal abgeichlagen.“ 

Berlin, 7. Mat. (llcber London.) Das große Sauptauartier be- 
richtet geitern Abend: 

„Weſtlicher Kriegsſchauplatz: Im ilandriſchen Kampigebiet führten 
wir erfolgreiche Unternehmungen durch. Südlich Loere ſchlug ein örtlicher 
Angriff des Feindes fehl. Am frühen Morgen zeitweilig heftiges Artil- | Pflicht getan, ſo würde er nicht ein- 
lerieduell zwiſchen Pern und Bailleul. Tagsüber war nur die Ortſchaft gegriffen haben. Er habe Richberg 
Kemmel dem ſtärkften Feuer ausgeſetzt. im Jahre 1916 zum Sonderhilfs— 

„Nördlich des Lys, am La Baſſekanal und in einigen Abſchnitten des korporationsanwalt ernannt und 
Schlachtfeldes beiderſeits der Somme lebte die Artillerietätigkeit om habe alle Zahlungsanweiſungen an 
Abend auf. In Aufklärungsgefechten und Vorſtößen in die feindlichen | Ihn genehmigt. Er habe unzmeifels | 
Linien nabe Sangard und jüdmeitlich Brimont wurden einige Gefangene | daft das Recht, ihn auch zu entlaffen. | 
eingehradht. s Im Jahre 1915 habe Richberg ange⸗ 

„Im Lauf von Vorgeländegefechten mit den Amerikanern ſüdweſtlich kündigt, einige Rechtsfragen ZN 

*r habe | 











der ! 


Blamont md mit den Franzoien auf dem Sartmannsmeilerfopf machten | [ofort entjchieben werben. | 
mir einige Gefangene. ‚fein Verjprehen nicht gehalten und 
‚Auf den anderen Aricasihaupläten nichts Neues,” nichts getan, um eine Löfung der 
: | Gaspreisfrage herbeizuführen. 
218,000 Deutfche an Amiensfront. |: See ulishute un: infenmeeie 
Bei den franzöfiihen Heeren im Kelde, 7. Mai. Die Aranzoien haben | Prozeh hätte in all diefen - Jahren | 
das Rorhandenfein von 180 frifcden oder umgebildeten dentichen Divifionen | entichteden werden fünnen.) Die Be-! 
— oder 218,000 Mann — an der Amiensfront feitgeitellt, wo vorerjt |bauptung Richbergs, daß eine Ent- 
lebhafter Nrtilleriefampf fortdanert. Icheidung des Obergeriht® in ter| 
Wie es fhreint, haben die von diejeg Divifionen eriesten Streitfräfte | Klage I. d. Sutters gegen die Gas— 
einen Xerluit von mindeitens 50,000 Manı erlitten. ee 1 = — BE 
ne — ſumenten belanglos ſem wuürde, be— 
Britiſche Derluite. | zeichnete der Korporationsanmwalt ala 
Yondon, 7. Mini. Die britiihen Verluite an den jicben Tagen, weiche | unbegründet. Entjcheide das Staats: | 
heute abliefen, fommen nady amtlidyer Angabe auf 38,691 Mann. |obergericht — Sinne mens h N 
s : — ſeien weitere Klagen gegen die Geiell: | 
Immer mehr amerikaniſche Truppen. | ichaft nicht J * | 
Paris, Mai. Der Miniſterpräſident Clemenccau, der ſoeben Lizenſen für Ausländer. 
von einem zweitägigen Mufentbalt an der Front zurückkehrte, teilte dem) Stadteinnehmer Foräberg fündig: 
Serausgeber des „Echo de Paris“ mit, daß amerifaniihe TQruppen be-|+e heute an, daß er, nachdem 
jtandig in ‚sranfreich eintreffen. Er tiigte dem hinzu, da man auf dem | Stadtrat oeftern die Ordinang wi: | 
Kriegsihauplag volles Vertrauen in die Unbeftegbarfeit der Truppen der | derrufen habe, welche die Ausftellung 
Alliirten habe. * _ |von Cizenfen an Ausländer verbietet, 
Briten melden >D1eG, verlieren &s:Salt. —— an reg — 
M⸗ —— a nn a nase | Hellen werde, gleichgiltig ob jie Aus 
— 7. Mai. Ueber die Operationen in Paläſtinag wird BE länder jeien oder nicht. Gr wird dies 
N a e — ni tun, bie der Ttabtratliche Heimperteis | 
„sn der Nacht auf den dritten Mat wurden die britiichen vorgeichode- | digungsausſchuß eine neue Orbinan; 
nen Truppen, die Es Salt beiegt hielten, zurüdgezogen und die Sordan- | sinperichtet. Ce ankſcheine en 
armee richtete fich auf einer Linie ein, die die Sauptübergänge des | pie ber Binndimer anfünbiete, nicht 
öluffes dedte. Im der Folge wurde die Sauptmacht über den Fluß | mehr auögegeben merken. au ll 
zurufgenommen. Starfe Abteilungen blieben zur Sicherung der Ueber —9 Gefuce ſchon vor der Suäpen: | 
DenDE dem öſtlichen Ufer. 5: |dirung der Schanffcheinordinanz 
„sm Lauf der Operationen oitlich des Sordan nahmen wir zwischen | durch den Stadtrat eingegangen find. 
dem 30. April und dem 4. Mat einen deutfchen und 49 türfiiche Offiziere, | Die Stadteinnehmerei hat fomeit 
42 deutiche und 843 turfiihe Soldaten gefangen, erbeuteten 2 I9Maichi 109497 Schanfligenfen für dad neue 
nengeſchütze und 6.Motorwagen und fügten dem Feinde ſubſtanzielle Sizenspalbjahr ausgeſtellt. Geſuche 
Verluſte zu, die unſere eigenen überſteigen. Im Veranugungsligenfen find von| 
Friede unterzeichnet! 24 Firmen eingegangen, ſind aber 
u E . j * — noch nicht genehmigt worden. Wirte, 
Amſterdam, 7. Mai. Der Friedensvertrag zwiſchen Rumänien und die bisher Kabareis gehabt haben, | 
den Mittelmächten wurde geſtern Vormittag unterzeichnet! So meldet ich = * Zukunft = Seien | 
; —— . . Italmufit begnügen wollen, für die ſie 
eine amtlidre Tepeicdre aus Bufareit. | Diele Vergnügungslizene brauchen, 
Der Diftator der Ukraine ? | wiffen nicht redit, woran fie find, da 
mi a mn 2 — „ſie noch keine Lizens erhalten haben. 
Amſterdam, Holland, T. Mai. Die Berliner „Voſſiſche Zeitung“ Der amftirende Polizeihef Wlcod | 
toll folgende Mitteilungen enthalten: | ichärfte heute — Rolizeifapitänen ! 
„Die in der Ukraine unter dem Koiafenhetmann Sforopausfi anitelle ein — ſie die Rabatetorbinanz | 
der Rada eingerichtete Regierung it nichts weiter als eine Diktatur diefes | arift durchführen müffen, und daß | 
Abfommlings eines alten Setmanns der Koſakenrepublik. nz in allen Fällen, in denen Wirte die | 
„Die ganze Komödie gelangte am 29. April in Stiaw im ufraintichen | Maßregel zu umgehen fuchten, ener= | 
Bauernfongreß zur Mufführung, der jeinem Verlangen nah einer Dit- | oifeh vorgegangen werden müffe. Alle | 
tatur Ausdruck verlieh. In dieſem Augenblick erichien General Skoro- ſtreitigen Punkte werden dem Korpo⸗ 
pauski in zirkaſſiſcher Uniform unter großer Begeiſterung in einer Loge. rationsanmalt zur Entideidung un- | 
Er jhritt jodann auf die Bühne, verbeugte jih zum Dank fir den lauten | terhreitet werben. 
Beifall und proflamirte fih mit den folgenden Worten zum Setmann | en — 
der Ukraine: | Frreibeitsanleihe im Rathaus. 


Mayor Thompjon erhielt heute ein) 
Schreiben von John F. Trow, dem 
Vorſitzenden des „Lotalausſchuſſes, 
der die Kampagne für die Freiheits— 


„Nur eine ſtarke Regierung kann uns helfen. 
Euren Treuſchwur.“ | 
Später veröffentlichte General Sforopausfi das folgende Meniteit: | 
„Der ufraimiihe Staat ijt danf der jtarfen Hilfe der Zentralmädte | 
eritanden, die treu ihrem Weriprehen den Kampf für die Sicherheit der 
Ufraine fortiegen werden.“ | 
An dem Manifeit wurde ferner die Entlafiung aller Minister Sowie | 
die Miederheritellung des perfönlihen Cigentumsrechtes angekündigt.“ | 


Derlangen Abberufung deuticher Beamten? 
Zonden, T. Mai. Eine Reuterdepeihe au: Mosfarn meldet. ‚dem Schreiben haben die ſtädtiſchen 

Die ufrainiihe'Regierung bat eine Note nad Berlin gefandt. worin Angeſtellten den ihnen. zugedachten 

ſie zu verſtehen gibt, daß ſie abdanken werde, wenn Deutſchland nicht ge- Betrag der Freiheitsanleihe nicht nur 
wiſſe deutſche Beamte abberufe. gezeichnet, ſondern um 10 Prozent 
Inter diefen Beamten erwähnt die Note befonder® den Militär- |Überzeichnet. „jede Verwaltungsabs | 
beichl&haber General dv. Eichhorn ımd den deutichen Botichafter Freiherrn | teilung zeichnete ben von ihr erwarte 
Mummi v. Schwarzenſtein. teten Betrag. Insgeſammt kauften 


i 17,279 ftäbtifde Ungeftellte reis 
EaeaBeeae Bifaikunbuebung. heitabonbs im Betrage von mehr als 


Kopenhagen, 7. Mai. E& wurde hier heute berichtet, da; am Eriten | fünf Millionen. 
d. Mts. in Defterreich-Ingarn eine Maifundgebung ftattgefunden babe. | — — — 
Die Arbeiter hießen dabei eine Reſolution gut, in der achtſtündige Arbeits - %* Wer fein Grundeigentum ver- 
tag verlangt wurde. Das Ganze war als eine Demonſtration ſeitens der kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Semwerfichaftler und Sogialiften-zugunften der verfproxhenen Wahlrefcr- | Smed durch eine kieine Angeige in 


sch verlafie mich auf 


anleihe im Rathaus und unter ben) 
ſtädtiſchen Ungeftellten geleitet hat, 
in dem der Schreiber das Stadtober=| 
haupt und die Abteilungsporjtände| 
zu dem trefflichen Refultat beglüd: 
|wünfcht, das erzielt worden ift. Nadh| 





” 


| fein Hehl daraus, daß Richberg fei- | 


| Rechtsanwaltes 
feſtgenommen worden war, wieder— 


überfall auf die Stockmens Savings 


neuen Verfahrens geſtellt, und wäh— 
| rend 
Mangels an Bürgichaft im Gefäng— 
Ini5 die Entierdung des Nichters | 
über die Bewilligung eines | 


Da ereignete 
glücklicher Weiſe 


bruches aus dem Countygefängniß, 
und 


planten Ausbruchsverſuch in engſter 
Verbindung ſtanden, ſo drang Ge— 


Kerſten heute vorgeführt, der dann 


willigung eines neuen Verfahrens ihnen für die J. W. W. hergeſtellten Vorteil ſind und ſi 


Frank MeGeoch, de— 
Bender und Banks in ihrem Prozeß walt Vaͤnderveer das vollſtändige Ge- 


gen aufgelauert 


Gerichtsſaale in dem Momente feſt— 


Chicago, Dienstag, den 7. Mai 1918. — X 5 Uhr Ausgabe 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Wieder 2 Frauen hingerichtet. 

Nantes, Frankreich,7. Mai. Zwei 
Spioninnen, Joſephine Alvarez und 
Victorine Faucher, welche durch ein 
Kriegsgericht am 25. Januar zum 
Tode verurteilt waren, wurden ge— 
ſtern früh hingerichtet. | 
Vortugieſiſche VBerfafiungsrevifion. | 
Liffabon, 7. Mai. E8 wird bier 

eine konſtituirende Verſammlung ein— 
berufen werden, um Veränderungen 
an der portugieſiſchen Verfaffung 
vorzunehmen. Senatoren und Abge— 
ordnete ſind der Anſicht, daß die re— 
publikaniſche Regierungsform beibe— 
halten, das parlamentariſche Syſtem 
aber abgeſchafft werden wird, IM 


Kinderwoche. 


1 


um 


glaubt man, daß die ameriftanijche 
Methode dem Präfidenten viel Macht 
zu erteilen angenommen werben 
mird, 
Auch eine VBeitechungsflage. 
4 Wafhington, 7. Mai. Die Bun= 
| deshandelatommiffion beichwerte fich 
heute darüber, daß George Münch 
von Stamforb, Conn., ein Fabritant 
bon Mafchinerie, Angeftellten und 
Kunden Geld, Spirituofen und ane| 
dere Geſchenke ſyſtematiſch 2* 
hat. Derartiges, heißt es in der Be— 
ſchwerde, iſt dazu angetan, Ange— 
ſtellte zu beeinfluſſen, ihren Arbeit— 
gebern anzuraten, mit der betreffen— 
den Firma und nicht mit ihren Kon- 
kurrenten Geſchäftsverbindungen auſ- 
recht zu erhalten. 
Der angeklagte Profeſſor Kammann. 
Peoria, ZU., 7. Diai. Im Prozeß | 
gegen Prof. Charles H. Kammann, | 
| den früheren. Prinzipal der Lincoln= | 
ſchule und einſtigen Präſidenten des 
hieſigen Stadtverbandes des Deutſch⸗ 
amerikaniſchen Nationalbundes, der 
unter der Anklage ſteht, ſich gegen 
das Spionagegeſetz vergangen zu ha⸗ 
ben, erſchien geſtern u. A. die 14 
Issahre alte Ceciltie Mallace auf dei. | 
Zeugenftand. Sie war früher eine| 


| 2 Be PIIIIID 


Seid ihr auch ſo ſchwer wie ich? 


RE 


VBeritedipiel. 


88 belchte die eintönige J. W. W. Ver: 


Schlag in's Kontor. 


Stant3anwaltichaft birngt „Spile” TC’: 
Tonnell wieder hinter Schloß u. Riegel 

sm Gerichtsianle des Oberrich— 
ters Steriten wurde neute Edward 
(„Spike“ O'Donnell, der ſchon ge 
ſtern von Detektives der Staatsanu— 
waltſchaft in der Kanzlei ſeines 


W. Brien 


handlung ein wenig. ST i — 
Eine Art Verftedfpiel amüfirte | Shülerin dezngetlegten Kammann | 
heute die Angellaaten und Zufchauer‘ fol ihren Angaben nad vor der, 
Erz * “rn ' Klaffe, der fie angehörte, erflärt| 
im J. W. W. Prozeß. Regierungs- Ki ei nn 1* 
anwalt Porter hatte Leo L. Orgel- en th wen ejo gu ia» 
man, den „Empfangsclert” des air „de = Baus. — Be 
Eountygefänaniljes, auf den Zeu pen — —— — BR s | 
F .,.9  |legenheit: „Der Kailer kann feinen! 
genftand gerufen, deilen Pflicht &S! rien benir hne dah der Reichd- | 
N, > iſt, die eingebrachten Gefangenen zu En = nt bat. | 
buchen und jeden eine Starte unter | 8 ee — | 
Schreiben zu laflen. Porter legte eine! 
ganze Menge jolcher Starten vor, wo=' 
gegen Verteidiger Vanderveer Eins! 
ſpruch erhob, weil die linterfchrei=' 
‚bung der Karten unter Zwang und! 
 Strafandrohung erfolgt jet und die 
Karten daher nicht als Beweife ges! 
‚gen die Unterzeichner verwendet wer⸗ 
den dürften. Richter Landis wies 
den Einſpruch zurück, wenigſtens 
zeitweilig bis zu ſpäterer endgiltiger 
Entſcheidung. Wie es ſcheint, ſollen 
die Unterſchriften auf den Karten 
als handſchriftliche Beweismittel ge- 
gen die Angeklagten benutzt werden. 
Orgehnan erhielt dann von Porter 
em — — Stoß ſolcher Be —— —— 

Verfahrens abwarten müſſen, konnte die Hand und wurde erſucht, en 3536 — — — 
O'Donnell Bürgſchaft ſtellen und Unterzeichner jeder Karte unter den Vaſhington, n. 8, * Mai. BE 
verblieb bis geitern auf freiem uB.'112 Angeklagten herauszufuchen, Senat nahm mod geitern Die] 
ih Samstag Dderimas nicht ohne Schwierigfeiten ab⸗ Sabath'ſche Bürgerrechtsbill an, | 
ging, zumal mande Angeklagte fich| welche Verfügung für die Natura: | 


unfruchtbar ge 

> { as 03 M — 4 * S * J Sn e * 

a ne er er ihren Vorbermännern verfted- | liſirung von Leuten im unserer | 
ten oder die Hände vor’3 Gejicht | 


7 Armee und im Marineforps trifft, | 
ı hielten. 4 


| e u. | 

. +» . . J ip « Mi: a) n * 

Der Prozeß iſt noch immer nicht und ſernen für Böhmen, Polen und 

über das Stadium der Vorbereitung andere Volksangehörige von Oeſter- 

auf die ſpäter kommenden Haupt- reich, die als öſterreichiſche Unter— 
If 3 & 10; | 4 —D — 

ſachen hinaus, doch hoffte Regie ſtanen unter den jetzigen Geſetzen 

|ungbantwalt Nebeier heule Zungen. un; naturalifirt werden fonnen, 8 | 

Inody im Laufe des heutigen Tages) : — 

mit der Verleſung von Auszügen möglich macht, das 

aus den Flugſchriften, Zeitungsauf- erlangen. 


George T. Adlington wollte gehört 
haben, daß Kammann einem Freun— 
de ſagte: „Wir Deutſche haben viele 
U=Boote“. | 

Sohn U. Read wiederholte die an= | 
gebliche Ueußerung des YIngeklagten, | 
daß „500,000 Deutfche im Bürger: | 
friege für den Norden fämpften, und 
daß ohne die Deutfchen die Union! 
verloren geiwejen wäre“. Uls er fich 
bei Kammann nach der Quelle diefer 


— 


um verhaftet. O'Donnell wurde 
bekanntlich vor einigen Wochen im 
Zuſammenhange mit dem Raub 


Bauf & Truſt Co. der Hehlerei 
ſchuldig befunden, während ſeine 
Spießgeſellen Leonard Banks und 
Frank Bender des Raubes ſchuldig 
geſprochen und zu Zuchthausſtrafen 
von einem Jahre bis auf Lebenszeit 
verurteilt wurden. Alle drei haben 


KL ben Wilfenichaft erfundiate, nannte dies | 
Antrag auf Bewilligung eines 


jer die Geichimte des Bürgerfrieges | 

bon Jefferſon Davis, | 
Naturalifirung und Krieg. | 

Wichtige Serbath’iche Bill vom Bundes: | 
jenat angenommen. 


(Einendepeiche 


Ranfs ımd Bender wegen 


* 


bliebene V 


da die Gefängnißverwaltung 
der feſten Anſicht iſt, daß Banks, 
Bender und der ſich in Freiheit be— 
findliche O'Donnell mit dem ge— 


fängnißverwalter Davies darauf, 


daß zum wenigſten Bender und 
Banks nach dem Zuchthaus abge ‚3 

Ihoben würden, wohin fie and) gc- fägen uf. der 3. W. W. beginnen Die Vorlage enthält noch andere 

hören, Sie wurden deshalb Richter | zu fünnen. i wichtige Veitimmungen, die für! 

Vor Drgelman wurden die Druder| See 

e initand jegen | 


and prompt den Antrag auf Ber Cahill und Aler Berger über‘die pon | Sremdgeborene 

ablehnte. Tie beiden werden ion | Drudjadhen befragt. werben, das Bürgerrecht zu erwerben, 
beute De en 3 * Die gegen en Reichöbeutfehen| mas ihnen jonit während des Strie: 
ver 5} O'Donnell. Deſ⸗6G F 37 Rı 4— — 
mit Arbeit überhäuft zu ſein, daß er unordentlichen Hauſes wurde heute 
den all ſeines Klienten, den er bis von Bundeskommiſſär Maſon nie— 


2: 


Bürgerredt zu 





— — ———— 
Member of the Associated Press. 
| The 


in die oberſte Inſtanz durchzufechten dergeſchlagen. Gleichzeitig verfündete! 41 Associated Press is ex-| 
gedenft, noch nicht gemiigend babe | der Kommilfär, dat Ergloff inter- | «lusively entitied to the use for re- | 
| 
| 


vorbereiten fönnen, Wohl oder |nirt werben würde. |publication of all news dispatches 
übel mißte ibm Nichter Kerſten Anwalt Porter hatte geitern Teile | eredited to it or not otherwise ere- 
darum einen weiteren Mufihub bis |pes Gefuchs der J. W. W., in mel- |dited in this paper and also the 
näaciten Dienstag bewilligen. Nım chem fie die Beſchlaglegung ihrer pa⸗ loeal news published herein. 

hat aber O'Donnell den Zeugen piere für ungeſetzlich erklärten, in die 


der aegen ihn, AÄtten verleſen, und heute reichte An⸗ 


| 

| 

: y {3} I 

ichwer belajtende Musjagen gemadit ſuch cld VBeweisftüd für die Verteibi- | CK: | 
ud auf Grund deren fie hauptläcdh- gung ein. Das Gefuc wird demnad) | Chicago und Umgegend: Im Altge- | 
(ich vernrteilt fourden, in der Nähe!eon beiden Parteien, zur Velaftung | meinen —*8 —3* Abend nor nn: 
defien Wohmumg vor ein paar Ta= | mie zur Entlaitung, verwendet er: | | 


nehmen, als er gemähltch nad Haufe 
achen wollte. Uebrigens darf 
D Tonnell® PBertrautheit mit dem 
Gefängniß und den Möalichfeiten, 
daraus zu entfommen, nicht weiter 
Wunder nehmen, denn er war bi3 
vor einem Sabre jelbit Sefangnik- 








uni — | Klinois: In Mllgemeinen flar beute Udend | 
der Staat3anmwaltichaft gerade er— | 
Nisconfin: Im Allgemeinen far Heute | 

Der neuefte normwegifche transatlan= | 
Andtana: stlar beute Abend und morgen. | 

Birtenhead, England, für die Nor: 
das Gevict in der Näde des Huron Sees, wo 
den in den Per. Staaten ein. Sonnenuntergang, beute: 7:55. | 
i na | Temperaturjtaud: | 

12,500 Tonnen Bruttogehalt, ijt das | 

wärter und ift von Verwalter Da- 

on gejtern Nachmittag um 3 Ihr an: 
O'Donnell wurde noch heute fort hier in das Baffagiergefchäft! © Ube Morgens. .6: 
— Uhr Wiorgens.. 67 
jorD JeIN, 68 
ter unter $10,800 Bürgfchaft wegen | Das Schiff it ein Doppelfchtau- übe 


5 \ heute Abend fühler. Mähig itarter, | 
und  janmmerlich4 den. | 
Auf der Zungfernfahrt und morgen. Int nördliden umd mittleren | 
V + 
winjcht, und fo lie Ste ihn denn „Zuememe: 2 Daot 
s — 
tiſche Bafjagierdampfer, welcher Heute Abend tübler. | 
iſch tl ini 
wegifch-Ameritanifche Linie gebaut da‘ Simmel bewöllt fein wird; im mittlercit | 
Unter dem Namen „Stavanger | Zoeneniaang, morgen; 5:37. 
e ‘ Nacitegend der Temperaruritand nad) 
Schiff auf feiner erften Reife. 
dies wegen MWiderfeblichfeit aus dem |fommt ohne Paffagiere, ohne Fradt | 
3 Uhr Nachm......S1! 3 Ude Morgens.. .64 
a : R . s * Uhr M ci 
Morgen nad dem Dit Chicago Ave.» eintreten. Sein Heimhafen ‚wird Be. een 
I 
y uhr 
Serie . 2 * dl 
tätlichen Angriffs den Großgefchtwo- | bendampfer von 550. Fuß Länge und Ritter. 1 


2 


heute Abend abjlauender Weitwind. | 
misbandelt. Tiefe Gelegenheit fam 
Teil beute Abend fübler, 
10° t de Ein atlantifher Hafen, 7. Mai. 
beute wegen tätlihen Angriffs im hen Teil beite Mbend fübler, | 
zu | 
Rieder Midigan: Alar beute Abend, bis auf 
Iiwurbe, trifft in den näcften Stun: | um öftiihen Zeit tübler, Morgen flar. 
: : * JWMondauſgang: Morgen ſrüh 3:33. 
fjord“ vom Stapel gelaſſen, und von 
Es den amtlichen Angaben des Wetieramtes 
9 » a s . s | 
Amte geiagt worden. und ohne Poftfahen, wird aber fo-| | u: Masm.....80| 4 Uhr Morgens‘. nd 
Uhr Dlorgens...65 
Stadtaqırıcht gebracht md vom Nich- | Stapangerfjord jein. 4 
D Uhr X nee 


1 
! 
12, 
s 


| Deu 


iſt. 
die Rationen doch nicht pergrößert werden. 


verhindert werden. 


Nämlich für die Aeroplaue und für 
Gewehrſtöcke. 


Die Kämpfer drüben. 


(Beltefert von der „Mffogttrten Prefle” und den „Untbeb Mech Mitfoclattond*.) BR 
Wafhingten, D. E., 7. Mai. Es Herricht arofer Mangel % 
Shwarzwalnuf-Stammhol; für die Herftellung von Neroplan-PBrop 
lern fowie von Gewehrftöden. Dies veranlakte den Präafidenten Wilfe 
ein Schreiben an die 350,000 „Späherjungen“ Amerifas zu 
worin er jagt: 
„Um das Programm des Kriegsdepartements anszuführen, ik: 
von der hödjiten Wichtigfeit, grofe Mengen Schwarzwalnuf-Bretterhe 
anfzutreiben. Schwarzwalnug wird vom Geſchützdepartment für ® 
Fabrizirung von Gewehrläufen und vom Signalforps zur $ | 
der Propeller von Schladjt- und Bombenwerf-Neroplanen bedurft, 
Auskunft über das Vorhandenfein von Schwarzwalnufbäumen, | 
Größe der Banme und den Preis, zu welchem fie gefauft werden Fünme 
ift dringend erwinidt. Man glaubt, daf die Organifation der ame 
fanifhen Jugendwehr bejonders gut befähigt iit, alle einihlägige Ak 
funft zu erlangen, und idy wende mid an die hefannte patriotifhe @ 
nebenheit diefer Organifation, da fie alles in ihrer Madıt Stehende tue 
um die Negierung in diefem großem Kriege zu unterſtützen.“ 


In Sachen des Wleroplanbaus. 


Waihington, D. E., 7. Mai. Dass viele Gerede über Mißve 
und fogar über angeblichen Grabich in der Durchführung des Aeropläi 
bauprogranıms bat den Präfidenten bewogen, aud eine Unterfudun 
durch das Suftizdepartement anzuordnen. Wie faft gleichzeitig befam 
wurde, forderte Generalmajor Sauier, der Chef de3 Signalforps 
bis vor furzem audy) des Armecfliegerdienites, fowie feine eigene Tähg 
feit in Betracht fommt, eine Unterfuhung durch ein Militärgeridit. 

Mit dem Entjichlu; des Bräfidenten wurde vom Weißen Haus al 
ein Telegramm des früheren Voriigenden der Neroplanbehörde Home 
Coffin befannt acgeven, der auf eine amtliche Interfuhung brimg 
damit „der Nuf Unichuldiger nit ruinirt werde“. 

serner veröffentlichte man die zwiichen dem Präfidenten und D4 
Bildhauer Gution Borglum ausgetauichten Briefe und Telegramm 
Herr Sution Borglum joll verantwortlih fein für die Angabe, 
„Sraft und prodeutihe Intriguien die Durdführung des Aeroplq 
bauprogrammös behindert hätten“. u 


Derluft von 41 Mlann. 


Waihingten, T. Mai. Die heute befannt gegebene Verluftlifte — 
halt 41 Namen, die jich wie folgt verteilen. A 

Im Stampf gefallen, 4: an Wunden geitorben, 2: an Franfheil % 
itorben, 5; an anderen lIrjachen, 1; jehmer verwundet, 15; leicht u 
det, 13; im Kampf vermißt, 1. 


Amerikaniſche Ranoniere tätig. 


Wafhington, 7. Mai. Cine Londoner Depejcdhe meldet: a 
Amerifaniiche Kanonen beitreihen den Gipfel des Montidier- Kelle 
welchen die Deutſchen ſüdöſtlich von Amiens beſetzt halten. A 
Ein Ausbruch von nfanteriefampf zwiihen den Amerifaneri 1 
tihen mag jeden Nugenblid fommen. a 


Srauen im Sefangenenlager! 


tel: 


\ 


4 Li 


u 


J 
J— 


DETE 


* 


Waſhington, D. C., 7T. Mai. Zwölf ausländische Frauen mail 
von Agenten des Juſtizamtes aus Kalifornien nach dem Internirug 
lager bei Glouceſter, N. Y., gebracht. — 

Dies find die eriten Frauen, welche nach einem nternirungslag 
nebrad;t worden find, jeit man im vorigen Monat die Beitimmungen“ 
Spionenbill and) auf rauen ansqcdehnt hat. 7 

Dieje 12 Frauen find die Gattinnnen von 12 Dentichen, melde: 
San Francisco verhaftet und zur Internirung bejtimmt wurden; 
Gatten find zu Hot Springs, N. E,, im Gefangenenlager. J 

Im Ganzen find jest 27 Männer und rauen im Gefangenenlag 
von Glonceiter. Die Männer dürfen fi auf der Werft neben dem 
ger Bewegung maden, während den rauen die Vorredhte des Dada 
tens geitattet wurden. Zwei internirte Männer, welche vorige Rode ai 
bradjen, find noch immer auf freiem ruf. 4 


Sur Mahrungsfrage in Deutichland. 


Mat. Salbamtlidhe bier eingetroffene Depefhen’ 

jagen, dah die Nahrungsmittelfrage in Deutihland fehr fritiid) geiword 
Die betreffenden Ausichüffe des Neichstages ımd des preußiick 
Landtages Sollen deshalb angeblid taglih Zteungen abhalten, um 
beraten, ob die Nationen verringert werden müflen. Die Soffnung @ 


* 


* 
J 
— 


Waſhington, 7. 


| Silfe don der Ufraine ift nicht groß, und jollte fie fommen, dann wiirde 


Am zweiten Mai wurdes 
Teutjcland befannt gemadt, da 12,000 mit Getreide beladene Ei 
bahnwagaons von Rumänien bereit jtehen, aber auch nachdem fie et 
troffen fein werden, wird dadurch mur eine Werringerung der Ration 


* 


Mird günitig einberichtet. 


Wajhington, D. E., 7. Mai. Die Overman’iche Bill; melde d 
Prafidenten weitgehende Vollmacht nibt, die Meniernngsabteilung F 
rend des Krieges nen zu organiliren und einander beizuordnen, ii 
vom Abgeordnetenhanje nümitig einberichtet. Das Jnitizfomite gab m 
15 gegen 1 den Auftrag dazı. 


Regierungsbefis und Löhne. 


Waihington, 7. Mai. Das-VBüro für Arbeiterjtatijtif, hat era 
dat in allen Yanderi, in denen die Negterungen Beſitz von den 


nen genommen haben, die Yöhne der Eijenbahnangeitellten gejtie 


sranfreih, Rußland und Stalien übernahmen die Eſenbahnen 
den Kriege, Großbritannien folgte den Beifpiel erit nad) Nusbe 
Krieges. Nu die Arbeitsstunden wurden verfürzt. 


Darf Sahrpreife erhöhen. 
T. Mat. Sandelaf: 


Waſhington, 7. Die Zwiſchenſtaatliche 


gewährte heute das Geſuch der Goodrich Tranſit Companh, i 


preiſe erhöhen zu dürfen. Die Schiffe diejer Linie fahren 


Chicago und Milwaukee und nach Häfen der großen Seen in 


mit anderen Linien. 


Hatte Kampf mit Tauchboot. 


Walhingten, T. Mai. Das Marinedepartement mad 
fannt, dal; der amerifaniihe Dampfer Tidaivater am 17.3 
Kampf mit einem deutichen Tauchboot zu beitchen hatte, 
blicb Sieger und da3 Tauchboot. wurde wahricheinlich ve 


Dampfer verfentt. 


New Horf, 7. Mai. In Marinefreijen traf heute 
daß der amerifaniihe Dampfer Tyler, 2,928 To j 
an der franzöi 1 deutich 


9 


iſchen Küſte von einem deutſche 
Leu Mer} a1 . } 


Ir 
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dieſer Troſt bleibt mir verſagt, ich 
kann nicht einmal das dem Toten ge= 
gebene Verſprechen einlöſen.“ | 
„Vertraue auf die Zeit,“ marf| 
Hugo ein. 
„seder Zag, der dabinrinnt, er= 
böht die Schtwierigfei, den Mörder ai! 


CAS | ORIA entbeden; die Zeit wird vielleicht die, 


für Säuglinge und Kinder, |legte Spur der blutigen Tat ver=| 

* — — * habe = —— 

armen Kopf gequält, eſe Spur 

Mütter wissen, dass zu finden. a J— Bere 
echtes Gastoria 


dacht habe ich finden fünnen.“ 
Stets die 


„Ist das Gericht untätig aeblie- 
Unterschrift 


ben?“ fragte Huao. 


VAN 


„Es hat die größte Mühe aufge- 
imanbt, Diejelbe ift indeß ohne Erfolg | 
»igeblieben. Der Staatsanwalt hat | 
biefem Verbrechen fein ganzes Anz! 
tereffe zugewandt, die Polizet ift uns | 
abläffig tätig gemwejen — Alles ver=| 
Igebend. Der Staatsanwalt fchrieb | 
as heute, daß bis jeßt noch nicht daß | 
| Geringite erreicht jei, und ich lefe aus | 
ſeinen Zeilen, daß auch er die Hoffs 
Inung aufgegeben hat.“ 
| „Das darf nicht fein!” fiel Hugo 
ein. „Ontel, in mir ift ein Verdacht 
aufgeitiegen, ber fich mir immer und 
immer wieder von Neuem aufdrängt. 
Vergebens habe ich ihn zu verſcheu— 
chen geſucht.“ 
Ueberraſcht blickte Mottau ihn an. 
„Sprich, ſprich!“ rief er haſtig. 
„Wenn mein Verdacht ſich nun 


Gebrauch 
Seit Mehr Als "tun, urn ta 
| vielleich: einen Unfchuldigen ins ln» 

Dreissig Jahren 


In 





Fur Anfertigung diejes Umſchla⸗ 
getuches ſchlage man mit hellem 
(ereme) Material 306 Maſchen an 
und ſtricke 10 Rippen. Mit ſchwar— 
zem Garn ſtricke man eine rechts 
und eine links, eine Rippe. Mit 
hellblau ſtricke glatt eine Rippe; 


glück ſtürze? Ich habe ja feinen Be— 
weis für die Tat, meine Vermutung 
kann eine irrige ſein!“ 

„Sprich!“ drängte Mottau aufs 
Neue. 

Huco erzählte nun, daß Heino 


x 


— ER — — — 


gefüllt, die Zündfchnlüire gelegt. Vors 
fichtig öffnete Ylorl die Umbüllung, 
dann das Pulverfädgen. Verblüfft 
ſtarrte der Holzknecht den Inhalt an. 
Schie ßpulver von ſolcher Farbe und 
von ſo großer Körnung hatte er noch 
nicht geſehen. Plötzlich ſchrie Florl 
| auf in grenzenlofem Zorn und fluchte 
ſchrecklich. Ein MWutgeheul folgte. 
| Dann verpadte er das „Pulver“, 
verfchnürte das Padet, nahm e3 unter 
den Urm und rannte bergab in 
fürdterlider Wut. — In faum einer 
Stunde erreichte Florl das Gtiftge- 
bäude. Kräftig holztnehtmäßig derb 
Hopfte er an der Kanzleitüre des 
Waldamtsadjuntten und trat ein. 
| Der Adjunft gudte und rief: „Ab, 
Ion da? it alles gut gegangen?“ 

MWütig brüllte Florl: „Frogeln S’ 
einen andern, nicht mich! Nimmt mit 
der Hansdampf Pfeif' und Tobak, 
jagt mich aufi umaſunſt! Jawohl, 
guck der Herr nicht ſo dumm! Spren— 
gen S' nur ſelber Stoaner mit ſol— 
chem Zeug, wenn S' können!“ Und 

zornig warf Florl das „Pulverpacket“ 
dem Beamten auf den Schreibtiſch. 

„Florl, Du wirſt frech und deshalb 
beſtraft werden!“ 

„Schauen ©’ erit da8 — „Spreng: 
pulver” an! Mit — VBogelfutter 
fann man nicht fprengen, ich nicht!” 

„Was? Mogelfutter?” rief jehr 
—5 der Adjunkt und ſchnell 

tricke glatt eine Rippe; mit ſchwarz öffnete er das Padet. 

ide a recht8, eine Iinf3, eine Florl trumpfte ‚erbittert auf. 
Rippe: mit Beil, mie anfangs! „Hätt’ mir’d denen fünnen, wo eine 
itriefe glatt 10 Rippen. Madje 6 EEE fo außfhaut! Lau⸗ 
glatte und 3 Streifen von dem fer-| un, gm - er 
tigen. Stride ab und mache 11 Boll — en ee: —8 ha E= hf 
breite Franjen in Streifen wie zu- ihm bie Si en h u —* 
vor und ſchneide eine Spitze, nach— ” icht von dem⸗ veng, 

pulver aus Hanf und Samen! 
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Ter einzige Bafement-Berfaufsraum, ausfchliehlich wohl: 
feilen, zuverläffigen Männer: n. Kinabenfleibern gewidmet. 


+50 Begenmäntel herabgefeht 


Zu dent neuen Preife, der jozufa- 
den den Wholeialekojten gleich- 
fommt, werden dieje Negenmän- 
tel jchnell verfauft fein. Alle Grö- 
ben für Männer und junge Män- 
ner, in Serge und Novelty Tiveed 
Stoffen, viele jeide-gefüttert, ga= 


rantirt regendicht, 57 05 
* 


* herabgeſetzt auf. ... 
Sptzieller Hoſen-Verkauf 


Die „Hub Special“ und „Excello“ 
Etifeften find unfere Garantie der 
Zuverläjfigfeit. Diefexr Ipezielle Ver- 
fauf umfaßt geitreifte Worſteds, 
Caſſimeres u. Cheviots, ſowie Suit— 
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|weifen. Und wenn irgend etwas im 
| Stande mar, in die Brujt des uns 
Iglüdliden WBaterd den ſchwachen 
; ; |Schimmer eined Troftes zu werfen, 
ir . . Briebridg, | SC pn. De 
rn z pr en » fo war e3 die allgemeine Teilnahme, 
die feinem Sohne gefchentt murbe. 
| us eh — Wer ihn gekannt hatte, eilte zu ſei⸗ 
Hugo öffnete das Gartenhaus ſie Jdem Begraͤbniſſe herbei. 
Auch dieſer ſchwere Tag, der die 


4 
X 


fraten ein. in der kleinen Vorhalle 
linbete er ein Licht an, nun öffnete 

nen unrußje| einmal machrief, mar vorüber, lang: 
en, fladernden Schein über das Anz | 
licht des Toten, feine Züge jchienen 
ib zu beleben. Schatten hufchten 
ben Wänden bin. Hugo mußte 
Me Kräfte zufammennehmen, um| 
Eh aufrecht zu erhalten. Er wollte 
8 Auge von den Zügen bes Toten 
ivenden, und mit unausweichbarer 
malt zogen fie feinen Blid an. Der 
Mihige, friedliche Ausprud in ihnen 
ar geſchwunden, finſter ſtarrten fie 
Im enigegen, unerbittlich kalt. 


ſam ſchien das Leben auf dem Gute 
in das alte Geleis zurüdgufehren. | 
Der Berluft mußte einmal ertragen | 
und überwunden merben. 

Mottau trat aus dem Haufe im| 
den Bart, Iangfam, gebrochen. In 
dem Zimmer hatte er e3 nicht länger | 
ertragen fünnen, jeder Gegenjtand | 
hatte ihn an den Toten erinnert, er 
fehnte fich hinaus in das Freie, ohne 
daß er daburd Erleichterung em= 
pfand. Mahnte ihn nicht auch bier 


Gertrud geliebt habe. In der Laube 
neben der Gärtnermohnung habe er 
fie eines Abends belaufht. Aber 
auch Benfo liebe Gertrud; er habe 
ihr beftine Vorwürfe gemacht, weil 


fie feine Liebe nicht erwidere, jondern | 
ihr Herz Heino geichentt habe, er habe, 
ıgeihmoren, daß fie fein werben folle. | 


| In größter Aufregung hatte Mot- 
Itau ihm zugehört. 
| „Rein, das fan nicht fein!“ 


mit [hmwarz ftride eine rechts und 
eine lint®, eine Rippe; mit rofa 
(forallenfarbig) jtride alatt eine 
Rippe, mit fhmwarz ftride eine rechts, 
jeine lints, eine Rippe; mit blau 





„Hätte er e3 geleugnet, jo mürbe er 
ı felbft den Verdacht auf fie gelentt 


rief | haben, denn daß er zu der Zeit im 


er, ben Derdacht, den Hugo in ihm Walde fich befunden hatte, Tonnte 
erregt hatte, mit Gewalt von fich fern ihm ja ſehr leicht bemiefen werben.“ 


| haltend. 
taten erwiefen und es ftets gut mit 
ihm gemeint, Heino hat ihn mie fei- 


nicht getan haben — er nicht!“ 


ganze Heftigfeit des Schmerzes F nen Freund behandelt — er kann es 


„sh babe Benko Wohl- 


M 
ſah es ſeinen aufgeregten Zügen an, 
wie er mit ſich kämpfte. 
| Hugo ihm mitgeteilt 5 


„Es iſt auch nur ein Verdacht, der | berechtigt, einen folchen Verdacht her— 


in mir aufgeftiegen,“ 


entgegnete | por 


Hugo; „ich habe feinen Verweis, daß | Herz dagegen. Er tannte ja den jun= 


einen heftigen, 
Sinn, Wer fann fagen, mie mweit bie 
Leidenihaft den Menden hinzu- 
reißen vermag.“ 

„Er mußte, daß Gertrud nie 
Heinod rau werben konnte!” warf 
Motiau ein. 

„Er haite gehört, daj; Heino Ger- 


Alles an den Perlorenen? Aufltrud zufchieor, alle Hinderniffe über- 
jenem NRafenplage hatte Heino fich | winden zu wollen, daß er ihr fagte, 
ala Knabe getummelt, unter jener) 
Linde fo oft gerubt. Wie tot und 
ausgeitorben erfchien ihm jet Alles. | 


mwantendem Schritte mar 
an ben Ioten herangetreten, 
men Nugenblid ließ fie das Auge 
af ihm ruhen, dann jant fie ohn= 


Mit 
Id 

dann könne Niemand feinem Ent=' 
Tchluffe mehr entgegentreten und er 


in wenigen ‘ahren jei er münbia, | 


| 
| 


Mächtig neben ihm nieder. 

E Beltürzt eilte Hugo zu ihr. hr 
kopf rubte auf der Bruit des gelteb- 
en Brubers und er wagte nicht, den= | 
üben emporzuheben. Ullein mit dem | 
Boten und der Bemußtlofen erfaßte | 
En ein Grauen, welches er nie zubor 
Bekannt hatte; er hätte forteilen mö= 
Ben: und doch durfte er Cläre nicht 
Klein Iaffen. Seine zitternde Hand 
rmochte das Licht nicht länger zu 
lten, er jehte e3 nieder und bemühte 
ke, Eläre zum Bemußtjein zurüdgus 
en 


X 


1 


fit aus, fie warf jich über den Toten 
Inb umfchlang ihn mit beiden Ar— 
zen. 
ruhigen und fortäuziehen. 

E Rab mid, la mich, es it das 
Behte Mal, dab ich ihn fehe!” rief fie 
Bmb beugte fich wieder über bie blei- 
ben, jtarren Züge. 

e „Ob, fönnteft Du noch einmal den 
Mund öffnen, um den Namen defjen 
nennen, deifen Verbreherband 
Dieb uns entriljen!” rief 
bten fchluchzend zu. „Gibt es fe 
Macht, durch die Du uns denjelben 
Merraten fönnteit?“ 


Wieder fladerte das Licht und die 
Rippen bes Toten jchienen jich zu be= 


BBegeN. i ei i 
Sprich, Sprich!” fuhr Cläre auf- 
Brent fort, „nur das eine 
Beinen Namen nenne!“ 


Die Lippen des Toten blieben 


Stumm. 
E KRomm, komm, Cläre!” drängte 
Bugo und verfuchte fie emporzu- 
Eneben. Wie ein Kind ließ fie es qe- 
eben, willenlos folgte Tie ihm, Sie 
taten aus dem dumpfen Garten- 
aufe wieber hinaus in den Part und 
Fleichtert atmete Hugos Bruft auf. 
Häre lieh jich durch ihn unteritügen, 
bla fie an feinem Arm durch ben 
Br dem Haufe zumantte, ichlug 
xz imieber jchneller und un 
urlih richteten feine Gedanten 
im die Zufunft. . 
au hatte feine Kräfte über- 
BE je mehr er fich aufrecht zu 
Men verjuchte, umjomehr brad; er 
far m ber Berluft rüttelte an 
Bem Reben. In dumpfem Brüten 
Fer auf feinem Zimmer, abgeftor- 


ki 


Be - Pr | 
E Rangjam erhob fie den Kopf, jetzt 


ach ihr Schmerz mit voller Heftig⸗ 


Vergebens ſuchte Hugo ſie zu 


recht auf dieſe Beſitzung haben. J 
habe nie daran gedacht, daß dieſer 
> 

fie dem 
feine | 7 E „ | 
kunft zu ſorgen. | 


Mort, den | 


Hugo, der fih im Parfe befand, | 
eilte ihm entgegen, um ihn zu unters 
ftügen, Ein Lächeln des Dantes glitt 
über Mottausg fummerpolles Geficht | 
hin. Er erfahte die Hand des Neffen | 
und hielt fie feit in ber jeinigen. 

„Hugo,“ fprach er, „ich mwerbe nie | 


| bergefien, was Du in biefen Tagen | rief Mottau. 
| für mid, für uns Alle getan hatt. tigen Simn, es fließt ein leidenſchaft⸗ 


Hugo ſuchte den Dank abzulehnen. 
„Du verdienſt ihn,“ fuhr Mottau 
mit bewegter Stimme fort. „Ich habe 
jetzt keinen Erben mehr, ſieh' Dich 
deshalb als meinen Sohn an, dies 
Gut wird nun ja ohnehin einſt in 
Deinen Beſitz kommen.“ | 
Hugoa Auge leuchtete auf. | 
„Hat nicht Cläre den nächſten An— 
fpruch daran?“ warf er ein. | 
Mottau jiüttelte ablehnend mit 
dem Kopfe. | 
„Nein,“ entgeanete er. „Erjt wenn | 
die männliche Linie unferer Yamilie | 
ausgejtorben ilt, würde fie ein Anz] 


Ich 


Fall eintreten könnte, und bin des- 
halb bemüht geweſen, für ihre Zu— 


„Auch ich würde dies tun!“ fiel 
Hugo ein. 

„Ich glaube Dir gern,“ fuhr Mot— 
tau fort. „Ich hoffe, ſie wird nie in 
die Lage kommen, aber ich werde Dei⸗ 
ner bedürfen. Das Glück hat mir 
zu lange ungeſiört gelächelt, deshalb 
bin ich durck dieſen ſchweren Schlag 
doppelt getroffen. Ich bin überzeugt, 
daß ich mich nie wieder völlig empor— 
richten werde, meine Kraft iſt ge-⸗ 
brochen, ich bedarf Deines Armes 
und Deiner Unterſtützung, nun mir 
Heinos Arm genommen iſt.“ 

„Alles, Alles will ich für Dich 
tun, denn Du haft mie ein Vater 
|Dih meiner angenommen!“ 
Hugo. „Aber Du täufcheft Di, Du 
mirjt den jchmeren Verluft übermwin- 
ben. Glaubt Du, daß ich ihn mes 


rief | 


wolle lieber Allem entfagen, als ihr. 
Wann Hat die Isidenfchaftliche Eifer: 
Jucht je ruhig überlegt und dem Ein- 
mwurfe, den der DVertiand machen 
konnte, Gehör gefchentt.“ 

„Hugo, Hugo, 
danken auch jest noch nicht fafjen!“ 
„Bento hat einen hef- 


fihes Blut in feinen Adern, allein er 
it nicht Ichleht. ch habe ihn feit- 
dem gejehen, er bat mir offen ins 
Auge geblidt, würde er dies fünnen, 
menn ein folche Verbrechen auf ihm 
laftete? Cr fann e3 nicht getan 
yaben!” 

„Onkel, ich tlage ihn ja nicht an,” 
warf Hugo ein. „Nur den Verdacht, 
ber in mir aufgeftiegen, teile ih Dir 
mit. Noch habe ich gegen Niemand 
darüber aefprochen, ih würde auch 
gegen Di darüber gefchmiegen ha= 
ben, wenn meine Gedanten nicht im= 
mer und immer tieber Darauf zu= 
rüdgefommen mwären. ine fichere 
Hand mar es, die Heino erfchoß, denn 
fie traf das Herz nur zu qut.. Wer 
mußte, daß Heino auf den Anitand 
gegangen war? Mer fommt mit 
einer Büchfe in den Wald? 


mefen.“ 

Smmer mehr jteigerte ſich Mot— 
taus Aufregung. 

„Er iit im Walde gemefen? Mo- 
ber weißt Du die?!“ rief er. 

„Bento jelbit hat es mir mitge- 
teilt.“ 

„Würde er dies getan haben, menn 
er fich ſchuldig fühlte?“ 


Jutender Ausihlag 
über da5 ganze Geſicht 


Sah ichanderhaft ans. Kounte ſich 





niger jchmerzlich empfinde?“ 

Mieder fchüttelte Mottau zwei— 
felnd mit dem Kopfe. 

„Dein Herz hat noch die Yrifche 
und Biegfamteit der Jugend,” ent» 
gegnete er. 
|treffen und entblättern, feine Wun= 
Iden vernarben, die Zeit belaubt e3 
aufs Neue, ein alter Stamm wie ic) 
treibt nimmer neue Ymeige, wenn er 


nicht rafiren. Hant fehr rot und 


Iweh. Konnte mandje Nächte nicht der Adjunft ihm das Tabatzeug laf-| 


ſchlafen wegen des Inckens. Ge— 
brauchte ein Stück Cuticura-Seife 


„Ein Sturm kann es und eine Schachtel Salbe und war 


vollſtändig geheilt. 


Aus unterzeichneter Mitteilung von 
William Kniering, 6310 Cottage Grove, 


Alles, was um ihn vor⸗ einmal geiroffen. Für mich gibt es Fieneo, III, 29. Sept. 1916. 


Ba Nur ein einziger Gebanfe be> 
ihn, das Verlangen, den 
feines Sohnes zu entdeden. 
peiften feine Gedanten ums 

ten fie ihn fuchen? 
f für ihn die Vorfehruns 


3 een: des Ioten. Mit 
Em Sinne ordnete er Alles an 
auf ihn, da fie ihm nicht 

mergie zugetraut hatte. Nicht 
fügigjten Gegenjtand über- 


, IDE) 


keine Zufunft mehr, ich fann nur bon | 


|der Vergangenheit zehren und jeder 
| Blid in biefelbe erinnert mich daran, 
| wiebiel ih verloren habe.“ 

Sie ſchritten langſam nebenein= 
ander durch den Park hin. 


„Sieh,“ fuhr Mottau fort, „gibt es | 


auch feine. Macht, die Heino in das 
Leben zurüdrufen kann, jo würde e3 
mir doc einige Ruhe geben, wenn 
fein Mörder enidedt würde. ch 
babe, als ich im Walde neben ihm 
faß, ibm im Gtillen gejchoren, 
(fe ( afzub eten, um die Hand, die 

18: zu finden 


| 


Be 5% 
t A 
— 


nigung und Verſchönerung, Cuticura—⸗ 


EuticurasSeife für, Säuberung, Rei: | 


jer die Zat begangen, allein er hat|gen FFörfter von Xugend auf und 


|und übermütigen Knaben feine 
| Treude gehabt. Manchen verwegenen 
und tollen Streich hatte derfelbe aud= 
geführt, allein nie einen fchlechten, Er 
glich feinem Vater, befien feiter und 
|gerader Karakter nie gewantt hatte. 
(Fortfegung folgt.) 


— — — — 
Das ſeltſame Sprengpulver. 


Humoreste von A. Achleitner. 


Der tüchtigſte und ſchneidigſte von 
allen ſtiftiſchen Holzknechten, Florl 
Schlömicher, hatte vom Waldamt des 
Kloſters den Auftrag erhalten, an be— 





ich kann den Ge⸗ wald eine Steinſprengung vorzuneh— 


| zur Holzbringung angeleat 


Ibaföpfeife in der Joppentaſche ver— 


auf den Finger 


| 


ftimmter Stelle im bergigen Hoch— 


men, auf daß dann dort ein Eichweg 
werben 
könne. 


Am Montag früh erſchienFlorl, ein 


leidenſchaftlicher Raucher, wacker 
dampfend im weitgedehnten Stiftsge— 
bäude, und erſt vor der Türe des 
Waldamtsadjunkten ließ er die Ta— 


ſchwinden. Dann trat Schlömicher 
ein und riß das Maul auf vor Stau— 
nen über die vielen Vogelkäfige, die 
ſtatt Hirſchgeweihen, Gamskrickeln 
und Rehg'wichteln dieWände ſchmück— 
ten oder auf zahlreichen Tiſchchen 
ſtanden. Ein Tirilieren, Zwitſchern 
und Singen gab es in der Kanzlei 


zurufen und doch ſträubte fich fein | ohne 


leidenſchaftlichen hatte ſchon an dem kühnen, wilden 


dem ſie feſtgeſchlungen ſind. 

| Zur Anfertigung der Sandtafchhe 
Ihlage man 106 Machen an, ftrice 
und vollende mit Franien, wie bei 
dem Umſchlagetuch. 


— —ñ— — — — — — — — 


„Weshalb nicht?“ entgegnete Hugo. | „Zaat mir fchon arg z’mwider fein) 


die Yuffündigung, wo ich doch fehon 
fünfzehn Jahr! im ftiftifchen Dienft 
'bin!. No, in Gottes Namen, menn’3 
nicht anders geht!" Seufzend lieferte 
| Florl Pfeife und Tabak ab und dann 


Shmeigend jhritt Mottau einige verließ er die Kanzlei. 
Inuten lang neben Hugo hin. Man | 


Kaum Hatte Schlömidher das 
ı Stiftsgebäude hinter fich, überlegte 


I . * 
AMles was |er, ob er ſich nicht rafch eine neue 
atte, war mehr 


Pfeife und Tabak kaufen ſollte. Zu 
groß iſt das Opfer, einen ganzen Tag 
| Rauden zu leben! Während 
dieſes Sinnierens kam der Pater 
Waldmeiſter, der ſtifteriſche Chef des 
Waldamtes und der Holzarbeiterar— 
mee, des Weges daher. Der weißhaa— 
rige Mönch kannte den Florl, hatte 
von ſeiner Miſſion Kenntniß und 
mahnte zum ſofortigen Abmarſch. 
„Bin eh ſchon unterwegs, Hoch— 
würden!“ 
„Gut! Aber nicht rauchen, Florl! 


ingſtoffe, Größen 28 bis 60, jetzt 
Der Adjunkt überzeugte ſich von — 
der fatalen Tatſache, daß er wirklich heruntermarkirt 
ſtatt Sprengpulver — Vogelfutter f 
gegeben und wegen der großen Explo— 
ſionsgefahr dem Florl das Rauchzeug 
abgenommen hatte. Zur Befchrichti- 
gung gab er dem Florl gute Worte E 
und etlihe Kronen. | 
| Florl Tieß fih — befchtwichtigen, 
| fegte Abends die Silberlinge in Bier 
um, tranf zu viel und fhmwahte die 
Geihihte aus8.— Tags darauf mußte 
jedermann im Stift und im Dorf die 
Sefchichte von dem feltfamen Spreng- 
| pulver und des Ladens auf Koſten 
des Vogelfreundes war kein Ende. 


⸗— 


— 
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Schuhe für Männer, loh— | 
farbige Duting Schuhe — | 
Lederjohlen, Größen bis zu | Hüten ır. Derbies, „Gray: 
m 11, ipeziell zu $2.85. | field“ Marke, $2.50. 
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Zweite greiheits-Anleihe 


Zinſen-Koupons find zahlbar am 
15. Mai 


* 
Deponirt fie in einem Spar-Konto bei der 


Illinois Trust & 


Männerhüte, Frühjahr: u. 
Sommerfaffons in weichen 
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} 
| Der falſche Zopf. 
| Ton Martha Rubinftein, 


| Eine qute halbe Stunde martete| 
‚Herr Direktor Zipperling bereits auf | 
das Erfcheinen feiner Gattin. Er 
—— in Frack und weißer Weſte, denn 
ſie wollten gemeinſam das Stif- 
Itungäfeft der Loge „Hammonia“ be— 
fuchen, wo ihm heute eine ganz fpe- 
zielle Ovation zuteil werben fullte! 
Denn fünfundzmanzig Jahre waren 


Wo Du Sprengpulver bei Dir haft!|e3 gerade, daß er das ehrenvolle Amt 

Yolgfam fein, a’ braver ftiftifcher Ar-|eines Vorfigenden inne hatte. 

beiter! Ya nicht rauchen!“ Endlich fonnte er feine Ungebulb | 
Ylorl marfirt Ireuheuzigkeit fo nicht länger zügeln und begab fich in | 

gut, dap ihm der Vater Waldmeifter | das Zimmer feiner Frau; er fand fie 


Savings Bank 


La Salle und Jackson Str., Chicago 





ganz mwunderfam. Manches Bögel- 
chen verließ den geöffneten Käfig, 
flog dem pflegenden Walbbeamten 
und holte fich den 
Mehlwurm. „Ach fo wohl!“ rief Florl 


| verwundert. Gebuldig und gern war=| 


Benko tete er, biä 
It an dem Übend im Walde ge=| Kieplinge mit Futter und Waffer ver- 





| 
I 
| 


| 
I 


I 
| 
} 


| 





|&’ mir mein ®’ftemm!“ 


der Beamte all feine | 
forgt hatte. Dann wurde Florl infor- 
mirt, wie er die Sprengung burd= 
führen folle, Hübfch vorfichtig, und 
hierauf erhielt der altbewährte Holz- 
fnecht in zwei Padeten Schteßpulver 
und Zündjchnüre. 

„Halt!“ rief der Adjunkt, „ehvor 
Du gehit, mußt Pfeife u. Tabat her⸗ 
geben! Während des Pulvertranspor- 


etliche Nickel ſchenkte. Kaum hatte 
ſich der Waldmeiſter entfernt, über— 
legte Florl nochmals, ob er ſich Tabak 
oder Zigarren kaufen ſollte. — Da 
kam der Pater Prior des Weges, ein 
ehrwürdiges altes und ängſtliches 
Männlein, auf das Florl grüßend zu— 
ſchritt. Und Schlömicher bat, es wolle 
der Pater Prior 
fernen, da der Florl — Sprengpul— 
ver bei ſich trage. Verängſtigt fpen— 
dete der Prior eine Krone und dann 
haſtete er davon. — „Die Sach' lohnt 
ſich!“ murmelte Florl. Faſt war er 
geneigt, noch länger an dieſer geld— 
bringenden Stelle zu verbleiben. 


Dann ſiegte aber das Pflichtgefühl 


und die Dankbarkeit für das Stift. 
Florl trottete weiter und alsbald 
bergan. 

Sauer wurde der Marſch hinauf, 


fehr fauer ohne Tobaf. Ylorl Schlö-| 


micher war dad Rauchen unterwegs 
gewöhnt, er vermißte Pfeife und To- 
baf fehr jchmerzlich. Und fchmwer är- 
gerte e3 ihn, daß er nicht wenigſtens 
Zabaf zum Kauen gefauft hatte, IInd 
fehr mißlich mar ihm, daß feinBurfch, 


fein Bauer ded Weges fam, alfo nicht 


um ein „Maul voll Tabat“ angebet- 
telt werben konnte. Mit VBerfpätung 
fam Florl an der Sprengitelle an. 
Verſchnaufen erft. Dann ein Pfeif: 
lein rauchen. 

Nichts zu mollen. Florl fluchte. 
Dann öffnete er das Padl, dad die 
Zündfhnüre und das Arbeitszeug 
zur Ausbohrung ber Gprenglöcher 
enthielt. Flint wurden ſechs, ſieben 


in der größten Aufregung. Im Be— 


griffe, ſich zu friſiren, vermißte ſie 


plõotzlich ihren ſchönen, kaſtanienbrau— 
nen Zopf, den ſie für gewöhnlich nicht 
trug, ber aber heute Abend ihr jtolzes 
Haupt feftlich frönen follte! 
Nachdem er ihr noch eine ganze 
Meile — leider ohne Erfolg — beim 


fih von ihm ent⸗ Suchen geholfen hatte, entſchloß er 


ſich, auf ihre inſtändigen Bitten, al— 
lein zum Feſte zu gehen, denn es 
war mittlerweile [don neun Uhr ge- 
worden. Natürlid mußte er einen 
plaufiblen Vorwand erfinnen, um 
|iht Ausbleiben nicht auffällig erfehei- 
nen zu laffen. 

In dem pracdtvoll geichmücdten 
| Speifefaal der Loge wartete man be: 
reitö mit nerböfer Ungebuld auf den 
Helden des Abends, und hatte fich 
|bereitö zu Tifch begeben, um ohne 
ihn das Souper zu beginnen, als er 
endlich, in atemlofer Haft anlangte 
und ftürmifeh begrüßt murbe. 

Nachdem man ihn und feine abive- 
\fende Gattin — die er mit plößlich 
\aufgetretener heftiger Migräne ent: 
'fchuldigte — hinlänglich gefeiert hat= 
Ite, erhob fich der Herr Direktor, um 
'ficy feinerfeit3 für die wundervollen 
Toaſte zu bedanken! 

„. .Nehmen Sie auch im Namen 
meiner Frau,“ — ſchloß er ſeine län— 
| gere Rede, — „meinen tiefgefühlte- 
|ften Dank! — Tränen der Rübrung 
erftiden meine Stimme!“ 

Er hatte nicht übertrieben. Eine 
Träne tropfte bereits auf feinen Tel: 
ler, und er fuhr mit der Hand nad 





tes ift das Rauchen Iebensgefährlich,, Löcher mit Meißel und Hammer aus: | hinten in feine Tafche, um fein Ta— 


fönnt’ leicht fein, daß Du in Tegen! 
zerriffen gegen Himmel fahrit! Ach 
hätt’ dann neben der Verantwortung! 
bie heillofe Schererei! Alfo her mit! 
dem Rauchzeug!” 

Schlömider, dem da8 Tobateln 
lieber war ala da3 jchönite Dirndl, 
fuhr mit der Rechten in feinen Haar-| 
Ihopf und bettelte inftändig, e3 möge | 


ſen. „Ich ſchwör das ſchwerſte Jura- 
ment, daß ich unterwegs nicht rauchen 
werd', erſt nach der Sprengung! Ich 
bitt', bei allem, was heilig iſt, laſſen 





„Hilft alles nichts, Florl! Die Ver: | 
antmwortung tft zu groß, die Gefahr zu | 
ſchwer! Deine unfinnige Leidenschaft! 
für Tobafeln fenn’ ih! Ich mei ge=ı 


Inau, daß nicht eine halbe Stunde ver- 


Salbe für Weihmacen, Linderung und | geht unterwegs, und Du qualmft, ob- 


ı Heilung, baben die größten Erfolge bei 
ben fchweriten Formen bon Haut= u 
| Kopfhmutleiden aufaumeifen, aber noch 
| mebr berborgubeben iit, mas fie getan 
\baben, um die Saut Mar gu 

und Meine Sautleiden an Wusdehnung 
I berbindern. Dies ijt erreicht wor⸗ 
den, indem feine andere Seife für 
| Toilettenamede benußt murbe, als 
| Euticura. 


Proben von beiden frei durd; diePoft 
mit Hautbuch bon 32 Seiten auf Ver- 
lange: Man adrefiire Roitkarte: 

Suticar Dept. H. Boften. ‚ber 


erbalten, | fann’3 feine Schererei 


wohl Du Sprengpulver zu tragen] 


nd | Haft!” 


| 
„Uh na! Wo ich doch ledig bin! Da 
geben! Und! 
das fleine Paket Pulver fann mic! 
nicht zerreißen! Bitt’ Schön, laffen ©’) 
mir mein ®’ftemm!” 

„Hilft nichts, Florl! Her mit dem 
Zofhtzeug! Wenn Du Dich meigerft, 
bin.ich gezwungen, Dir Stellung und 
Dienft andurd aufzufündigen! Das 
Stift fordert Gehorfam! Alfo: ent: 
oeber — ober!“ i 


u 9 
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Adjunkten. 
mehr Zeit, als Florl geglaubt hatte. 


geſtemmt. Genau nach Angabe des 


Darüber verging aber 


3E 


Wenn Euer Kopf jchme 


fchentuch herauszuziehen und an bie 
Augen zu drüden, — da erhob ic 
ein allgemeines, fchallendes Geläd- 


I 


rzt, Wird dies gewöhnlich 


durch Störungen Eures Magens oder Eurer Leber 
verurſacht. Dieſe „Migränen“ verſchwinden ſchnell, 
ſobald der Magen ſeines biliöſen Inhalts entledigt 


iſt. Bringt Euren Magen 
und friſcht die Leber an mi 


in Ordnung und regulirt 
t Beecham's Pillen, welche 


das Befinden ſchleunig verbeſſern und ſchnell 


helfen bei Kopfſchmerzeu 


Anweiſungen von beſonderem 
Flaſch 


' 
I 


I 
Werte für Frauen liegen jeder | 
€ bei. 


In, Apotheken in der ganzen Welt zu verfaufen. In Schachteln, 
| 


106, 


2e. 


Ibas tüdifche Corpus belicti fchleu: |, 2 
Nun aber die Bohrlöcher mit Pulver |ter! — — Der Gegenftand, den ber |nigit wieder dahin — moher e3 ge | DEN ifizirung, 
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Kapital, Meberichuß und 
underteilte Profite 


$16,400,000 


itlode-Leunheiten. 


Eigendienjt der „Abendpoit”. 





| Korjett-Schoner. 


Diefer Korfeti-Schoner wird au3 
einem Stüd „Flouncing” geichnitten, 
| mit einem Stüd auf jeder Seite, wo 
Knöpfe und Knopflöcher angebracht 
werben können. Der untere Rand ilt 
an ein Band von „Beading” ange= 
fräufelt, durch meldhed man Bantzf 
zieht. Edenfo fann man die XUerinel 
die nicht durchaus nötig find, mit 
Band zufammenziehen. 

Für Größe 36, ohne Wermel, 
braudt man 15£ Yarb 16 Zoll brei- 
te3 „Flouncing“, eine Yarb „WBeab- 
ling“ mit 414, Yarbs Band. 

Schhnittmufter Nr. 8809. 6 Grö- 
‚Ben: 34 biß 42 Zoll Brujtmweite. 


| Schhnittmufter find unter Angabe der |abteilung” der „Abenbpsit, 223 Weit 
gerwünfchten Größe und der betreffenden | Wafhington Str., Chicags, III. Cheds 
|Mummer genen Cinfendung ven 10 |unb Meney DOrbers follten anf „The 
\Gent8 zu bezichen durch bie „Miode- | Abenbpoft Co.” ausgeitellt werben. 


Es iſt leicht, ein Spar— 
Konto zu eröffnen 


Einige wenige einfache Fragen zu 
beantworten, mit Unterſchrift für 
die Hinterlegung 
fommen! — eines Fleinen oder grofen Betrages 

Erit lange Zeit fpäter murbe die | und das Konto ift eröffnet. Nüb- 
Sache durch einen Zufall aufgellärt: |fiche Hilfe feitens erfahrener Be- 


mei Heine Neffen de3 Direltors, . = 
5 am Nachmittag ohne Aufficht kei | nn jedem Geidhäftstag 
ihnen gefpielt, hatten heimlich dem |? 8. 


tel dad 3 t 3 dem an . 
ee Menat Längenten Frad her) First Trustand 
Savings Bank 


audgezogen und dafür den Zopf ber 
.B. Forgan, Vorſitzer des Direktoriums 


Tante hinein praktizirt. 
Emile K. Boiſot, Präſident 
Kapital 


— — — —ñ——— 
'ne Seele von 'n Menſchen! 
— 
——ã 
N und 
)) Ueberſchuß 


$10,500,000 





Herr Direktor an die Augen führen 
mollte, war fein Tafchentud), fonbern 
— der ſchmerzlich vermißte Zopf fei- 
ner Frau, fihtbar vor aller Augen! 
— Beihämt und mwutentbrannt ter= | 
ließ er fofort die Tafel und verfentie | 


| 
R 
| 


Der Kommis Andreas Dreijtmann 
hatte fo unter der Hand erfahren, daß Nordweſt⸗ 
Frau Kaſtens ihre Sophie einſtmal ſo Ecke 
wangigtauſend Mark von ihr erbt. Monroe unb 
Ohne viel Zeit zu verlieren, madhte er | — 
ſich hinter die Tochter, und eines fchös earbornZi, 
nen Tages fahte er fich ein Herz und 
fteuerte direft auf jein Ziel Io8. So fam | Die Aktien diefer Bank find im Vefit 
er denn zu Frau Naitens, einer vermös | der Aftionäre der Firit National 
genden Wittme, an und fagte: Bank of Chicago. 

„rau Kajtens ‚ich bin nun mit Ihrer 
Tochter einig; wenn Sie nix dagegen 
baben, dann heirate ich fie direft vom 


Fleck wegl!“ 2. i 

ii “ :,|denn Sie huiten jo pracitoll, fo recht 

Heine gran —— aus dem Herzen beraus, daß mir für die 
aber eins will ich Ihnen gleich jagen: Zufunft gar nicht bange if. 

Geld gibt e3 nicht eher, biß ich tot bin.“ 

Ainer Nobrsas lächelte fein jüßejtes 

* — — 


15jadido* 


itend. Damit bin ich ganz zufrieden, 


'a2 


Re KR a a 





* el Cooper & Go. Kunden: id ieien 


Gerade einen Schritt über die Straße von dort, wo Fur früher gelauft Habt. Es wird Eud) interejlicen, wad J 
jeht. Die Bedienung wird Euch erfreuen. Ihr werdet zufrieden jein mit der Mäfs’gkeit der Preije, 


Wi ed er ll m in or g e N den 8, Mini, tauchen r 


die berühmten „S. und H.“ grüne Trading Stamps gege 
State, Jackson, Van Buren Sts.' 


Stadtrat juspendirt Schanfidein-| 
ordinanz für die Daner des Krieges. 


Widerrufsverfud vereitelt. 


| 
Die Leitung des | 
| 
| 


Gegner der Schanfficheine bringen e8 


Hotel Bismarck 
nur auf 18 Stimmen. — Stabtrat 


bedauert, befannt geben zu Anüfien, das auf | Ichnt ab, die Beibehaltung Nidbergs 


Grund der Rojt-Borjchriften die Offerte eines | für den Gusprogei zu erzwingen. | 
$100 Liberty-Bonds für einen neuen Namen i BE 
surüdgezogen werden muß. Wir haben de8- Nach längerem erbittertem Kampf J. 


halb die $100 dem amerifaniihen Roten beſchloß der Stadtrat geftern ein-| 
J ü ief : & Kr |ftimmig, die Schantfcheinordinang| 
Kreuz überwiejen und jagen unjeren vielen — BE 3 


für die Dauer des Strieges zu fuße, 
Freunden, die bereits Vorſchläge eingeſchickt zn — u ee 
dr zeichnete die Maßregel jofort, die da=| 
haben, unjeren Danf. ‚mit Gefeg wurde. Auf die wenigen 
Schankſcheine, die für diefe Woche 
ausgeſtellt ſind, dürfte ſie jedenfalls 
‚feine Wirkung ausüben. Die Sue: | 
|pendirung der Sch. *Ipheinordinanz. | 
die vom Heimverteidigungsausſchuß 
empfohlen wurde, entſpricht den 
Wünſchen des Marineminiſters Jo— 
ſephus Daniels, der ſie im Intereſſe 
—— Zöglinge der Flottenſchule in 
Lake Bluff verlangt hatte. 
Die ausgeſprochenen Gegner der 
Schankſcheinordinanz machten in der 
letzten Minute einen vergeblichen 
Verſuch, den Widerruf der Maßregel 
durchzuſetzen. Ald. A. J. Fiſher 
brachte einen dahingehenden Antrag | 
ein, der nahdrüdlich von den Alber-'f 
men %. %. Lint, 25, Ward, George ſJ 
uff, 3. Ward, und W. U. MeEor-) be 
u. 5 — —— 1 Volkstheatervor mick, 6. Ward, unterſtützt wurde. EL, 59, mit Spiben befeht, 
Es wird zwar immer nod ein | orfiellung Ad. Link bezeichnete die Scant- | gg 52, mit Spigen beien $1 
Srtra große Moriet Covers, mit 


vaar Tage dauern, bis das end-| Be Ald. die 2 
g 3 'Mobert Hepner wird jie in der Ror- \icheinordinang ala zu gefährlich. Ald.| 
Spigenärmel, 46 bi3 52 


„Siegel, Cooper & Co. 
Profit Sharing Stamps“ 


Sham- 
»ooing, | 
Zr, | 
von 
8:80 
bis 
10 | 
täglich. 
3 | 


BET IETT De FE EL) 1 a Se 
LT EI OT T HETH 
NS Tag 


Gleihzeitig wünjchen wir den Gajten des 
Hotel Bismard und des Marigold Garden 
zu danken, die durch ihre opferfreudige Bei— 
hilfe e$ und am Samstag Abend ermöglichten, 
beträchtlich über 5100,000 wert Liberty— 
Bonds zu verkaufen. 


Floor. | 


Grten Größe Dustin Unterzeng 


Speziell im Mai:Berfauf 





Zu Diejenigen, welche bei Siegel, Cooper & Co. ein 
Anfchreibefonto hatten, find eingeladen, bei und 


ein Konto zu eröffnen. Sie werden von ns höflich und ſehr 
liberal bedient werden. —Kredit-Office, 3. Floor, ſüdlich. 


— —— 


Bringt morgen all Enre Koupons — Wir tanſchen ſie Stamp für Stamp ein 

Nehmt fie zu irgend einer Stamp-Bude in unferm Laden und taufcht fie 
arune „S.& 9." Stamps ein. 

Nie war eine Fiberalere Offerte al3 diefe gemacht! e 

Alle Diejenigen, die geitern nicht fonmen Fonnten, fönnen ihre Koupons tm er 
noch eintauſchen. Dieſes iſt eine wundervolle Gelegenheit. Laßt ſie nicht vorübe 
ziehen. 2 

Zur Beachtung: Ahr ipart Zeit, wenn Ihr die Konpons dem Werte nady 
arrangirt, che hr fie her brinnt. - 


Modiſche leider lür korpulenle Dame 


Extra Werte in geſchneiderten Suits, 5335.00 


Dem Verlangen der Damen entgegen zu kommen, die größere Numm ñ 
Kleidungsſtücke tragen, wurde eine wichtige Spezialität unſeres Geſchäfts. Das B 
gnügen, ſich adrett Fleiden zu fünnen, fann jede torpniente Tame haben, die dieje 
Departement beindt. ee 


Die Stoffe find dieſelben wie in der feinsten Nundenarbeii. Eine große 
Frühiahrsmodellen 


hl 


s „/ 
Extra Größe Nachthemden aus dünnem Nalaſook, 
mit hübſchem Spitzen Yoke vorn und hinten, Größen 


18, 19, 20, -p4 w 
Modell abgebild .e) 
——— 
5 2 
Envrelope Chemiſe, 
ſatz Front und Rücken, $1 25 
Modell abgebildet, zu . 
Andere Ghemife von feinem 
dünnem Nainivof, Gröken 48 bi3 


Spezialitäten in Kurzwanren 


Rent vorbehalten Ouantttäten zu beihränfen 
Keine Phone’: oder Roft-Drders ausgeführt. 


J. O. NHinnd Mas | 25e Paar Gelins 
ihinen Smwirn, 200 | Isib Etridnabeln,— 
Nards, ein Tubkend | weiß oder “lmber, 
Epulen, ?22e. töc. 

Penichenhaar Nese se zubberized fn- 
Mllobers oder | zn Schürzen, zu 
sen Talion br g. 

Kappen-Faſſon, de. Fatare Sexwiei⸗ 

ten, ein Tugend in 

der Schachtel, Bde, 
de Karte Inco 

Drei Halieners, zu 

3% 


un. 
— — — — — — — — — — 


2 * I . 
Weit über’s Ziel. | bei, und alle trafen noch vor dem Ab- 


Auf $155,000,000 wirb jeht Ghiengog den der Sterbenden ein. 
Anleihebeitrag geſchätzt. — EEE 


Spitzenein— 


WBe Flaſche Ener-· 
gine Dry Cleaner, 
150. 


5e Schachtel Peters 


zu 


2c. 
10€ Sdhnbimüre 
40 bi8 72 Zoll, i 
ſchworz oder lobfar 
big. Baar a de, 
de nidelpiatt. 
ch e rheitsſtecknadein, 
su Be, 
25 Schweiiblätter 
Gummi Zwiſchen— 
futter, Paar 1260. 
Main Floor 


rn 
ei 


Depart, für korrekte Korſeks, 


Anpaifen rei 


55 Korſets, 


Sammlung bon neue 

zur Auswahl, in Tri 
cotine, Poiret Tivill, Boplin, Gabardin 
einer und Serge, Tricotine in allen Karbems 


Se Oemmtrgeh derart eu — 
iit, aber während der Arbeit des | , "er Vieles bringt, wird Man- | Sihantigeinen an Vereine mit deut: Vüntenman, — * oder lobfarb. 3%c. 
BZulammenftellens® vergrößern die dem etwas bringen“. Diejem Grund- IGen Pamen, „die 2——— r Bancı Unterräde, beiebt Mad Braid, Ihr 
Sahlen ſich beſtändig. Die in den ſat entſprechend gibt der alte Thea⸗ ſeine Zunge * amerilaniſch mit gezackter 1 50 Nähjeide, nur in 
legten Tagen der ampagne auf. | terbireftor Robert Qepner nad) lan- Ald. MeCormick wies darauf hin, ni Sounce, zu 8 goroen,, „100 Be. 
sehnedsien Beilimungen: in Chicago SET Pauſe wieder eine ſeiner beim daß der Stadtrat dem Präſidenten ** aut u 
iind jo zahlreich geweien, da De en en — in * ru t £ } d Bine oder Kta-Bo 
? 1 } 5 Ku | uſſuhrung beſte aus t je it⸗ | * | » 21 E I ‚12%. | 
et a %1190000.000 Se, Snaeit. Kan) un» Gen. |Punf qommen, fine Brehun. || FO Cure Beranda on nn 
icha io Daf 415 Solvjangerin gajtirt Frl. Marie gen guizumagen. . Zoman und U ) & , 

zu. Be u zen der | Gange und als ns Re-)Ald. Kunz antmworteten ld. Sriit.|M umd Awnings jetzt und ſpart 
3 te — — haben gina Canders; beide Damen werden Ald. Kunz erklärte, eine Menge Ame-⸗J Wir beginnen die Saiſon mit einem großen Vertanf 
— County 703600 Leute ihre Glanznummern zum Beſten ge- rikaner, die im Ausland geboren zu den alten Preiſen! Die Canvas Rouleaux ſind ge— 
Si {1.000.000 gezeichnet, dies iſt |ben. Auf der Bühne geht das Cafiel- macır von 
tait 112 Prozent der Quote für das 
Countn. Der ganze 7. Bundes- 
referbebezirt Yazegen hat mit $550,- 
000,000 feine Quote um faft 30 
Prozent überftiegen, $125,000,000 
mehr gezeichnet al& gefordert wurde. 
Mehr als 2,500,000 Zeichner haben 
Dazu beigetragen. 

Der amtlihe Bericht beiagt über 
das Ergebnik in Coof County und 
den fünf zum Bezirf gehörenden 
Staaten Folgendes: 


Berlangt. Gegeichnet. 
Too? Ennmty..$714,728 $140,848,800 


li'ſche Luftipiel „Die Schmähin“ 
über die Bretter, fomte die dramali- 
ſche Szene „Der Streik der Schmiede“ 
von François Coppé. Frau Si— 
donia Hepner tritt in der Titelrolle 
als die Schwäbin auf. Außerdem 
wirken die Herren Bleſſing, Golden, 
Darwinsky, Karl, Kupfer, Rehder, 
Richter, Tengler und Robert Hepner 
mit. Nach der Vorſtellung findet ein 
gemütliches Tanzkränzchen ſtatt. 

Die Vorftellung findet am Sonn= 
tag, dem 19. Mai, in ber Vorwärts— 
Yurnhelle Statt. Die Eintrittöpreife 
find 35 und 50 Eentß. 


ıfeien, jeien ebenjo patriotifch mie bie| f 


Nachkommen derer, die auf der Map: 


|flomwer herübergefommen feien. „Wir 


euch“, rief er Alb. Ylıff zu. 
|bie Reformer, 
Flagge aus jelbftifchen Gründen. 
Ald. Fiſher, der Urheber 
trag, die Schankſcheinordinanz 


damit, daß der Stadtrat eine Ordi⸗ 
nanz nicht ſuspendiren könne. Ir— 


haben viele Deutſche hier, die ebenſo 
patriotiſch ſind wie irgend einer von F 
Ald. J 
Toman erklärte, e3 feien nicht nur fi 
die patriotiſch ſeien. F 
Gar mancher rede beitändig von ber| 


bes An- M 
zu 
widerrufen, begründete feinen Antrag | 


— '. 


7 Fuß 6 Zoll lang, jedes, 83.75. 


vollen 6 Unzen 

Qualität. In 

wei 
ßen Streifen, 

mit allem Zu- 

Abebör ausge 
itatter, Größen 
md Pretie wie 
foigt: 

I 06 Sun breit 
kit 7 Bus 6 
Soil fang, jedes 
53.25, 

ı Buß breit bei 


8 su breit bei 7 Anh 6 Zoll Iang, jehes, 54.25. 
9 uk breit bei 7 Fuh G Boll lang, jedes, $5.00. 


us 1. 


Inier Dollar 
Korſet 
erregt Dei alten 
Erſtaunen, die in 
Dielen Tagen cin: 
Ic dur 

State Str, Yüde 
mache, Sind 
ſammtlich itritt 
hochfeineKorſetz v 
roſa oder weihem 
Broſat u 

ten 


81 


Verfauf 


Vierter Floor. 


—S 


aur ſchlank zu machen, Größen 41 


Mäntel mit geformten Nüden, um die Ku 


bis 5212 Bufenmaß, ZU. ....00. 
Moderne weite Mäntel zu $16.75 
Modelle, die die Figur ſchlank ma— 
‚ben. Ywer jhöne Moden in Wollex 
lin, ſchwarz u. navy. Neumodiſch 
geſteppter Gürtel, Failleſeide-Ueber— 
kragen u. Taſchen mit Knöpfen; Gr 
ßen 41 bis 53214. Große Auswahl ven 
neuen Frühjahrsmodellen für Damen 
in Größen 34 bis 46, in allen neue 
Frühjahrsfarben und 
Stoffen, zu 


Mod. Capes für korpul. Damen, 5310 
Das abgebildete attraktive Modell 


gend jemand könnte ſich an die Ge— 


ist " Shepherd Tarrirtes 
richte wenden und die Stadt durch J 


— —4 

Suiting, Yd. 82.30 
543öll. Gewebe, ausgezeichnete ganz 
wollene Cual., Gewicht pafiend für 
feine gejebneiderte Suit3 oder Sfirrs, 
verichiedene Größen Ehed3 inSchtwarz 
und Werk. 

42,51. ganzwollene franz. Serge, 
vollitändiees Sortiment bon moder- 
nen Frühiahr-Schatt., hübſche Klei 
derſtoffe, Yard, $1.75. 

Franzöſiſches Chiffon Broadeloth, 
permanenter Satin Finiſh, ſponged 
und geſchrunken, alle gewünſchten 
knabpen Farben und Schwarz, Yard 
zu 53.50. 

243öll. ganzwollene Jerſey, viele 
neue und Stapelfarben, ſehr gut für 
Sports Suits u. Skirts, Yard, 83.50. 

$4.00 54zöllige Fancn Snitings, 
ganzwollene Plaid und geſtreifte Ve— 
lour und Worſted Suitings, große 
Auswahl von hübſchen Entwürfen, 
Nard, 82.95. 

B. Vrieſtley K Co.'s Mohair Bril— 
liantine, wundervolles Sortiment von 
Checkis, Plaids und Streifen, Yard, 
82.98, 82.50, $1.75. 

Smetter 


Alınsts (au« 
— ool 
Founty) .... 860,610 
i 298,824 


. r 


10 Fuß breit bet 7 Zul 6 Zoll fang, jedes, $5.75 
7 12 Fuß breit bei 7 Auh 6 Zoll Tang, jedes, $6.50. 
eım Mandamusverfahren zur Aus⸗ A 500 ra a ſehr gut gemacht ft 1-3öfligen 
z * ſtellung eines Schank cheins zwingen. I 60 -Stäben, arin und bramm. Diefe werden erflufib vo Die: 
480,441 110,435,050 Jeder fann feine Familie und ſich A * Ant 9 En d 9 J fen Gefgätl defübrt, und «3 find odne Bweifel bie beiten Gola. 
368,129 94,366,650 |jelbit für die Zufunft bei geringer | uf en Untrag lb. Tomans wurde} | Houtceuz auf dem Matte 
. 294,985 66,880,200 | monatlicher Zahlung ficher ftellen ſein Antrag zu den Alkten gelegt. J JFuß brelt bei 6 Fußz 8 Zoll lang, Stag, $2.50. 
Die glanzende Arbeit, welche die |indem er fih den Plattbeutfehen Gil: Dosen unb damit für Miderrufi 
—— nz ; E : ‚der Schanffcheinordinan; jtimmten | v E ‚lang, Sti 
frembipradige Abteilung geleritet| den, einer feit 34 Jahren beitehenden | „1x die folgenden 18 Gtabtväter: | W Huf Po 6 zu 8 Seit, Ian, are 85.50. 
« : e : gi: | Du om iD 9 Fuf 3 Boll bre ei 6 wu 5 Soli fang, Stüd, 56.25. 
bat, wird heute Abend bei einem | Vereinigung zu Krantenunterſtütz⸗ Schwaͤrh Sr, M. U. MeGormid, R — Hreit bet 6 In& 8 Bolt (arg, Stüd 87.00. i 
: d lches im ung und Sterbeverſicherun TE DE Fe U im 00 ii Fanvas Awningéẽ, i > Größen, 2 Zuk 6 
Eifen gefeiert merden, welches im g ‚ g, „a 'Nance "eher Buernien, Walter, U „600 itarfe G-linzen Ganyas Awningz, in bier Größen, 2 Zub 6 
Sotel Morrifon zu Ehren des Vor- \Thliekt. Die Plattdeutfchen Gilden Stefien ‘ Sapitain gi { Pre IM poll 3 Dub, 5 Bub.6 Dal, und 4 Yuß, au genau bem Üsreife bes 
figer& umd des Vizevorſitzers, Selig | baben ein Kapital bon mehr —J Matfon 2er File 4. 1 Fünfter Floor, 
Streydmans und N. M. —— ſie zahlen in jedem To⸗ 3 


von feinſter Qualität Serge, mit abnehi 
baren jeparaten ärmellojen Coat, RE 

Ratcb-Tafchen, mit Safb-Front, Mage 
ans Moire-Seide, langes abnehmbaues 


slaring Cape; ivurde für $19 rr 
a 
® 


j 
67.0 Royal Wilton Rugs 345 





78,879,100 Plattdeutihe Gilden. 


62,914,900 


5 Wu 3 Zoll dreit nei 6 Yun 8 Bolt lang, Stüf $3.25. 
z Fuß breit Bei 6 Kuh 3 Boll fang, Srüt 54.00. 
Fur > Zoll breit bei 6 nuh 8 Icit lang, Stüd $4.75. 


A J 
Eine der feiniten Cualitäten, die gemacht wird, ge— ie“ 6 
woben aus reinen Wortted-Garnıen und in einem folt- 
den Stüd, Farben und Master find Nachabmungen der] 4J Val) 
feinen orientalischen und chinejtfchen Nugs, einige mit 2 7 
einer fehiveren Franie, fpeztell zu $54.75. 


nr ces 
851.50 9 bei 12 3. Body Bruifeld Nugs, große 

Auswahl von Muitern u. garben, metitend in chis 

nejiihen Entwürfen, pafjen für Nr 

Schlafzimmer, zu rear — 

— — — — — — fe 

$33 nahtloie Wilton Velvet Rugs, S14 bei $30 nahtlofe Wilton Velvet Augs, 9 Bei 4 

10 Fuß, gute Yuswahl von Muſtern und gup. große Auswahl von Mujtern, fpegiell 2 
Karben, $27.50. | $24.70. 

‚Rag Rugs, 36 bei 72 Zoll aus friic gerei— 
nigten Barpet Nags gemacht, gemifchte en 
ters, mit geitreiften Nändern, $1.50. 

560 814 bei 10% Royal Wilton 73 


* * Lyle, Hazen, O. A. Anderſon. Für | 
de z. desfalle 3500, und jedes Mitglied iſt 2 
gegeben mit 59 Buk-Handtüdher, 39c 


‚3 gu $1430 Srantengelb berechtigt. Ablehnung bon Fiſhers Antrag 
Die PER a — Anmeldungen zur Mitgliedſchaft neh, | immten 49 Stabtväter. 
en tif — men die Mitglieder entgegen oder —9— Niederlage für Richberg. | Beine Qualität Leinen Weft Handtücher von jtarfem, 
en en ge | Hüro der Großgilde, Nr. 2046 W.| Eine fhwere Niederlage im Stadt» haltbarem Huckaback, hohlgeſäumt. 
Schüler der Lane techniſchen North Ade. rat erlitt Donald R. Richberg, der Türtiſche Badehandtü— 3236llige Kleider Zephur 
hichule haben an 6500 Perfonen — — als jtabtifcher Sonderanwalt den) | der, extra große, gufe | und Ginghams, einfache 
— oalibare Qualität. 250 Schatt, Theas. Streifen 
kenn und Paide, 38 


[#7 „TW7 „\#7 „197 1777 „097 ey Ss 


£ 


a4 m Schülerfongert. 'Zehnmillionenprogeh gegen die Ga?» = 
Aonds im PBetrage von $661,700 — gefilhet Bat, aber voniM | Arminiter Runs, 36 bei 63 Zoll, Mufter) 
64x64 ftart merceried | Zion, Yard —— zu den gröheren Rugs paſſen 
a zu $4.50. 
Ye Linoleum, 4 Yard breit, beite Marks 
Qualität, bedeckt Fußböden von durchſchnue 
Gröge ohne Stüdelei, Cuadratyard 79e. 


dünfter Floor, 


verfauft und damit ihrer Schule 


vene Wolle und zuverläifige Qualität, in gu— 
ter Auswahl, nit eine befchränfte Anzahl von 
Rugs in dieſer Partie, $44.00, 


Floor. 


| jedes \ ——— —— — — 


„Soft Drinks“ verkaufen. Um Mit- aber energiſchen Widerſtand und Tanzmuſik, ſowie für gute Bewirtung genſeitige Unterſtützungsberein in de 
ternacht murbe der Ausfchant in dem  fchrie jo gellend um Hilfe, daß er fei- der Gälte it bejtens gejorgt. Mehrere |Yit-Heidelberg Halle, Ede Gedgivi 
Lokal eingeftellt. Die Mehrzahl ver nen urfprünglihen Plan aufgab, fich rn ng baben_ ihre tat md Dladhamf Etr., fein jährkcg 
anderen Lofale, die Kabaretö hatten, | damit beqnügte, ihr eine $2 enthal- —— Wider Inc hie Bee Er u * — J— 

| wird Fich den Bejtimmungen der Ras tende Börſe zu entreifen umd fahleu-  g,, sMaifränzd J find Durlchingenbe Ku fe * 
abgegeben wurden aber nur 82 Stiw, Gutgeheitzen wurde vom Stadtrat baretordinanz fügen und den Aus- nigſt das Weite ſuchte. Er entkam und Dee ee en und auch diefes deſt wird ewig D 
men, dagegen 31 Stimmen, fo daß ein Kontrett, der die Einrichtung ſchank geiftiger Getränte heibenalten, | hat fich bisher feiner Verhaftung zu Militär em ——— unter, |geweienen an Nichts nadigeben, Bi 
‚der Antrag verloren war. Er wurde „on Xoilettenräumen, für deren Me-|aber auf Tanzen und Vorführungen entziehen gewußt. witgungsderein am fommens |!n früberen Yabren, wird diesmal ti 
an den Ausfhuß für Gas, Del und nugung eine Heine Gebühr erhoken | berzichten. Beeren den Samstag Ibend in ber Lincolm [der eine jhöne Maifrone zur Werteilig 
elettrifches Licht übermiefen. Gegen! erden Soll auf dem ftähtifchen Pier, 
ben Antrag ftimmten in der Haupts| neftattet. Der Kontratt ! ieber: | 

geitattet. r Kontraft fann jeder 


Turnhalle, Diverjen Parkway und |fommen, md die jo mit Recht berübmm 
Sheffield Ave., bei 25 Cents Eintritt, gewordene Maisowle mit echtem Wal 

Jade Demokraten, mit Thomas Sit nach furzer Kündigung geläft 

und, dem PVorfigenden des Auß- | werben 


Schüler von Prof. E. Bargindes i © u) „u Pa vor t 
jedenfalle, obwohl nod nidt allelpiano- umd Violinflaffen werden | “orpotationsanmalt Samuel U. Er if Tiſchtücher, mit farbigen Er 
> ioner ; = et telfon entlafien morden ift. Ab. | Gold und blauen Borden, Tiſch Padding, 54 Doll 
Schulberichte vorliegen, den eriten am fommenden Sonntag Nahmit-| hpance brachte einen Beihlußantre: I | gezadt umd boblgefäumt, | breit, gute fchivere Sal 
Rang und den Aniprud) auf einen tag in der Englemood Clubhalle, on sg ee F | fange flecch Rap, Alm 
geitern abgelaufenen ferien fegten | Aonzert auftreten. Das Programm | mifehe rn. oc zus 8 
die Schüler Bonds für $135,000 | „nfaßt nicht weniger alö 22 Num- |n1g 2 — ft * 4 * * 2 
ab: der Schüler Hugo Müller ver- | mern, harumter Solche für ⏑ bei halten werde dem Stabtrat die Ernennung be? 
Faufte wei Bonds an einen Mann, | 1...c ichorcheſt Schue his der Stadtrat eine Gelegenheit bisherigen Alderman Hugh Norris 
der nach zehnjähriger Zuchthaus · EN. habe, den m. unterfuchen. D:%| yon der 2. Ward zum Delinfpeftor 

ini Annahme des Antrags mar eineicn Gtelle von ©. T. Dan Meter. 

# por einigen Monaten begnadigt ji nnat ' 1: nein 3 Meter. 
a it. r ERRDDERGERBENENGER ‚DVierfünftelmehrheit nötig. Dafüir Die Ernennung wurde gutgeheißen. 


Der Turnverein Vorwärts hält am 
fommenden ge Abend 8:30 
a Ubr in feiner Halle eine geiitig=ge- 
BAME 2 2 ee “| müttiche Verfammlung ab. Richter 
— Znn, | John Stelt wird einen Vortrag hal: 
Die ‚Nterblidhe Hülle der am — en, u. Herr Robert Hepner ſteht mit 
tag auf ihrem Landſitz bei ne \einem der Damenjeftion gewibmeten 
ee |bumoriitifchen Vortrag auf dem Pro- 
mitglieder auf dem Wege nach Chir a 
cago. Das Begräbni ift auf Yrei« 
tag angefegt, und bei der Leichenfeier 
im Balmer’ihen Wohnhaufe am 
Lake Shore Drive wird porausficht- 
lich Paftor Xames ©. Stone von ber 
bifhöflichen St. Jameskirche, welcher 
die jegt Verftorbene angehörte, am» 
tiren, Der Feier werden wahrjchein- 
lich nur die Verwandten und nächiten 
Syreunde beimohnen; beigefegt werben 
wird die Verftorbene in dem Fa⸗ 
milienmaufoleum auf Graceland. 
Frau Potter Palmer ifi im Alter 
von 69 Xahren an der Qungenents 
sünbung geftorben. An ihrem 
Sterbelager mweilten ihre Geichmilter 
Frau Frederid D.Grant und Adrian 


— | ———— 
Die Ichte Reife. 


ee ——— 


| 
| i zergnü 

Reue Einſchrankung. | Bevoritehende Vergnügungen. 
| 


⸗ 


Patriotiſches Anerbieten. 


N 
at, 


* Ginem Schäbelbrud, den er ge- 
ftern erlitt, ala er von einem Sraft- 
laftwagen überfahren tmurbe, erlag 
im ©t. Qufas Hofpital der 73jähri- 

ge Blumenhändler Henry Schwarz, 
E. Honore; ihre Söhne Honore und 


Nr. 6910 Lowe Abe. 
Potter Palmer und deren Frauen, 
fomie ihre Nichte, die Fürftin Cantas | 
crzene und deren Gemahl. Frau Pal- 
merd Gejundheitäzuftand mar feit 
etwa einem halben ahre Ichmadı, 
deshalb reifte fie im borigen SHerbit | nn ar 
einen Monat früher als fonft nad) —— Unter zahlreicher ZewTeus 
dem Süben. Bor fe? Wochen be | nike var gel Meta Ellert auf MWald- 
gab ſie ſich nach New York, um ji | heim zur legten Ruhe gebettet. Cie 
ärztlich behandeln zu laffen, do |mar die Tochter von Peter X. Ellert, 
nad ihrer Rüdtehr trat ein rafcher | Romiteclert des Countgrate® umd der 
Verfall der Kräfte ein, und vor 14 | Foriticu bezirfsbehörde, jotvie Mitglied 
Tagen gefellte fich Qungenentzün- —— ——— Dez er 
dung hinzu. Nachdem ein Arzt auß — — 
Tampa zu Rate gezogen worden wat, 


gung fand eine Trauerfeier im Eltern⸗ 
rief man die noch nicht anweſenden 
im telegraphife) fer 


* 


Das Komite hat für flotte Tanzmuſik meijter wird au nicht fehlen. Ein 
—— und alles jonit Erforderliche geforgt; Probtes und tüd)tiges Komite grbei 
Die Serftellung von Bäderbrot fall be» „Am lommenben, Samstag veram, cin „iener Safe” wird der Vefucern Mt grühtem Kifer, um Dies BefiCg 
ae = * ‚der Di ‚Ö wohl ausgezeichnete Velvirtung toi e tige Al hen 
‚Thuffes für Gaß, Del und elettrifches Kabarets find futid. ——— og — verein Pr. 1 jeinen bierien großen ee er "Borträge zur linterhals und erlaubt fich, alle Freunde und Web 
Licht, an ber Spitze. Die Verteidi⸗ Nit hisfiund find | Die Bädereien in Illinois werden Maiball in Laſchobers Halle, 52. Eitr. tung bieten. Man erivartet itarfe Bes Tanıyien aufs heraltchite ih kon F 
ger Richbergs, die Aldermen Nance Mit der 9 itternach unde MD ur mehr" 60 bis 70 Vrogent der und Ahland Ave. in rühriges Kos zeitung an dem fett Tie*Eintrittöfarten ım Borberfauf 18 
; die Kabaret3 in ihrer bisherigen | [ 3 ** I mite, beitehend aus den Damen Martha Dr 2 ſten 25 Cents, an der Kaſſe 88 Ce 
U. 2. MeCormid und Kennedy, cr» m aus dem Leben gefchieben In Wenge des jetzt hergeſtellten Brotes Weber Prafſdentin P. Bade NMeBeh- Am kommenden Sonntag veran— Dem kräftig wachſenden deutſc— 
Albert Fuchs hat das ihm ge⸗ klärten, Richberg habe den Prozeh| For Pe See 8 E ‚baden fönnen, wenn am fommenben |Ier, ®. Wirth, E. Haas, W. Heliger, A, |Ntaltet der Damenverein Fides | yuteriti IR "Emi eu 
börende Wohnhaus Nr. 3138—42 | gegen die Gadgeiellfchaft Tomeit er, Zufunft dürfen unter der Kabaret⸗ Montag die "neue Verfügung des Funt, B®. Blattler, ®. lihrig und m ia ein Maifränzchen nebit Buncoſpiel an a a her 300 ritotien 
Michigan Abe, ba früher Michael | Folgreich geführt und follte nicht ges orbinanz, bie um Mitternacht im ‚taatlichen Nahrungsmittelverwalterg Abend erfolgreich zu machen. Die Süd» in der Wider Bart Halle, Heiner Saal, zuptt, iit Hads Halle für feine. FE 
Cudahy beſaß, der Bunbeöregierung | ftört werden. Ein Medjiel in ber) Kraft trat, Zofale, in denen geiftige | are 9 Wieeler in Kraft tritt | feite Biebertafel und der Südjeite Das |. „Em Maitzone 51 fein geworden, umd-fo ick ii 
7 | n . — *8* aus e änkt merben, das 2 — — ’ menchor, owie Der Badiſchen Unterſtü ⸗ und vertboile DE) yen e verden ers 9) 105 z N 
angeboten. Das Haus hat 18 Zime | Rettung fönne den ganzen Progeh Ö Be nit —* und ihren | Nah welcher ben. Bidereien nur 70 | ungäverein der Südfeite werden fich De ‚teilt werden. Ein erfahrenes Komite Ben ale der Korialen & cm 
mer, und Herr ira ilt erbötig, e. gefährden. Ald. Eullerton manbie |"; He * —88 en Araend» | Prozent der Menge weißen Mehles |teiligen, für gute Mufit und Erfriſchun- umter der Leitung der beliebten Präſi- an Belmont Avenue und Paufinaı 
fofort dem Roten Kreuz ober einer ein, daf man ben Prozeh jeit Jahren ften 8 8 geliefert werben darf, welche fie jet gen tit geforgt. Das eit begimmt um dentin Eltie Scofnedht gibt fi Die appalten. Bei dem eit tier 
anderen bem Kriege bienenben Or⸗ habe Hinhängen lalfen. 3 fei Reit, | welcher Art bieten. Nur Inſtrumen⸗ iehen. Das ift eniafteng die Mn. 7 Nr, der Cintritt fojtet 25 Cents, möhte Mühe, die Feitlichteit noch er= |eine, jondern werden dieich — 
anifation zur Verfügung zu ftellen. | x lalmufit iſt geſtattet, für die aber iehen. Das iſt wenigpens die An- Te pfärger National, lateicher zu machen, gls die vorher-⸗ ronen vergeben werden, am 
⸗ ſteh zu ‚beeilen. ab. 8. 2. Andere | ‚ine befondere Lizens gelöft werben | ſicht der Chicagoer Bãder. welche ge⸗ Franenbere er toird am om, Fegangenen. 8 jorgt für qute Mufit Seren und an eine Dame. Da 
fon erflärte, die Klage J. F. Sutters „uf die —2 tern Paul Schulze, Edward Heißler menden Samstag in Fieiners Halie, und nute Zewirtung und ladet auch be⸗ deginnt um 8 Uhr mit Songenk, fe 
gegen die Gnsgefeiäaft, melde bie tal yı naht auf daR Nangen un MD Jamed Gartien Seaufltagien, 1638 M. Gatth Si, jein  flnpes Kruthei Bersine cn, Des Wüglicher fen Wocteien nd enge Bag 
Etrei : fon! —— * F ef 4 Nor, | Etiftungsfeit mit Ba eiern. ‘ A. Vbseie ien der A. Hönig wird die Fe "De 
‚Urfahe zum Streit zmifchen Ettelfon! Vorführungen verzichten wollen, fön- Deren Wheeler zu erjuchen, bie Der: B J fi in den fit — —* Eintritt haben. Mit dem Buncoſpiel und J — ſollen neue- 
h 8 l Verein hat ſich in den fünf Jahren ſei 3 B 3 
fügung abzuändern. Die Herjtellung | nes Beſteheus fräftig entiwidelt und fie WILD um drei Uhr Nachmittags ange- 
von Huden und anderem fühem Ge= | viele Freunde erivorben, ſodaß dem Feſt Fangen, dann jihltept jich um jecht Uhr 
bäd it befenntlich fchon vor zwei Mo- | ein zahlreicher Vefuch bevoritcht. Der — m u an. Der 
naten um 30 Brozent befchnitten | Beitausichun tut alles nur Mögliche, | Criniritt fortet 25 Cents, 
| worben Proz ſch um feinen Bäjten an jenem Med Die Literarifhe und Wohl— 
, durch gute Tanzmufif, qute® Abendejr tätigleits3 - Gejellichaft 
define 20h Beh Damm! Dir Unger i[der Damen sit, am 
ie Ordinanz, welche die Ausftellung |; : re en nd SIE Samstag Abend, dem 18. Mai, ihren 
Fan Aadtifden — * ag im Morrifon Hotel verfuchten geftern | u — Mitglieder nur | zweiten jährlichen Maitanz in der 
bon jtadtı zenjen an Anslans| im Iehten Augenblid die Durhfüh: | talzerinnen von Geburt oder Töchter North Weit Halle, Ede Norib und We- 


: 2 plattlervereinen * 
‚der verbietet. Mayor Thompſon rung der Kabaretordinanz durch ei— Frau Jeſſie MeHeal hatte verzweifelten | bon oldien auf, tern Ave. Der Eintritt foitet 35c. jdbüs'n und „Edel 
'unterbreitete dem Stabtrat eineninen Einhaltöbefehl zu verhindern. | Kampf mit Einbrecher zu beftehben. | Der PVBerliner Nerein 


hie ‚tretiner 8 „bon Da der Verein jich bauptjählih Wohl: en elle = g 
Proteſt der Bundesbehörden, daß die Richter Foell lehnte das Geſuch mit In ihrer Wohnung, Rr. 15 Weit — ſein Stiftungsfeſt am tun zum Ziele geſetzt hat, ſo iſt dem Feſt ET < — 
Maßregel in ihrer jetzigen Form ge⸗ der Begründung ab, er werde die Superior Straße, wurde geſtern um 


und Richberg geliefert habe, werde RR Mi — 
= a2. ©. nen feine aeiltigen Getränfe aus- 
— Beichleunigung bes großen Pros Tchänten. Ei haben nur unge 
\zeifes gegen die Gadaeleliichaft SUT| Föhr zwanzig Zofale mit Schantae- 
Folge haben. \rechtjame um Lizenfen für Jnftru- 


Kizenfen für Ausländer, mentalmuſik nachgeſucht. 
Widerrufen wurde vom Stadtrat Die Beſitzer des Terrace — 


glieder eingeführt werden 
ner und Frauen bis zum Di 
Jahren, welche beitreten 

nen ſich an dem Abend ohne 
ohne Unterſuchung öder t 
aufnehmen lafien. Der Ei 
Halle foitet 25 Cents vie ® 
Nachmittag werden den Gälk 


Aufregendes Abenteuer, . a 
fregend und Gefangvorträge bon di 
Alpen 


Samstag in der Alte ein recht zahlreicher Bejuch gu mins | ONE ärztliche oder Cinkri 
| . sn | er ou eu wurt Heidelberg, früher Counté, Halle, Ecke ſchen. Er wird um ſo weniger ausblei- zu jehr günftigen Vedingu ger 
gen Verträge der Versinigien Staa Drbinanz ald rechtäfräftig anfehen, Mitternacht die 45-jährige Frau Yef- | Scdawid und Blackhawt Str. Diefer ven, als der Verein einen großen. Nommen. 3 
‚ten mit anderen Ländern verjtoße. | da fie im ntereffe des großen Pub: |Tie MeXeal ven einem faum ben | Eiädente Verein, in dem echte Gemilts | Freumdeztreis hat umd zudem das Nor h 
Die Ordinanz mird dahin abgeändert Yifuma angenommen worden ei. Der Knabenſchuhen entwachfenen Einbre- | 1® eit herrjcht, Indet alle feine freunde mite einen twirflich genußreichen Abend | x% Der fiebenjährig % 
|merben, dat die Ausftellung von Lı= Garb ird in‘ Rufunft cher gus dem Schlaf dt u biefem Zeit ein, tm mit frölichen im Aussicht jtellt. Für gute Mufit und | > 

' ee g bon Lt> Ferrace Garden wird in‘ Zufunft cher gus dem chlafe geſchre . Der Leuten ein paar fröhliche Stunden AU | für Vedienung mit feinen Speifen und |tid fiel von ber borben 
zenfen nur an feindliche Ausländer|troden fein, fünbigten feine Befiter |ungebetene Gaft, deffen Geficht und |verleben. Ein alterfahrenes SKomite | Getränken iit geiorgt. elterlichen Wohnun 


verboten wird. n. Sie werben bad Tanzen und an: | Hände fehmierig twie die eines Delers |totrd fi die größte Mühe geben, um sinand Strafe und e 
Morris wirb O-Iinfpekter. —* Vorführungen geftatten, aber —* —— maren, griff fie diefe Feitlichkeit nid * einer er» „u — a De ‚begin. | DIR m ape um! 
onpfon unierbreitete| feine geiftigen Getränte, fonbern nur tätlic an. Die beherzie Frau leiſte | ai redeie 


baute, 1828 Barry Ape., ftatt. 
i - folgreihen zu geitalten, fonbern 
— nur tãllich an. alle früheren 5 
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atsfeindliche Organijationen. 


SE Bie von den Senatoren Ralih, Montana, und 
ng "Utah, ausgearbeitete Vorlage gegen Organiia- 
onen, die gewalttätige® Vorgehen anempfehlen be- 
HB Bewirtung von politiichen, geiellihaftlicen, 
ellen ımd mirtichaftlihen Veränderungen, 
geitern vom Bundesfenat nad; furzer Debatte 
ommen, und dann dem Haufe zugejcidt. 
Die Berichterjtattung betont, dah die Debatte nur 
Utz war. Der Durdichnittsbürger wird darin nichts 
Blonder8 Bemerfenswertes finden, fondern geneigt 
zu fragen, warum überhaupt eine Debatte über 
ieie yrage? Wenn er weiterhin Iieit, daß die Debatte 
a der Hauptjache jich drehte um ein von Belham 
bon Kentudn vorgeihlagenes Amendment, die Be- 
Kmmmungen der Borlage dauernd zu machen, itatt nur 
Belkig für die SEriegszeit, jo wird er ich vielleicht 
Anigermaßen wundern; und er mag veritändnislos 
en Kopf ichütteln, wenn er jhlieklih erfährt, dab 
Ja Amendment niedergeitimmt wurde, meil e8 viel. 
eiht die ganze Maknahme verfafiungsmwidrig mache. 
Der Senat wird ja gute Gründe haben für feine 
Dandlungsweije, er wird e3 aber audy dem Durd- 
mittöbürger nicht verübeln können, wenn er fie, ohne 
meitere Erklärung, nicht fo recht veriteht. Denn bie 
fr. Staaten find doc ein Rechtsftaat — pure and 
imple — ein Staat, in dem das geihriebene Recht, 
c Geſetz, alleinherrſchend iſt und fein 
tuß, jollen ſeine Bürger ſich der von der Ver— 
ſung gewährleiſteten Freiheit freuen dürfen. Ge— 
hat in dem Rechtsſtaat der demokratiſchen 
Kepublif feinen Platz — im Frieden ſo wenig, ja wenn 
öglich noch weniger, al3 im Kriege. Organifationen, 
behufs Verwirkflihung ihrer Wünfhe und Pläne 
und Erreihung ihrer Siele gemwalttätigeg Vorgehen 
mpfehlen, jtellen jich damit außerhalb des Gefekes, 
ben ſich ſelbſt — umd alle ihre Mitglieder 
Bund alle, die ihren Empfehlungen Gehör fchenfen — 
& dem, wa3 die Walih-Ring’ihe Vorlage aus ihnen 
tachen will: zu iyeinden des Staates, die umio ge- 
iher und umfo weniger zu dulden jind, als fie 
keiber den Grundgedanfen des Staates fündigen, die 


—J 


it 


dmauer der demofratiichen Republik untermwühlen | 


md Ihmädhen. 

= Die in der Vorlage vorgefehenen Strafen find 
ehr fchiwer. 
Balttätigfeit predigenden Organifation ist, fieht fich 
mit 10 Sahren Zuchthaus und einer Geldbuße von 
5000 bedroht. Auch für das Druden und Verbreiten 
bon Propagandaichriften folder Organifationen, das 
Rieten von Hallen und anderen Perammlungs- 
plagen für foldhe, find fhimere Strafen vorgefehen. 
Senator Walih erklärte, die Bill richte fich gegen 


eihädigung und -Zerftörung Iehren, anempfehlen, 
Iben oder entichuldigen. Belannt it — und die furze 
Benotbebatte lie das über jeden Smeifel hinaus ar 
tternen — dab die Bill gegen die „X. W. W.”-Orga- 
fa: Frau und auf fie gemüngzt it. Mit voll- 


Ie) 


* “ * 


Denn die „J. W. W.“ haben ſich die „Sabotage“ 
Beſchädigung u. Zerſtörnug des Beſitzes derer, die 
hren Forderungen nicht nachgeben wollen — zum 
Mampfmittel ermwählt. Sie haben Sahbeihädigung, 
Wranditiftung und Mord gepredigt — wenn fie das 
geht auc) vielleicht nicht mehr tun. Sie hätten fhon 
angit auf's Schärfite befümpft und verfolgt werden 
len. Denn ihre Lehre hat feinen Pla& in der demo- 
Featiihen Republif. Die demofratiihe Republik wird 
ur Schwerite geihädigt und muß fchließlih im 
Belen zugrunde gehen, wo fich die „I. W. W.“- und 
nSabotage”-Lehre aushbreitet. Aber — jede Erfchei- 
Mung bat ihre Urfahe. Die „S.W. W.“. und „Sabo. 
fage“-Qehre hätte hierzulande überhaupt nicht Wurzel 
f fönnen, wenn nicht ſchwere Uebelſtände geherrſcht 
mb ihr den Boden bereitet hätten. Die „S.WV. W.“ 
alten nicht in der Kriegszeit beitehen, geichmeige denn 
ih ausdehnen und mehren fönnen, wenn ihnen nicht 
Robrung und Stärkung geworden märe durd 
BT ir, Unreht und Gemwalttat von anderer 


re 


rk, die mohl feiner aber nicht beifer jind ala 
ve „3. 8. W.” Organifationen, die mit grenzenlofer 
Beratung auf die „S. W. W.“ herabbliden, ihr 
Htaatsfeindliches Reden und Zun auf das Schärfite 
Derurteilen und auf’3 Strenaite beitraft wifien wollen, 
die aber in anderer Weife dasfelbe tun: wie die „X. 
=. ©." Hab und Gemwaltat predigen und üben und 


Damit, wie die „IS. W. W.“, dem demofratiihen Ge- | 


anken in’3 Geiiht ichlagen, und 
genjaß ftellen zu Recht und Geier. 
&3 gibt Organifationen, die für fih und ihre 
Mitglieder einen ganz befonder3 hohen Grad von 
Batriofismus beanipruchen, aber unter dem Schute 
bon ihnen mißbraudten Sternenbanners und felbit 
Suerfannten Super-PBatriotismus-Mantel Feindichaft 
md Sa jaen im Volke — ganz wie die „J. W. W.“ 
md in vorfichtigeren, aber darum nicht weniger ber- 
Mändlihen Worten Sahbeihädigung und Förperliche 
Mibbandlung, ja Mord, predigen — genau jo wie's 
ie „3.8. W.” taten oder getan haben jollen: Nur 
Bas ihr geieglofes Predigen und Tun fi, im Gegen- 
zu dem der „IS. W. W.“, zunädjit gegen Schuldloje 
1 verhältnismäßig Schmwade rihtet; gegen Bürger, 
E Hom Kriege ganz bejonders jchwer getroffen mur- 
md Dank der Lage und aus Rüdficht für das all- 
meine Wohl, den innern Frieden des Landes, nicht 
Ben dürfen, zurüdzufchlagen. 
Er Benn die geitern im Senate angenommene Vor- 
Be Erfolg hat, jo ließe da3 neue Gefeg fich wohl aud; 
Br diefe Organifationen anwenden — geichehen 
8 faum. — — — 


Milch ſtatt Fleiſch. 


Ae Wenigſten machen ſich einen rechten Begriff 
en ungeheuren Mengen von Nahrungsmittelen, 
Se für Woche ihren Weg aus den Ver. Staaten 
Weltmeer nad) Europa nehmen. Qäten 

Fo würden fie ein größeres Verjtändnis für die 
fBüngen der Regierung haben, Spariamfeit auf 
ebiete des Nahrungsmittelfonfums zu erzielen. 
den Bürger follte e3 flar fein, daß allein 
erforderliche Verprobiantirung unferer über 

it gefandien Soldaten eine ftarfe Anzapfung 
jrungsmittelvorratS bedingt. Crmägt er 

dab nidt bloß die amerifaniichen Strie- 


7; 


fih in fchroffen 
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Wer Beamter oder Mitglied einer, Ge-| 


— gibt zur Zeit im Lande andere Organiſatio- 


— — * * — * — m en —* — rn n 
uns angewiejen find, jo follte — gie. ung 


ihn von jeder Verfhwendung von Nahrungsmitteln 


fernzuhalten. Leider trifft dies aber nicht zu. Biele 
fönnen nicht begreifen, daß der fiegreiche Ausgang des 
Krieges nicht zum Wenigiten von der Menge der Nah— 
rungsmittel abhängt, die wir allmöchentlic über den 


“ 


7 Auf dem „Admiral Schley“ fühlten fle 


ZI Morgen dir, 


| 
| 


fh iel.r wohl. 


Es ijt Fein gerade jeltenes Schau- 
ipiel, daß Vögel, die ohnedieß auf 


Dean ichieen fönnen, und daß ein jeder mithelfen |in bitteres Unreht, ein lichlos Wort dem Meere verkehren, fidh gelegent- 


muß, die zu verjendende Wienge jicher zu ftellen. Das 
heißt nicht, daß wir hungern jollen. Davon it gar 
feine Rede. Das Land produziert genug Nähritoffe, 
um ung und unfere Sreunde in Europa zu ernähren. 
Bir mülien nur bedahtiam in der Auswahl der Nah- 
rungsmittel jein. Denn nicht jeder Nähritoff eignet 
ih für den Verfand übers Meer, Mit den verjand- 
fähigen Nahrungsmitteln müjlen mir fparfam um. 
gehen: aber die Lürde, die durch den Verzicht auf fie 
in unferer Ernährung entiteht, it Teiht auszufüllen, 
| indem wir mehr von denen genießen, die fidh nicht über 
See verſchicken lafien oder die aus diefem oder jenen 
| Grunde für die Ernährung der alliterten Völfer und 
Truppen nicht in Betradht fommen. 

„Bor dem Ariege betrug die wöchentliche itber- 
jeeiiche Sletihausfuhr weniger als fünfzehn Millionen 
Piund. Nest muß Woche für Woche das Fünffadhe nad 
Eurupa geihhicdt werden, und jelbit diefe Riefenmenge 
reiht fnapp aus, auch nur den notwendigften Bedarf 
zu befriedigen. Unſer eigener wöchentlicher Fleiſch— 
verbrauch wird gegenwärtig auf drei und ein Viertel 
Pfund auf den Kopf der Bevölkerung geſchätzt. In 
den alliierten Ländern iſt er aber bereits auf ein und 
ein Viertel Pfund herabgeſunken. Ihn noch weiter 
ſinken zu laſſen, geht nicht wohl an. Darum müſſen 
wir ſparſam mit unſerem Fleiſchvorrat umgehen und 
unſeren eigenen Verbrauch nach Kräften einſchränken, 
zumal in der gegenwärtigen Jahreszeit, in welcher 
der Viehauftrieb auf den Markt das niedrigſte Maß 
erreicht. Was wir weniger an Fleiſch verzehren, kön— 
nen wir durch vermehrten Genuß von Milch und ihren 
Produkten wieder erſetzen, ohne daß unſere eigene 
Ernährung zu leiden braucht. Freilich ſind die Milch— 
preiſe in die Höhe gegangen. Aber trotzdem iſt der 
Genuß von Milch immer noch billiger als der von 
Fleiſch. Das Volk macht von dieſem Fleiſcherſatz be— 
dauerlicher Weiſe immer noch nicht den wünſchens— 
werten Gebrauch. Das iſt auch noch aus einem ande— 
ren Grunde zu beklagen. Wenn die Farmer nämlich 
ihre Milch nicht abſetzen können, dann werden ſie ſich 
genötigt ſehen, ihre Milchproduktion zu verringern, 
weil ſie ſonſt mit Verluſt arbeiten. Die Nahrungs- 
mittelverwaltung ermahnt deshalb die Bevölkerung des 
Landes, ſich während der nächſten Zeit hinſichtlich des 
Fleiſchverbrauchs Beſchränkung aufzuerlegen, vornehm- 
lich hinſichtlich des Genuſſes von Rindfleiſch, auch 
ohne daß beſondere fleiſchloſe Tage angeſetzt werden, 
und ſich für dieſen Verzicht an Milch ſchadlos zu halten, 
die gerade jetzt in ausreichender Menge zur Ver— 
fügung ſteht. 


Die Leipziger Frühjahrsmeſſe. 


Yus einem dem Bundeshandelädepartement zuge- 
gangenen Bericht ergibt fich, daß die diesjährige Früh- 
jahrsmejje Leipzigs, die achte feit dem Beginn des 
Krieges, alle ihre Vorgängerinnen betreif3 der Zahl 
| der Ausjteller und VBejucher weit übertroffen hat. Das 

bon der britiichen SandelSbehörde herausgegebene 
„Trade Kournal“ bringt Auszüge aus der „Sranffur- 
ter Zeitung“ und dem „Berliner Tageblatt”, denen 
zufolge die vermehrte Beteiligung nicht allein auf er- 
mäßigte Bahnraten und intenfivere Propaganda der 


nn — 


Draanifationen, die die Anwendung von Gewalt Be Leitung der Meffe zurüdzuführen ift, obwohl hierdurd) 


zweifello® zahlreihe Befuhher angelodt wurden. „Alle 
Berichte feinen darin übereinzuftimmen“, !bemerft 
das „Trade Journal“, „daß der allgemeine „Hunger 
nad) Waren” die meiften Käufer herbeiführte, und daB 
die obwaltenden Breife, hody oder niedrig, die Kauflujt 
nicht zu befhhränfen vermocten. In einzelnen Fällen 
ftellten fich die Preife um 300% höher alS zu norma- 
len Seiten, gleihmwohl waren die Käufer gern bereit jie 
zu zahlen, folange ihnen die Lieferung der Waren ztt- 
gefichert werden konnte. Der Miangel an Rohmaterial 
und geichulter Arbeit, die hohe Wechfelrate, md die 
Begrenzung der Ausfuhr machten fich jtarf geltend. Be- 
ſonders jchtwere Vorwürfe wurden gegen die Regierung 
wegen ihrer Kurzfichtigfeit erhoben, Yabrifanten, die 
Ipornehmlich auswärtige Beitellungen zu erledigen 
| haben, nicht daS erforderliche Rohmaterial zuzumeiien, 
und in der Preffe wurde eindringlich hervorgehoben, 
daß es gerade während de3 Krieges von größter Be- 
deutung für die deutiche Snduftrie fei, Handels- 
| beziehungen mit fremden Ländern zu unterhalten. _ 

| Unter den Ausstellern waren neben minder wid) 
tigen Induſtrien Glas, Borzellan, Metallwaren, 
| Spielfahen, Grantophone, mufifalifche Smitrumente, 
| Leder, Papier, Shhmudjaden, und auch Webſtoffe ber- 
|treten. Die „Leipziger Zeitung“ weit jedoch darauf 
hin, daß dieſes Jahr mehr denn je zubor dieMeije einen 
| Markt für Erfagmittel, ja felbit Erfagmittel für Er- 
'famittel, darftellte. Sie erwähnt Erjagmittel für 
| Schuhlohlen, Waichleder, Stärfe, Seife, Kaffe und Tee 
\und unzählige Subititute für andere Nahrungsmittel, 
während die MWebeinduftrie in diefer Hinficht eine ım- 
| gewöhnlich große Auswahl zur Verfügung jtellte. 
|Deutichland erzeugt jegt mehrere taufend Erjagmittel 
|für Lebensnotwendigfeiten, und e$ it eine ziemlich 
|ichinere Mufgabe den geeigneten Erjag für den Drigi- 
Inalartifel au wählen. Die Schuh-Erjag-Induftrie 
wurde beionder3 des Gefchiel3 wegen gelobt, mit wel- 
chem fie den empfindlichen Mangel an Leder zu be- 
|fämpfen gewuht hat. Die Ausstellung von Erfagmit- 
teln für Nahrungsmittel war die volstümlichite Abtei- 


Yung der Ausitellung, u. die Yabrifanten ausgeitellter | 


|Verpadungsitoffe und Padffiiten wurden ob ihrer Find— 
|digfeit gepriefen, obwohl fih aud Stimmen gegen die 
| durch ihre Methoden bewirkte Papterverfhmendung er- 
hoben. Die „Frankfurter Zeitung” überficht zivar nicht 
durch die Verfiherung, daß der Erfolg der Meife unter 
|den gegenwärtig ungünitigen Verhältniffen Profperi- 
tät für die Zufunft in Ausficht Stelle. Das „Trade 
Xournal“ betont, dat der Wräfident der Leipziger Han- 
'delsfammer in diefer Hinsicht fich zmweifelnd geäußert 
| hat. Er foll davor gewarnt haben, den Wettbewerb 
der frembdländiichen Meffen nicht zu unterſchätzen. 
Gleichwohl hegt auch er Vertrauen in die Leipziger 
Meſſe, und ſchloß ſeine Ausführungen mit den Worten: 
„Aber wir werden es an Wachſamkeit nicht fehlen laſ—⸗ 
ſen, und beabſichtigen mit allen Kräften dahin zu ſtre— 
ben, daß die überlegene Stellung Leipzigs al3 Mittel. 


punkt des Weltmarktes nicht gefährdet wird.“ 


Wie Japan in den letzten Jahren ſeine Induſtrie 
| entwidelt hat, ergibt fid) au einem Nachweis über die 
| Entwidlung des Spinnereigeichäftes während der eriten 
| Hälfte des Jahres 1917. Sn diefer Zeit produzirten 
Iadtzehn Spinnereien nahezu vierhundert Millionen 


Pfund Garn, und adıtzehn Webereien erzeugten in 


| demjelben Zeitraum mahezu dreibundert Millionen 
Phund bauımmollene Stoffe. Die Webereien bejichäf- 
tigten 4077 männliche und 24,343 meibliche Arbeiter, 
und zwar bei einem täglihen Turhichnittslohn von 
53.5 Nen für die männlichen Arbeiter und 40.9 Nen 
| für die weiblihen. Das it eine Mlleinigfeit mehr als 
25 Cents für die männlichen Arbeiter und eine Kleinig- 
| feit weniger ald 20 Cents für die weiblichen. Daß bie 
japantiche Induftrie bei folhen Löhnen für die Indu— 


empfindlichen Konkurrenz wer- 
feiner langen Auseinanderſetzung. 


n aud) ein recht großer Bruchteil ‚ber übri-| jtrieländer Europa und für uns felbit nad) dem 
Truppen, ja licher Zeil) Kriege zu einer ganz 


ar 


|die Mehrfeite der Medaille, ermutigt ihre Lejer aber | 


'Kränkt oft uns im wecielnden Leben: 
Ta zwinge das Herz 
Or 


olt, 
Und denfe, dat Pflicht ift — vergeben! 


I 


| 


lih auf Schiffen vorübergehend nie- 


den berechtigten derlaſſen; Seemöven leiſten ſich ja 


beſonders häufig ſolche Beſuche und 
werden ſo gern von Paſſagieren geſe, 


Ein Anderes aber noch ſtehet bei Dir, hen, die ſich nach dem Lande ſehnen. 


Freiwillig, nach eig'nem Ermeſſen 


Kampf: 
Das, was Dir geſchah, zu vergeſſen! 


Ivy 


snfolge der enormen Fleifchpreiie 
haben folde Tage für taujende 
YJamilien überhaupt nie aufgehört. 


sun Michigan haben fie die Anochen- 
trodenheit Icon jatt, und fie beiteht 
dod) erjt jeit jechd Tagen. Wie wird 
enen erit im Sommer die Zunge am 
Gaumen fleben! 


oefangenfchaft hungern müffen, 
zur Srihöpfung arbeiten müffen und 
unbarmherzig gemißhandelt werden, 


richtet, — e8 mag aber aud nicht 
mahr fein. Dürfen mir ene, 
die derartige, biöher unbemiejene Ge- 
Ichichten herüberfabeln, darauf auf- 
merffam machen, dab hier mein 


rüdfichtigt werben Sollten? In 
ihrem Eifer, den „Boche“ etwas an 
zubängen, überfehen jene Stribler 
ganz die Bürde von Herzweh und 
Sorge, mit welcher derartige Schil- 
derungen Vater, Mutter, Gefchmijter 
und fonftige Angehörige amerifani- 
fcher Kriegegefangener belaften. m 
Kampfe für die Demofratifirung ber 
Melt ijt die Wahrheit unfere vor: 
nehmfie Waffe, eine Tatfache, die 
auch Die auf der anderen Seite des 
Ozeans mweilenben Kriegsberichterftat- 
ter nicht außer Augen laffen follten! 
„Chicago Men Given Straps“, leſen 
wir in letzterer Zeit wiederholt, und 
dieſe Ueberſchrift verfehlt nie unſeren 
Zorn zu erregen, bis wir feſtſtellen, 
daß es ſich nicht um neue Hängeriemen 
in Straßenbahnwagen, ſondern um 
Rangabzeichen für zu Offizieren beförs 
derte Chicagoer handelt. 


„Kite“, das fogenannte Witblatt, 
bringt ein Titelbild: „Frühling im 
Meiten”.... 


Einem Beridhterftatier, der fich ber- 
geblich bemüht hatte, Drei hier tvei- 
lende japaniihe Flottenfapitäne „aus 
aubolen“, erflärte deren Dolmetjcher: 
„Bir bitten m Entjchuldigung Die 
japaniihe Regierung würde jofort je- 
den Marineoffizier entlaffen, der fich 
über diplomatifhe Angelegenheiten Aus 
Bert.“ — Meld ein nahhahmensmertes 
Beijpiel in diefer Richtung die Napaner 
anderen Nationen geben! 


Durdfihtige Schuhe?! Wollen 
die Damen nun aud noch mit den 
Sühneraugen Flappern? 


An Tennefjee wurde ein Mann ber- 
haftet, der 96 Flaſchen Schnaps in ſei— 
nem Reiſekoffer hatte. Er gab an, die 


beſtimmt. 
ben! 
GErgänztesd Sprichwort. 
Arbeit tit De3 Lebens Würze. 
Alfo: deine Arbeit Fürze, 
Denn es ſchadet ganz bejtimmt, 


In den Banken von Battle Creek in 
Michigan liegen fünfzigtauſend Dollars 
Regierungsgelder, die für Arbeiter be— 


ſchäftigt waren. Seither ſind die Ar 
beiter verzogen, ohne ihre Schecks prä— 
ſentirt zu haben. Um große Beträge 
für den Einzelnen handelt es ſich nicht, 
aber man ſollte meinen, in der gegen— 
wärtigen teueren Zeit hätten die Men— 
ſchen auch mit kleinen Beträgen rechnen 
gelernt. 
der Fall iſt. 
Wenn ein Mann lang genuag verheiratet iſt. 
ter zu der Ueberzeugung, daß er ſeine 


tun will. 


Teure Delikateſſen. 
Die Berliner 
Montag“ ſchreibt: „Einer unſerer Leſer 
fand im „Lokalanzeiger“ 
appetitreizendes Inſerat: „Garantirt 
reines, ſchönes Gänſeließenſchmalz und 
Spickbrüſte gibt ab Dom. Schönwalde 
bet Blumenhagen (Uckermark).“ 
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folgende Antwort zuging: „Schönwalde 
| bet Blumenbagen (Udermarf). 
125 Mark und Spidbrüjte pro Pfund 16 
Mark unter Nachnahme. 
| malde.“ — Worauf ihm, 
verging! 


der Appetit 


Da der Raub der Weichfohle ein 
Schugmittel gegen Tuberfulofis fei, 
fonnte natürlich nur ein Pittöburger 
Arzt entdeden. 


Für dad männliche Gejchlecht find die 
jteben Wımder der Welt: die criten 
langen Hofen, die erjte Zigarette, das 
erite en der erite jelbit- 
verdiente Dollar, der erite Kuk, der 
erite Rauich, das erite Baby. 


Der Junggefelle freut fich Iteit, wenn er eine 
bübichaelleidete Frau Sieht, weil er nit da, 
für aablen muß. 


Der Henichred. 
Von W, Herbert. 
Ein Henfchred, ein brillanter Springer, 
Rief jauchzend, überfroh: „Juchhei! 
Gekommen iſt der Allbezwinger. 
Gekommen iſt der gold'ne Mai. 
Strömt her in munterem Gewimmel! 
Zu ſelt'nem Schauſtück lad' ich ein: 
Ich ſpring' jetzt direkt in den Himmel! 
Denn ſie — Schrecklinde — ach! iſt 
mein!“ 
Die Heldentat blieb keine Fabel — 
Nein, nein, er ſchnellte jauchzend da 
Empor und hüpfte in den Schnabel 
Dem Storch, den er vor Glück nicht ſah. 


— Lieschen: Wann iſt denn dein 
Geburtstag, Mama? — M 


And i 
re ——— — lich iſt dies geſchehen, während ſich 


Wenn zu viel Gewürz — man nimmt. | 


jtimmt find, die Dort vor längerer Zeit | 
im SDienjte der Bundesregierung be= | 


Wa3 aber augenscheinlich nicht | 


fomm 
Frau bewegen fann, all das zu tun, was fie| 


Zeitung „Welt am | i ‚Ne ih 
r ſchwimmendes Heim mit Leichtigkeit 
nachſtehendes wieder ein. Ehe ſie ein Neſt bauen, 


„Fleiſchloſe Tage“ drohen wieder. Pacific-Dampferfahrten 


| 
| 
! 


I 


| 


E3 mag wahr fein, daß amerifa- | San Yrancisco fährt, 
nifche Soldaten in deutfcher Kriead:| einem Paar Feiner Wild-Sanarien- 
Hi3) vögel — der Gattung, dje in den 


| 
| 


| 


Aber dab c8 auch Vögel gibt, die 


Zu tun: Zu beftehen ben härteften | quf Ogeanichiffen nilten mögen, md 


die8 jogar Landvögel ſein können, 
da3 dürfte vielen nod) neu fein! Mu 
b hat man 
inIde Beiipiele, die matürlidy unter 
allen Ilmitänden nur Ausnahmefälle 
jein fünnen, no am häufigiten be- 
obachtet 


Kanarienvögel, ſeien es wilde 
oder zahnie, werden gewiß niemals 
zu den ſeereiſenden Vögeln gerech— 
net; aber der Dampfer „Admiral 
Schley“, der zwiſchen Seattle und 
wurde von 


Wäldern vieler Striche der Vereinig- 
ten Staaten vorkommt — als Heim 


wie „ein entflohener Franzoſe“ ber ausgeſucht und es gefiel ihnen anſchei- 


nend nicht ſchlecht; oder wenigſtens 
iſt der Gewohnheitsſinn ſtark genug 


geworden, um ſie hier feſtzuhalten. 


| 





Man weiß nit bejtinunt, wann 
die Vögel den Bug des Schiffes als 
ihe Heim auswählten; aber vermut- 


der Danıpfer in Kalifornien im Ha— 
fen aufhielt. Offenbar betrachteten 
die Vögel da3 Schiff al3 einen Teil 
de8 Landes. Und nahdem jie einmal 
mit der Erbauung cines Nejtes be- 


dasjelbe zu verlajjen, trogdem das 
Heim auf dem ODOzean beſtändige 


fremdartigen Berhältniiien macht. 
Wohin auh „Admiral Sdyley“ 


dem Meeere ijt 668 genug, um ihre 
Anhänglichkeit an das ſchwimmende 
Heim zu erjhüttern. Die VBentan- 
nung des Schiffes ijt ordentlidy jtolz 
auf dieje Zamilie geworden, die erit 
veht für die Pajlagiere im ganzen 
Sconmer 1917 eine große Uttraf- 
tion war. Mancher derjelben hatte 
nie auf dein Yande einen wilden Ha- 
narienvogel bemerft und würde, 


ein Cowgirl, das tie | wenn er einen ſolchen geſehen hätte, 
ein betrunkener Cowboy Löcher in ihn natürlich viel weniger beachtet 
die Luft ſchießt. . . . Such is „Life.“ haben, als in der 


Abgeſchloſſenheit 
der Ealzflut-Welt. 

Auf einer der Yahıten des Tanıp- 
fer bradjte e8 einer der Paljagiere 


a 
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Die Auswahl hat nicht weniger als drei 
Worhen in Aniprud genommen, 
Nah dreimöchiger Prüfung von 
über 600 Kandidaten haben fich die 
Verteidiger von Thomas %. Meryars 
land, Mark Branäfield und Willtam 
%. Eline, Direktoren der verfrachten 
Auburn Park Bant, die fich gegen die 
Anktlage auf Unterfchlagung von 
$275,000 Spargeldern vor Dber: 
richter Kerften zu verantworten has 
ben, mit der Staatsanmwaltichaft auf 


Todedanzeige, 


Sreunden und Belannten bie trau- 

rige Nachricht, dab meine gelichte Gats 
tin und unfere gute Mutter 
Elisabeth Ienien 


nah langem ftveren Leiden am 6. 

Mai im Ulter von 59 Jahren fanft ent« 

Ihlafen iit. Beerdigung findet itatt 

am Mittwoch, den 8. Mat, um 2 Uhr 

bom XTrauerbaufe, 3386 Mrcher Ave. 
nad der cvang. Et. Phillippus Micche 

(Taftor U. Slcer), don da mit Autos 

nad Waldheim. Die trauernden Hin: 

terbliebenen: 

Charles Jenſen, Gatte, Burchard Jen- 
ten, Sohn. Frau %. J. Leib vorth 
und Frau G, E. Woite, Töchter — 
Nebit Verwandten. 


eine Yurh geeinigt, vor der der Tall | mammmmmm 


zur Verhandlung fommen wird. Mit 
dem Zeugenverhör in der Sadıe ift 
beute Vormittag begonnen mot: 
den, nachdem Hilfsftaatsanmalt 
Grover C. Niemeyer den Geſchwore— 
nen in längerer Rede geſtern aus— 
einanderſetzte, womit die Staatsan— 
waltſchaft in dieſer Sache die Schuld 
der Angeklagten zu beweiſen gedenkt. 
Die Mitglieder der Jury ſind: 
Joſeph A. O'Srien, 646 Waſh— 
ington Blyd.; Henry Bartles, 2031 
Cullom Ave.; George Glickman, 
4035 Sheridan Rd.; Louis Schnei— 
—* 2320 N. Keeler Ave.; Alfred E. 
Adams, 935 N. Central Ave.; Lloyd 
E. Dingman, 45 N. Lotus Str.; 
Wm. J. Trey, 2857 Lyndale Sir.; 
Andrew J. Smetteri, 2186 W. 
Monroe Stir.; Joſeph Hirſch, 843 
Wellington Abe. und Emil J. Bih— 
ler, 4148 N. Paulina Sir. 
| Die Grofgeihworenen. 
Die für den Maitermin ald Grop- 
ı gefhtworene ausgeloften Bürger wur 
|den geftern von DOberrichter Kerften 
ibereidigt: und nah der üblichen 
|Nechtsbelehrung an ihre Urbeit ge- 
ıThidt. James K. Calhoun, Haupt: 


| gonnen hatten, haben die heimtreuen |fafjirer der Union Zruft and Sav- 
|Bögel Feine Neigung ınchr gezeigt, |ingsbant und 740 Greenwood Une. 


jmohnhaft, wurde zum Obinann er- 
Inannt. Die übrigen Mitglieder ber 


11410 ®. Ban Buren Str.; Wm. M. 
Blod, 2434 N. Samyer Une; Dun- 


fahrt, gehen die Kanarienvögel ge can W. Bond, 6032 Prairie Ave.; 
|treulih mit. Neinerlei Wetter auf|Patrid T. Britt, 


2010 Sheffield 
| ee.; M. ©. Burling, Riverfide; 
Martin Domling, 7724 Carpenter 
Str.; Wm. 8. Gibfon, 631 Fuller: 
ton Parkway; David U. Harper, 
517 Stanley Unve., Part Ridge; Ni- 
hola3 Hirten, 1923 Sheffield Une.; 
Wm. ©. Kalb, 864 Eliton Abe.; 
Ditar R. Marrien, 612 Judſon 
Uve., Epanfton; Charles E. Nutting, 
618 N. Eaſt, Dat Park; Yohn Der- 
ter, 3150 ©. 5. Uve.; %. 8. Peter: 
fen, 6342 KLaflin Str; Warton 
'Blatner, 4405 Sidney Ave.; Morris 
9. Prescott, 538 N. Ridgeway Ave.; 
Auguſt E. Ryden, 4531 Lincoln 
| Xpe.; Charles U. Smwanfon, 7041 


| fertig, einen der niedlichen Vögelden Safe Ave; Anton E. Sward, 5225 


|— jedenfall gelang e8 ihm, 
dur die Drahtitäblein des Käfigs 


mären zu jeinem eigenen Gebrauch | yindurdhzuziwängen, 
Muß der einen Durit Bas | fort nad) jeinem Heim umd zu feinen 
|Sungen zurüdfehrte. Natürlidy wure | 


| 


gefangen zu nehmen — ein allerlieb- 
ſtes grün-gelbes Geſchöpf — und es 
in einen Käfig zu ſetzen, den jemand 
auf dem Schiff gefunden hatte. Für 


den Augenblick ließ ſich das Vögel-. 


chen die Einſperrung gefallen; aber 
es hatte allem Anſchein nach 
Pflichten gegen Angehörige in ſei— 
nem eigenen Neſt zu erfüllen, und 
das Bewußtſein hiervon ſcheint ihm 
beſondere Kraft verliehen zu haben, 


ſich 


worauf es jo» 


de es nicht weiter behelligt; die üfe 


fentliche Meinung auf dem Schiff 





Wir 
geben ab Gänſeließenſchmalz pro Pfund 


Dom. Schön⸗ 


der ſolche Fälle vorkommen, 


würde dies keinesfalls geduldet ha— 
ben. 

Eine andere Gattung Vögel, bei 
jind 
Schwalben, — feine Sturnichival- 


| ben, jondern regelrehte Yandvögel, 


wenn auch an weite Yandreijen in 
der Zeit ihrer Wanderfliige ge 
wöhnt. Eo nijtete jid ein Paar jol- 
der Vögel auf dem See⸗Fährboot 
„Slagnate” ein, und zwar baute e$ 
jein Heim in einem Xebensrettungs- 
ring. Auf jeder Fahrt des Bootes 
hießen die Schwalben hin umd ber 
und beidhäftigen ji eifrig nit dem 
Einfangen von fetten Spinnen und 
Würmern für die junge Brut. Viit- 
unter, wein das Boot jehr nahe dem 
Sande ijt, holen fidy die Schwalben 
Vorräte von dort; jowie jie iidy aber 
damit verjorgt haben, holen jie ihr 


zeigen ji) wilde Vögel at redt 
furdtiam; und doch jucyen fie mand)- 


Er mal iyr Heim au jehr auffallenden | 
ichrieb nah Scönmwalde, worauf ihm | Stellen aus und halten an ihm feit. | 


— — 


Kurz und Neu. 


|  * Verlepungen, benen er wahr: 
| fcheinlich erliegen wird, erlitt geſtern 
|der Unftreiher George Hape, als er 
bon einem Schlot in der zyeberal 
Furnace Co., an 108. Straße und 
Galumet Uve. abftürzte. 

* Dor Richter Markus Kavanagh 
|mird am Donnerftag der Prozeh ge: 
Iaen Francis Beder beginnen, ber ber 
Annahme von Beitechungsgeldern 
angellagt ift. Beder ift ein befannter 
republifanifcher Politifer ber 21. 
Ward. 

* Charles Dold, ein Mitglied des 

|Vollziehungsausfhuffes der Chicago 
Federation of Labor, wurde geftern 
an Fullerton und Karlop Une, mut: 
maßlich von Streikbrechern tätlich 
angegriffen und mißhandelt. Auf die 
ı Täter mirb gefahnbet. 
* Drei Perfonen wurden leicht- 
berleht, ala eine Kraftbrojchte 
und Federal Straße gegen einen 
Pfoften fuhr. Die Verlegten ind 
ı Safimir Martonik, 4859 Süd 
| Elizabeth Str., Joſeph Buckowitzki, 
INr. 4545 ©. Ridmond Str., und 
|Tonn Labordfi von Detroit. 


| — Mir haben drei Zimmer und 
Xhr nur zwei! — Meine Mama hat 


| 





oygna: Am aber ein ganz falfches Gebiß und die 


6. Juli. — Lieschen: Und warın hat| Deine nur zwei Zähne! — Meine 
Papa Geburtstag? — Mama: Auch | Tante ift an der Appenbicitis geftor- 


am 6. Juli. — Lieshen: Ach, dann 


ben und bein Onfel nur am Ner- 


! 


Greenwood Xpe.; Calbin H.Swingle, 
111435 Indiana Une; Malter U. 
EC haaf, 2830 Sheriban Road; Mil- 
ı1i3 8. Stewart, Brooffield. 

Dor Richter Hopkins befannte fich 
geftern der Neger D3far Thomas de3 
on feinem Raffegenoffen Edward 
Eulpepper begangenen Mordes, ben 
er am 11. Februar beging, jcehuibig 
und murde zu lebenslänglicher Zuxht- 
bausftrafe verurteilt. Mit ihm fteht 
| Viola Gulpepper, die Gattin des 
Ermordeten, unter gleicher Anklage, 
fie behauptet aber unfchuldig zu fein. 
Thomas erklärte im Verhör, daß er 
lein Verhältnig mit Viola Eulpepper 
Iunterhalten, und daß fie ihn aufge: 
|fordert habe, den läftigen Ehemann 
|aus dem Mege zu Schaffen. Dies hat 
er dann feinem Geftändnig gemäß 
jauch getan, indem er ihn in feiner 
Wohnung 3017 DVernon Ave, ohne 
meitere3 nieberfchoß. 


Penfiondgeick aufgchoben. 


Die Zwangszahlungen der Angeitellten 

bes County als ungleich aufgehoben. 

Kreisrihter Windes hat geftern 
das PBenfionsgejek, unter dem alle 
Ungeitellte de3 County monatlich 
\awei Dollars in eine für fie ge- 
ihaffene Kaffe zahlen mitfjen, für 
verfaſſungswidrig erklärt, weil die 
Zahlungen die gleichen ſeien, einer— 
lei ob Jemand $35 oder $175 den 


| dahrten unter urfprünglidy jür fie Körperfhaft find: Sohn Beagle, 


[= * ug 
Monat erfält. Das fer eine Benad- | 


Iteiligung der jchledhter bezahlten 
Beamten, meinte der Richter. Die 
I|Slage war von Adelaide Shen, 
Maſchinenſchreiberin im Jugend— 
gericht, angeſtrengt worden. 
— 


Geſellſchaft Erholung. 
Morgen Nachmittag 153 Uhr fin- 


bet im Germania Klubhaufe die 
‚regelmäßige monatlide Verſamm— 


‚lung des Wohltätigkeitsvereins „Ge— 


'fellfehaft Erholung” ftatt. Die Nch- 
flaffe der Nordfeite verfammelt fi) 
am 15. Mat im Haufe von Frau 
| Sieman, 1408 Sherpin Une., bie ber 
ı Meftfeite im Haufe von Frau Brunß, 
13023 Warren Ave., am 23. Mai, und 
die der Sübfeite im Haufe von Frau 
Dr. Martin, 5130 Indiana Übe., 
am 15. Mai. Damen, melde den 
Nähllaffen noch beitreten möürhten 
werben jehr milltommen fein. 





Todebanseige. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die trau 
rige Nachricht, daß unfere üebe Mutter 
Magdalena Heſſemer, 
Wittive ded berit. Daniel Heffenter, am 
6. Mai im Alter von 76 Jahren geitor- 
ben ilt. Die Beerdigung findet ftatt vom 
Trauerhaufe, 3840 N. Central Rarl 
Ade., am Vonnerstag, den 9. Mai, 
um 2 Uhr Nabm., nah Rofehill Fried- 
bof. Die trauernden flinder: 

Frau G. Tammann, Frau John 9. ol» 
‚ ftedt, Jrau Charles A. Kolftedt, Ed- 
ward ®. und George B, Helfemer. 

dimi 


Todesanzeige. 


‚Hreunden und Vefannten die frgu- 
tige Nachricht, daß meine aelichbte Gat- 
tin und unfere gute Mutter 
Marie Child 

am 6. Mai 1918 geitorben tit. Beerbi 
aung findet ftatt am Donnerstag, um 
2:30 Uhr, dom Trauerbaufe, 1052 
Ceminarh Mbe., mit Autos nah dem 
Montroſe Friedbof. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Paul Child, Gatte ohn Schild ımd 
Frau Ella Morerh, Kinder 


Todesanzeige. 

‚Sreunden und Velannten die traurige Tach» 
ridt, dab meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter, EChtvtegermutter und Großmutter 

Lena Woltf 
am 5 Mat im Alter don 68 Jahren geitorben 
ift, Beerdigung am Bonnerdtag, um 2 Ubr 
Nahm., vom Trauerdaufe, 1723 Aulian Etr., 
nach der evang«luth. Behtlehems Kirche, Me— 
Reynolds und Paulina Str. von da mit Autos 
nach dem Concordia⸗Friedhof. Um ſtille Teil— 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Adolph Wolff, Gatte. Fred, George, Meta, 

Ida Saldarini und Alma Lee, Kinder. Jack 

Saldarini und John Lee, Schwiegerſöhne. 

Katie Wolff, Schwiegertochter. Lulu Sal—⸗ 

darini, Enkelin. modimi 

Todesanzeige. 

Allen Verwandten und Freunden die trau— 
rige Nachricht, daß unſere geliebte Mutter und 
Großmutter 

Marie Haſeniäger, 
Gattin des verſt. Conrad Haſeniäger u. Mut— 
ter des verſt. Heinrich Haſenjäger, Sonntag, 
den 5. Mai 1918, nach langem ſchweren Lei— 
den aus der Zeit in die Ewigleit abgerufen 
wurde., Beerdigung findet ſtatt Mittwoch, den 
8. Mai, um 2 Uhr Nachm, vom Trauerhauſe,— 
810 Garfield Ave.n nach der evan,. luth. St. 
Jatobi Kirche, Ede Fremont und Garfield | 
Ave. von da nach dem Concordia Friedhof. 

Um ſtilles Beileid bitten die ktiefbetrübten Hin— 
terbliebenen: 

Maxria, Wilhelm, Johann, Otto und Anna, 

Kinder, nebſt Großlindern und Verwandten. 





| 

— — 

·Todesanszelge. | 
sreunden und Belannten die traurige Nacı | 

til, daß mein neliebter Satte nd unfer lies 

ber Pater und Echiwiegerbater | 
Auguſt Brendei 

am 5, Mat 1018, 74 Jabre alt, in der Woh⸗ 

nung feines Sohnes Otto, 3308 Beach pe., | 

geitorben ift. Beerdigung am Mittwoch, den 

8, Mai, 2 Uhr Nahm.. von der Mavelle 3237 | 

8. North Mde., mit Muto8 nah dem Eden» 

stiedbof. Um itille Teilnahme bitten bie bes 

trübten Hinterbliedenen: 

Alpine Brendel, geb, Muttiball, Gattin. Frau 
Cito W, Behnke, Otto N, imd Nuguft U. | 
Brendel, Ninder, Dito W. BVBehnfe und | 
Frau Frieda GC. Brendel, GERIBREUDeR.. 

mo 


Todbesanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


richt, daß unfere liebe Mutter, Groß. und Urs 
grogmutter und Echwiegermiuttter 
Frau Sophie Tatge, 
Ebefrau de3 dor 20 Jahren beritorb, Conrad 
Tatge, am 4. Mai, Ubends um 149 hr, im | 
Alter don 82 Jabren und 7 Monaten feitg tin | 
Glauben an ibren Heiland und Eriöfer ent: 
fhtafen ift. Die Beerdigung findet am Mitt- 
twoh, den 8, Mat, Nahm, 1 Uhr, bom Trauer» 
baufe, 6810 Union Ube., nah der Ci. Stenba- | 
nussKirhe md don da nad dem Detbania- | 
Kirchhofe ſtatt. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
m 





odi | 


Zodesanzeige, 


Freunden und PBelannten die traurige Nadi» 
richt, day unser geliebter Gatte und Vater 
William 3. Luehder 
(Tater der verſt. Frau Win. 9. Gerhart) 
im Alter bon 67 Jabren felig im Herrn ent» 
fdlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Mittwoch, um 2:30 Nahm., vom Trauerbauie, 
844 DW. 54, Place, nach der Morgan Str. M.G. | 
Kicche, don da nad dent Edergreen-Hirchhof. | 
Um itille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Louiſe Luehder, geb. Lemble, Gattin, 
William ımd Eliie, Frau E, GC. 
finder, 


Glaubitz, 


Todesanzeige. 


Breunden und Belannten die traurige Nadi» 
richt, daß unfer lieber Qater, Schtwiegerbater 
und Großbater 

Charles Ohl 


am 6. Mai plötzlich geſtorben iſt in ſeinem 

57. Lebensighre. Die Beerdigung findet ftatt 

am Donnerötag. den 9. Mat, 1:30 Nacdhm,, 

bom TIrauerbaufe, 1416 Echool Etr., nach der | 
©t. Nlvbonfus Kirche, bon da mit Automobiles 
nad dem St. Bonifazius Gottesacker. Um ſtille 

Teilnahme bitten: 

Katherine Broecer, Laura Cheß und Louiſa 
Kinder, Ainder. Barney, Cheß und Frank, 
Kinder. zu Broeder, Schwiegerfobn. 
nebſt Enkelkindern. dimi 


Todesanzeige. | 
Germania Chapter Nr. 532,0. €. ®, 
Den Mitgliedern die traurige Nadhricht, dab 


Schweſter 

Wilhelmina Roos 
eſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 8, Mai, um 2 Uhr Nachmittags. 
bom Trauerbaufe, 2224 Redsie PVlod., von da 
rad dem LDaf Ridge sriedbof. Die Mitglie- 
der find böflichft erluct, recht zablreich au er» | 
fheitten, um der Berftorbenen die legte Ehre | 
zu erweiſen. | 

Lena Henniger, W. M. 

Ida Miller, Sefretärin, 


Todesanzeine. \ 
St. Peters Frauen ˖Verein. 

Ten Beamten und Mitaliedern des St. Ve— 
ters Frauen⸗Vereins die traurige Nacricht, 
daß Schweſter 

Wilhelmina Roos 
geſtorben iſt. Das Begräbniß findet ſtatt am 
Mittwoch, den 8. Mai 1018, um 2 Uhr, vom 
Trauerbaufe, 2224 N. Kcdzie Blod., nad dem 
Oakridge Kirchhof. Die Sqweſtern find nebe- 
ten, fo aablreih wie möglid an der Begräb- 
nißfeier teilaunehment, 

* Burkhardt, 

ina Bohmann. 


Todesanzeise. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Anunaga Aichele, geb. Wundroch, 


am 5. Mai int Alter bon 44 Jabren, 9 Mona: | 
ten und 11 Tagen entfchlafen ift, Peerdiaung 


Bräfidentin. 
@elretärin. 


Rreunden und Belannten die traurige Nah» | am Mittwoch, den 8. Mai, 3 Uhr Nahm., dom 


ribt, dak mein geliebter Gatte und unfer gu- 
ter Vater 


Edward GC. Anuth 


am 6. Mai in feinem Heim, 1445 Greenleaf 
Ape., Rogers PBarf, im Alter bon 71 Nabren 
| geftorben tft. Leichenfeterlichleiten in Grace: 


land Friedhof Havelle. Donnerstag, 3 Uhr 


’ 
an 47. | Nahm. Die iterblien Leberreite in derftabelle 


7008 N. Clark Etr. bt6 Donnerdtag Mittag 
| aufgebabrt. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Koutie E. Anuth, Gattin. rau Ada G. Coled 

und Frau Georgiana Klein, Züchter. * 
imt 


Todesanze'ge. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


richt. daß meine geliebte Gattin und —* 


liebe Mutter 
Barbara Gochelman 

(Mutter der verſt. 2 Arndt) im Alter 
von *Jahren plövlich geſtorben iſt. Die Veer⸗ 
dinung findet ſtait am Donnerstag, den v. 
Mal Nachmittags 2 Uhr, vom Trauerhauſe, 
92129 47. Upe,, Cicero, aus nad dem Tat 
Ridae Äriepdof, Um ftille Teilnahme b itten 
die trauernden Hinterbliebenen: 


— Morgens 
a at a, soon vo 


srauerdbaufe, 1429 Roscoe Eir., mit Mutos 
nah den Rofebill-Sriedbof, Um ftille Teil: 
ntabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Gottlichb Aidiele, Batte, Gharled, Anna, Hn- 

rold und Edmwald, Kinder, mobi | 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Henry I. Ritter | 
am Sonntag, den 5. Mai 1918 entichlafen iit. | 
Die Beerdigung findet ftatt am Mittmoh, dein | 
8. Mai, Nahmittagd 1, Uhr, don SHtrauspes 
Kapelle, 3905 Lincoln Ade,, nad dem Emo. | 
nuel Friedbof Waldheim. Um itille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Treda Nitter (geb. Abt), Battin. 
Edwin, Dorothy und Wecile, Kinder. 


Todesanzeige. 
E. E. D. U. K. U. B. von Chicago, Zweig 1. 


Geſtorben: 
Jas. Tomaſchet, 
2343 W, Obie Str, Beerdigung den 9. Min 
1918, 2 eder verfammeln fih 7:30 U 
ber Bereinsballe, 52. und & 


SE 
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Walter, | 


——“ 


— Importeure — 


300110311 B. Randolphöte. 


nahe Fronklin Str. 


Echte holländiſche Matjes-Heringe, 

Filet-Heringe in Wein-Sauce, 

Geräucherter Lachs in Scheiben, 
Brabanter Salz⸗Sardellen, 
Reines Gänſeſchmalz, 
Schweizer Käſe, Limburger, 
Handkäſe, Liederkranz-Käſe, 
Importirter Roquefort Käſe, 
Feinſte Cervelat- u. Salami-Wurſt, 
Geräucherte Braunſchw. Mettwurſt, 
Landjäger, Thüringer Bratwurſt, 
Geräucherte Blut- u. Leberwurſt, 
Neuer Vermoni Maple Syrup, 
Deutſcher Hafer-Kakao, i 
‚Getrodnete Pilze, Rofenpaprifa, 
Teutiher Waldmeiiter, 

‚Linfen, Hirfe, Buhweizen-Grüße. 
Srifhe Blumen- und Gemüfe-Samen, 
Alle Sorten Frucht: und Zierſträucher, 

Gladiolus, 25 das Tutend, 

Tuberofen, 25e da8 Dutend, 

Veinfter NRafengras: Samen. 
api1,dofondi® 


Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige Nach⸗ 
riet, daß unfer heber Valer, Bruder und 
Schwiegervater 
Charles H. Koeppen 

(Gatte der berſt. Bertha Koeppen, geb. Vigorſch) 
am 6. Mai 1918 geitorden ift. Beerdigung firs 
det Ttatt am Tonnersdtaa, den 2%. Mai, ım 
1:30 Nacnt., bom Trauerbaufe, 5233 ©. Nihs 
land Ude, mit Mutos nah dem Waldheim 
Öriedbof, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Ghartcs, Sred und Emma Kocpven und Frau 
Bertha Dahm, Kinder.. Henry Dahm, Schwics 
geriohn. red ıımd John Aoeppen und Fran 
Lena Hoff, Gefchwilter, 

Hotart, Ind., und, Saginaw, Mich., Zeitun⸗ 
gen find gebeten zu Topiren, dmi 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Wilhelmina EC, Roos 
am 4. Miat im Alter don 64 Jahren geitorben 
iſt. Beerdigung am Mittwoh, den 8. Mai, 
2 Uhr Nudm., dom Trauerhaufe, 2224 N. 
Kedzie Vlvd., mit Muto3 nah dem Dalridae- 
Friedhoſ. Um ftille Zeilnabme bitten vie 

frauernden Hinterbliebenen: 

Henry Roos, Gatte, Hency W, Roos, Fran 
Derifa E, Schuis, Frau Anna Hennin, 
Emma, Louis, Dora und Fred Roos, Kinder, 

Mitglied dc3 Germania Chapter Tr. 552, ©. 
€, S. und des Damen⸗Unterftützungsvereins 
der cdang.-Iutb, Zt, Peterd:ftirche, mori 


Gejtorben. 
Henrietta Donner, geb. Tehler, 

am 6. Mai im Ulter bon _69 Nahren, geliebte 
Gattin des derft,. Albert Donner, gute Mutter 
ben Helen, Krau 9. Eggert, Frau G, A. Deb» 
ler, Albert, Frau O. Seiber, Frau E. B, Ebel» 
don, (Frau E. Tudor verſtorben), Guſtad und 
Glarence Donner, Beerdigung am Donnerstag, 
10 Uhr, vom Trauerbaufe, 3333 Renfacola Mve., 
nah ber ebang. lutb. Zions Kirde, don da 
nad Concordia. 

Geſtorben: Caroline Clody, Gattin des ver—⸗— 
ſtorb, Laurent Clody, 82 Jahre Monat alt; 
eliebte Mutter von Frau Caroline Oberneſ— 
er. Ftau Lena Parker und Edw. Clody. — 
Beerdigung am Mittwoch, 2 Uhr Nachmvom 
Irauerhaufe, 3912 N, Klarf tr, nah Graces 
land, modi 


Zur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatten und un— 
ſeren lieben Vater 
Heinrich Jungkans, 
welcher heuter vor 3 Jahren, 
Mai 1915, geitorben iit. 


S., 


am 7 
Züber Fried ſei ewig dein, 

Nie follit du bergefien fein, 

Rube fanft in deiner Gruft 

Bis dic Gottes Stimme ruft, 


Caroline Jungfans, Gattin, nebitftindern. 4 
’ 


Zur Erinnerung 
an meinen bielgeliehten Gatten 
Friedrich Biſchoff, 


der heute vor einem Jadre, am 7. Mai 1017, 
fo plöglih aus unierer Mitte ging. 


Heiße Tränen find geiloifen, 
US die Botihaft wurde laut, 
Daß die Hugen du gneichlofien, 
Die fo freundlich ftei$ aeihant 
Ach, in deinen Ihönfiter Jahren 
Nabm dich Gott jo ylöglih fort, 
Keiner fonnte das Wwobl abnen 
Nicht einmal ein Abfchiedswort, 
D, wie traurig und allein 
Steh’ ih bier an deinem Grabe, 
OÖ, du berageliebter Gatte- mein 
Einit aber wird uns Gott bereinen, 
Der alle Tränen wieder itillt. 
Chlaf wobı in deinem fühlen Grade, 
Bis wir einſt uns wiederſchen. 


Gewidmet von deiner trauernden Gattin: 
Martha Biſchoff. 


Zur Erinnerung 
Mit Wehmut und Trauer gedenken wir de 
Todestages unſerer lieben Tochter u. Schweſte 
Helen Klick, 
die heute vor zwei Jabren, am 7, Mai 1916, 
und durh den Tod entriffen wurde. 


3 
r 


Der ſchwere Tag, er lehrt nun wieder, 
Der Tag, an dem du von uns geſchieden, 
Und Webmur fenft fihb auf und nieder, 
Stwohl du felbit rudft fanft in Ssrieden. 
Co fchlafe fanit, ob wir auch Weinen, 
Und Schmerz und Schnfudt und tief betrübt, 
Der Herr wird ums doch einit bereinen, 
Mit dir, die uns fo febr geliebt. 

Ach, zube fanit! 


Gewidmet bon deinen trauernb Eltern und 


Gefchwiltern. 
Carl Klick und Geſchwiſter. 


Zur Grinnerung 
an unleren lichen Eohn und Bruder 
Martin Louis Naab, 


ber beute vor einem Sabre, am 7, Meat 1917, 
geitorben tit., 
gu Ihmerzlih war fiir und dein Siheiden, 
u bitter dein fo ſchwerer Tod, 
Doch du bilt num befreit von Leiden 
Und au don aller Angft und Not, 
Eüke Rub’ fei ewig bein, 
Bergeffen follit du niemals fein, 


Gemwidmet don deinen dich nicht vergeffenden 
Eitern und Geihwiitern. 


Western Sasket & 
Undertaking Co., 


Miäigan Ave. m, Mandoiph Str. Kentraf 868, 


mweisgeidhäfte in ber ganzen Etadt. 
osgen bie Deerbigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Prüf. 


11ma3mt3 


Bull Temple Thenter 


Zelephon: Superior 4819, 


Sonntag, den 12. Mai, Abends 8:15, 


Abihieds- und Chrenabend für 
Tireftor Conrad Sceidemans. 


Meerleuchten 


Schaufſpiel in 4 Alten von 2, Gangbofer, 


Letztes Auftreten von Fri. Elſe Janſen. 
Erhöhte Preiie, mi6-12 


NORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 


G, Appel, Mer. 


Bifante Mahlzeiten zu jeder Tageszeit 
5Smai3mtR 
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"WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
ne eh rn 


4 


rt 
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Bartet auf 
die fenja- 
tionellen 

Werte 


Berjäumt 
nicht die 
außer- 
— — NCvölnlid). 
Bargains 


Eine Ankündigung 


betreffend 


Boston $tore’s 


Sinfauf von 


Siegel, Cooper & Co, 
ganzem &1,750,000 Lager 


In der Befolgung unjeres Grundjages, für unjere Kunden die beitmöglichen 


Werte zu jihern, fauften wir das gejanmte | 


Waarenlager von Siegel Cooper 


& Go., zu einem Preis, der binnen jehr furzer Zeit für ganz Chicago außer: 
ordentliche Werte bedeuten wird — der Kauf bedeutet, da Siegel Cooper & 
Go. ausjclieglid) an uns alle ihre Intereiien übertragen haben in 


%1,750,000 wert Waaren- 


———— Mai 


Delta: Birkel. 


| Generalitaatsanwalt geht gegen eine 
Verſicherungskaſſe vor. 


| 

| Die blinfende Blehtanne. 

I 

| Tas Gnde eines Grpreiiungsverfuds 
angebliher Schwarzbänder. — Mor: 


| ris Mals von der Gattin in ihrer | 
Klage ichhwer beichuldigt. 


| Die Staatö-Handels- und Gemer- 
|bebehörde, der das ftaatliche Ver— 
|figgerungsamt unterjteht, bat dur 
den Staatsgeneralanwalt Brundage 
heute im Superiorgericht ein Ein— 
haltsverfahren gegen die Beamten 
und Mitglieder der Verſicherungs⸗ 
taſſe Veſta-Zirkel angeſtrengt und 
die Auflöſung der Kaffe und den 1 
Widerruf des ?rreibriefes beantragt, 
‚weil troß ftrenger Vorfhrift für das | 
‚abgelaufene Yahr fein Rechnungs 
‚ausmeiS eingereicht morben tar. 
‚Außerdem fei der Zirfel im —— 
November mit einer anderen Sterbe— 
kaſſe, der American Inſurance 
Union von Kolumbus, D., ber: 
ſchmolzen worden, die Zirkelmitglie— 
der teils zu der „Union“ übergetreten, 
teild ausgejchieden. 
Die Schreiben der „ſchwarzen Hand“. 
| Der Barbier F. Motto an der Eu 
clid Une. und 12, Straße hatte im 
|leßten November mehrere in Drud- 
ſchrift ähnlicher verftellter Steil- 
ſorift abgefaßte Briefe erhalten, in 
reihm befohlen wurde, falls er, 
eine Frau oder feine Kinder Meih- 
ınadten erleben mollten, $100 in 
einer Blechtanne an einem Laternen 
Ipfahl zu lalfen, und zwar an einem 
beitimmten Abend zmwifchen fech3 und 
fieben Uhr. Poliziften von Bermyn 
|forgten für eine geeignete Blechtanne, 
| die vorbeigehend ein Anabe, Namens 
'Kozat, aufnahm. Sofort wurde er 
gepackt. Achtzehn Stunden jaß er in 
dem abfcheulich unreinen Verließ in 
Beriopn, ohne etwas zu effen zu er= 
halten. Nach ſeiner Freilaſſung ver— 
flagten jeine Eltern den Barbier und 
die Poliziften, und Gefchmorene in 
Richter Dapidz Gerichtähof Tprachen 
ihnen heute $2000 zu, doch verziäte- 


1018. 


Die Eyemü Ehemüden. 


Nichter Brothers erledigt in einer Woche 
über 100 Sceibungsflagen. 


" a 
RE ae 


Ueber einhundert Scheibungen iwa= 


Iren das Ergebniß der leßtmwöchigen 
—* des Oberſchei smüllers 
Brothers im Kreisgeri nd unge⸗ 
— 75*8— dauert der Andrang der 
Ehemüden an. Unter den neueſten 
ſind: 
| Mary E. Walter wurde nad 
reunmonatiger Ehe im Januar 1914 
bon ihrem Henry Edwin verlaffen, | 
ſagt ſie. | 

Dafentin Wiß hatte ſeine Mary 
am 11. September 1907 „genom— 
men“ und die Familie hat ſich um 
zwei Köpfe vermehrt, und um einen 
Koſtgänger John Gurney, mit dem 
Marh ſich inTheatern uſw. amüſirte. 
Daheim überraſchte der Gatte die 
RER in zärtlicher Ueberrafchung 
und rief die Polizei, bei deren An: | 
kunft aber war das Pärchen ver— 
chwunden, und es ſoll, laut der 
———a —— des Gatten, ſeithet 
zuſammenleben. Der Mann verlangt 
die Obhut über die Kinder, die bie! 
Beklagte derart vernachläffigt haben | 
foll, dag die Nahbarinnen fich ihrer | 
annehmen mußten. | 

Aus St. Xofeph, Mo., ftammen | 
Cecil M. Powell und Site L, Ele: | 
enger, dort haben fie fich im Januar 
1908 geheiratet. Vier Nahre fpäter | 
ſoll Cecil ihren Ejten treulos verlaſ⸗ 
ſen haben. Kinder haben ſie nicht. 

Am 19. $uli 1916 hatten in Du= 
buque, Ja., Jeſſie E. 
Dieſer 
die Frau den Beklagten wegen an— 
geblich fortgeſetzter ſchwerer Miß— 
handlungen verlaſſen, ſelbſt ernähren 
mußte ſie ſich und das Kind, um deſ— 
ſen Obhut ſie bittet, ſchon immer. 
Sie verlangt Nährgeld. 

— — — — — 


Anwalte angeklagt. 





Staatsanwalt fordert Anwaltskammer 
zum Vorgehen gegen ſie auf. 


Bei der Anwaltskammer hat 
Staatsanwalt Hoyne formell An⸗ 
klage gegen die Anwälte Robert 
Cantwell ſr. und Maurice J. Green 
erhoben. Die Anklage ſtützt ſich auf 
unſtandesgemäße Handlungen, die 
ſich die genannten Advokaten bei der 





Führung des Prozeſſes gegen den J 


Staatsſenator John M. Powell an: | 


und Sohn 9. | We 
Tage hat J 


ar ri 


Sparjamfeit verhütet alle — und Berfcnmendung und ſorgt dafür, * das Geld in 


beiten Weife angewandt wird. 


Ihrem Xorteil, indem Sie Ihren a u lichen 


en 


md * 


Keine Roit-, Telephon- oder G. 


« N 
Nonpon 
25e Gutien: 
ra Seife, nur 
1 Stüd an 1 
Kt unden ber= 
lauft; ſpeziell 
Mittwoch mit 


dieſem 17e 


Koup. 
— — — En —— —— 
Koupon 
Reinwoll. Bear Brand Garn, nur 


in Khakifarbe, die beſte Sorte ko⸗ 
ſtet überall 813 nur 4 Stränge an 


einen Kun— 70e 


den, — der 
Strang zu.. 
Koupon 

Stirtö; etwa 300 TDa- 

men Sfirts, aus geftreift. 

Satin, Serge, Boplin und 

Noveltufeide, wert bia_$6; 

Mittivoch mit diejem Kou— 

po, 

für 


nur...» © 


Koupon 


Feine ſchwarze baumwoll. visle 
Finiſh nahtloſe Damenſtrümpfe 
doppelte Sohle, Ferſe und Zehe — 
vegul. 19c Wert, mit 5 
Koupon C 
2 Baar für 


Koupon 
Schwarze baummollene nahtlvie 


Männerftrümpfe, mit doppelter 
Ferſe und Zehe; alle Größen bor- 


banden; regulärer 1506 200 


Sorte; mit Koupon, 
2 Paar für 
Koupon 

Kurze ſeid. Damenhandſchuhe. 
dopp. Fingerſpitzen, in ſchwarz und 
weiß, ſowie weiß mit ſchwarzem 
Rüden, rvegul. 65 Wert, 
mit Noupon, C 
das Paar zu 


MILWAUKEEAVE. € 
AT PAULINA ST. 


Zar! 


en 1 


3:Stüf Spiel Garten:Set3 für 
Sinaben und Mädchen; Hade, 
Rechen und Spaten; 
mit diefem 9er 
Koupon 


Extra ſchwere Chenille RopeVa— 
lance mit griech. Seitenbandbor 
ten, einfarbig u. gemiſcht, f. gro— 
ße Einzeltüren, Werte 
bis zu 81.65, C 
mit diefem Noupon zit... 


Koupon 
Wolle Faſer-Rugs, 27 bei 54, 
aſſortirte Farben = Mutter 


Mittwoch, mit diefem 
69e 


Koupon, 


Bambus Kinder: Schaukelſtuhl, 
fanch Lehne und Seiten, Eichen 
geſtell, Center Bambus-Sitz 


wert 831.50;: Mittwoch 59e 


mit dieſem 
Koupon, zu 
EEE \ 
Koupon 
Gaslampe— 51.75 
Er —— inverted 
Mitt— 
mit 
a diefem 980 
Koupon.... 


Konpons muſſen — werden 
D. — werden angenommen. 


[Neon scnooi 
Year‘ AND ASHLAND 


tnaben und Mädchen — 
gewünschten Größen, von 2 bis 14 


all. 
u, 


| 
Ss 


Knaben, 
Mert 
$1.50 Wert 
jem Koupon 


nr a 3 


— 


—— Bene 


Konpon 

25 Men nens f 
Talcum Ruder, 
nur 1 VBüchfe an 
1 Kunden, jpeg. 
Mittmocd mit 
dBiefem Kou— 


pon — 


zu... 


2 


Koupon 


Waiſt-Supporters für “ 
in. allen 


Perfect 


Jahr.; beſte 
DC Sorte, 
m. Noupon, 


Koupon 
Mädcdhen-Mäntel — eine 
Bartie don 200, gemacht 
aus Gerge, Shepherd 
Ghed3 und Nobelty Mis 
ihungen, ®r. 6—14, wert 


52.95 


mit Kou⸗ 
pon.... 
Koupon 
Kunben:Rompers, 2—6 Jahre, 
sarb., gejtreift ı. einf. blam 
lobfarb., hübich weiß braidbef,, 


mit Gürtel, 29€ 


50c Wt. m. 
d. Koupon 
Koupon 
Män an *— — 
Gr. 34— Union mabe 
blau und * geftreifies 
Hickory, vollerſschnitt, mit — 
'ab u. ZSuftemafhe mi 
Koubon 


Koupon 
Taſchenuhren für Männer oder 
1, in Nickelgehäuſe — das 
für 1 Jahr garantirt — ein 


mit die⸗ $1 


Mullen geheiratet. 


Een 1 


Kleideriatin — nur in jchwarz, 
Zoll breit weicher Eba= 
mois finiſb — in vollen Stücken, 


mit dieſem Koupon, am 81 


Mittwoch, die Yard 
Koupon 
Seiden- Poplin 36 Boll 
breit ſehr hübſch glänzend 
in allen bekannten Schattirungen 


zu haben; die beſte 850 


Koupon 


Swenter Coats f. Damen, Fibre 
ſeidene Sweater Coats, wert 
bis zu 810.00 mit Diejem 


Kouvon am 82 00 
2* 


Mittwoch 
All. 

NE. 
Koupon 


Nnion Suits für Knaben — Ge: 
rippte Initon Suit3, ecrufarbig,— 
ein reguläarer 50c Wert mit 
diefen Koupon 
verfauft 


Koupon 
Gebrochene Opera Sticks, — rei— 
ner Zucker-Candy gerade die 
Sorte, die Kinder ver— 


langen Qualität, 150 


ſpeziell mit dieſem 
Koupon, das Pfund 

Koupon * 
_ Peters Paſte — Beſſer alß 
Schuhwichſe, in ſchwarz oder loh— 
farbig ein 100 Wert — nur 3 
Vüchlen an einen uns 
den, jpeielf, 
3 Büchſen zu. 





36 


welche 
30€ 


Au. 


$1.25 Sorte — mit 
diefem Koupon, die Mb. 


Koupon 


Kiſſenbezüge — beſtickt — 
feinem Muslin gemacht, 


Koupon 


Union Suits — Union Suits 
für Damen unten mit Spitzen A { 
beiett 50€ wert mit dieſem beſtickte Muſter wert 77 
| A Noumon am nur 2 an einen Kun 
Mittwoch den, mit diejem 

ROUDoR 3U....:::%. 


Koupon 


Sprechmaſchinen— Nadeln, 100 im 
Badet, für irgend welche 
Records zu gebrauchen, ſpeziell am 
Yilnvo D), mit diefem 
— on, 3 Packete 


aus 
hübſch 


W 


39e 


| Y 
'® 
Koupon 


Gebleichter Cambric, 
breit, feiner Xeinefinif ’h, volle 
Stüde, 20 Mard3 an einen fun 


den mit dieſem 19e 


Koupon 


Union Suite Muitersartie 
bon jehr feinen baummoll. Inton 
Zuit3 für Männer regulärer 


81.75 Wert mit 980 


dieſem Koupon, 
am Mittwoch zıt... 
Koupon 
Waſchbrett Familiengröße 
Hartholzgeſtell Waſchbrett; ber: 
zinnte Meibefläche; wird nicht ro 


Ittg; mit diefem Koupon 29e 


doupon 
Wieboldts Special Cigar Elipp- 
ings ein 70c Wert— mit dies 


jem Koupon am Mitt: AZe 


36 Zoll 


Noupon verfauft vor), Das Rrund 


Koupon 


Weißes Indian Linen, feiner 
zarter Finifh, gemacht von feinem 
combed Garn, volle Stüde, die 


30c Sorte, 10 Yards 17e 


Koupon 


Stanwif Club 5e ftraight Zi-F? 
2 mit diefem Soupon — F7 
am Mittwoch, 
10 Stück 


ſein werden als es für irgend einen anderen Laden möglich iſt zu offeriren. 


am Mittwoch mit —* Koupon, 


Koupon 


Shirting — Gewebtes Madras 
Shirting 36 Zoll breit, gute 
Auswahl von Muſtern, — mit 
dieſem Koupon 
die Yard 


Koupon 


Toiletpapier — Manila Crepe 
Tiſſue — perforirte Bogen, — nur 
9 Rollen an einen Kunden mit 
dieſem Koupon — 

9 Rollen 


— 
beſtände — ‚ten die Anwälte der Kläger auf die geblich zu Schulden kommen ließen. 
Hälfte. Motto und ſeine Milver⸗ Powell lwar eines Sittlichkeitsverge- 
klagten haben Berufung eingelegt. hens an der 16 Jahre alten Marga— J 
All V —— 0 ⸗ ret O'Connor angeklagt, wurde aber | 
W ũ Q r e D f e ie t m Erprefiungsbriefe erhält er auch nichi 
1 8 mehr. u eh | Verteidiger, während Green für ihn 
Konnten ji nicht einigen, Zeugenitand betrat und auch au: * 
2 Die Geſchworenen in Richter Pams ßerhalb des Gerichtsſaales für 
aden atten — Gericht, vor denen ſeit acht Tagen Powell, deſſen perſönlicher und poli⸗ & 
F |die Klage der bejahrten Frau Selma | tifcher freund er tft, tätig war. Bei- | 
\Cramford gegen Dr. Sanger und) den wird ungehörige Zeugenbeeinfluſ⸗ 
Sherman Brown, ihre Schwägerin ſung ſeitens der Staatsanwaltſchaft 
Ada Crawford, Schweſter und Pfle- zum Vorwurf gemacht. 
gerin des kranken Gatten der Kläge— 
rin, Ada Geismeier, Pflegerin, und 
wurden heilanſtalt der Brüder Brown in Ke— | Als die Luſitania ſank. 
— nilworth auf $25,000 Schadenerfoh London, 7. Mai. Heute, am drit- 
wegen Freiheitsberaubung berhandeln ten Kahrestage der verſenkung des J 
| ‚wurde, haben heute Morgen entfaffn großen Dampfers „Lufitanta”, 
® ®”,- ⸗ werden müſſen, da ſie ſich nicht zu fchienen in den Zeitungen Arniel, 
e ü ar en Die 18 t einigen vermochten. Die rau war das Perbrechen ins Serähinin 
£ mit Zuftimmung ihrer beiden Stnder | zurüdgerufen wird, Der „Daily 
* im November 1915 nach der Anſtall Graphic“ Ichreibt: Das Bublitum| 
⸗ ur gebracht worden und zmwei Wochen scheint nad und nach die Schreden 
ND mi t an te ab- ‚dort geblieben. Die Aerzte fagten| der ruchlofenTat zu vergeffen, u. man | 
jauf dem Zeugenftande aus, tab die|fragt, meshalb diesmal, mie noch vor | 
Frau ſchwerkrank geweſen 
a " * x —— der Behandlung benötigt | Hattfindet? Darauf antwortet fie! W 
ge ieTer wor en in hätte, was fie felbft befrritt. Jetzt felbſt: Deutſchlands viele Verſtöße J 
n + wird die Klage von Neuen verhants| gegen bie Menſchlichteit haben das 
delt werden. Zartgefühl in der Welt vernichtet. 
Und es bedeutet auch, daß die Bargain-Gelegenheiten hier bei weitem größer | “u ver DeAEe SRH, | Bom Baienatield:. 
— | Minnie Malg hatte am 22. Juni Geſtrige Spiele 
‚1916 Morris Maltz, Wittwer mit Nati "_Mtka - 
| ; FR „Rational League“ Pittsburg 7, | 
Frames dr hen — und | Chicago 2; New York 8, Bolton 
ihm ein Kind geboren, un deffen Ob: | . 
put fie in der heute von ihr ange> 4; * Louis g, Cincinnati 1; Brook⸗ 
Ey IR > siho | „American League” Chicago 
a em DR —— bei Seite 6. "Cleveland 4; Wafbingten 11, 
€ : gezwungen haben, in m t 10 
'der Küche allein zu effen, getrennt , PH! adelphia 4; J —— 
‚von feinen Kindern. Häufig hat er Bolton 3; Detroit 9, mn 
'fie vor legteren bezichtigt, Sich mit! Bisheriger Stand biefer Ligen: 
|„Dutchmen” und Negern abgegeben Ne 
ı und ihr ſchließlich 510 geboten ha= | — nr 
|ben, falls fie mit bem Sünde, deffen | guicane „nn. tt 
Vaierſchaft er beſtreiten ſoll, das hinsburg .........8 —— für Mläbten 
Haus verlaſſe. Maltz ich Gefchäfis Rbiladelpbia 8 in Batent Colt, fie find aut Goodhcar 
| führer 


| Erjterer tft alfo noch am Leben, und| N 
| freigefproden. Gantwell wor jen/R 
Alle Waaren, die beitellt 
Fri. Dr. M. Grant von der Nerven— bug Kriegsdepeichen. 
F ſei und Jahresfriſt, kein Erinnerungsumzug 
ſtrengten Scheidungsklage bittet. Ipn 2 FIIR — — 
der Hovland-Sardefon- Me; |Eineinati nenne 8 „4 * ur ind zeißen nicht; fie haben echte 


Koupon 


Stlashalter — weih emaillirt — 
halt ein Glas irgendwelcher Größe 
am Mittwoch, 
dieſem Koupon 


Morgen wiederum ſind 


SIEGEL, COOPER & CO. 
Profit Sharing Stamps 


mehr wert als jemals zuvor, jeitdem Diejelben aus: 
gegeben wurden, weil morgen der 


Bojton Store diejelben einlöi 

oſton Store dieſelben einlöſt. 

In irgend einer Quantität von 10 bis 10,000 für irgendwelche Waaren 
in unſerem Laden. 








mit 


Koupon Koupon 


Outing Oxfords — Knaben- u 
Mädchen Outing Oxfords, aus 
ſchwarzem und weißem Canvas, 
ſie haben Elkſkin-Sohlen, welche 
dauerhafter als Leder ſind; regu 
far SY9c wert; mit dieſem Kou 
pon ſpeziell das Paar 


Koupon 


Barfußß -Sandalen — für Mädchen u, 
Kinder aus Willow Calf gemacht — 
haben ſolide 
Lederſohlen u. 
ſind Goodyear 
genäht alle 
Größen bis 23 
mit dieſem 
Koubon, Paar, 


Ic 


3 üftin Soblen alle 
F fir —— 
Clom Co. 200 Weſt Adams Str. — 


Größen bis 2; $1.50 
; zu — Bi RO © wert 
und hat $5000 Jahresgehalt, mit die 
ſem Kou 
y — von, Br., 
— ——— 


Die N nes 
ıYrau verlangt Nährgelb. American League. 
| Die Eheleute Kora und Herbert Gem. 
W. Glaßner, welche vor ſechs Jahren | Bolton a ee 
|geheiratet haben, haben zwei Kinder, eng RT NEE 
d * Pe) 
mit denen die Frau das Heim ver⸗ — Koupon 
|ließ, meil der Gatte fie miederholt |zetroit .................... 6 Ausgewählter Nr. Su⸗ 202c 
ſchwer mißhandelt, auch getrunfen | Foitavelvbia .............. 6 = Selen ee. 
haben foll, gemäß ihrer Scheivung?- enasn 
Ausgewählter Bupget Sound 
roſa Lachs mit dieſem 
Koupon die Buchſe —— 
Koupon 


6 
6 
— — m 'tlage. Die Frau erwirfte heute Ge- 
Bringt irgendwelde Siegel, Cooper & Cu Srofitteilende Stamps, die Ahr rihtsfchu. —* von Mip- | 
Ausgewählte Gountry 
Gandled Eier, mit diefem 


Heutige Spiele. 
habt, morgen hier ber ımd gebraucht fie als volle oder Teilzahlung für | bandlungen hat fi} im legten Auguft | „rational League“ —Brookiyn in 
irgendiweldie Waare, die Ihr wünſcht. Beachtet, daß Werte hier ſtets auch nach breizehnjähriger Ehe Elza- 
Koupon, das Durgend ⁊ 
Koupon 


nen gr | Bofton; Philadelphia in New PYork; J 
. . 8 an 0 end I. . . 9 x 2 
größer find, al& in irgend einen Laden Amerikas. |beth von Daniel 9. Aline getrennt, Chicago in Pittöburg; Cincin= 
Friſch geröſteter Santos Pea— 
herry Kaffee, mit dieſem 


dem Scheidungsantrag zufolge. nati in St. Louis. — 
— — | George 2. | — fei- | rn —— in Mile! 
ıder Eleftrizitätsarbeiter und Aufzua-! a ıne Gattin Eltfabeth, mit der er feit) tcago em York in Ha=sı | Kouvon, das Prund 
—“ veshändigen * bauer, en die Arbeit am —— Mit einer patriotiſchen Kundge- November 1900 verheiratet iſt, I delphia; St. Lois in Detroit; | 
Bundesvertreter hier, um alle Aus- Güterbahnhofs der Bennfplvania- —* ſeiten⸗ 500 hieſiger Mufiter im|vor acht Jahren ohne Grund verlaf: | Boiton in Wafhington. | a 
ſtände zu ſchlichten. bahn wieder in Gang komme, dann © tant Part und einem Umzug durc)| fen zu haben. Kinder haben fie nicht. | | Dr. 
Vertreter des Verbandes der Bar-|den der Gieher in 58 Anlagen und bie Hauptgeichäftzftraken wird am) Im Arbeitshauſe ſitzt Frank E. | * An Dat Part machte geftern bie | 
bierftubenbefiter auf der Meftfeite den der Wagen- und Kraftwagen: näcjften Montag Mittag der 23. Elben oder Eldon wegen Bauern | Gattin des dortigen Woligeichers | 
und ber Gewerffchaft der Barkiere monteure in dreihig Betrieben. Ge- Jahreötongreh bes ameritantfehen |fängerei, obendrein trinkt er, Torgt Peter H. Ripfe im Badezimmer ber 
haben fich auf folgende Urbeitäbedin- | rüchte, daß die Keffeljchmiede in den’ BER eröffnet merben. nicht für feine Frau und beiden Kin- Familienwohnung, 221 Marion Str., 
gungen geeinigt: Zehn Stunden Ar⸗ 'Shiffäbauböfen in South * —* —*—*6 über 70,000 Mitglieber| der und hat die rau fehwer miß- |hurd Einatmen von Leuchtgas * 
heit, innerhalb elf Stunden täglich; | denfelben Lohn, der im Diften beza in en: Der. Staaten und Ranada,| handelt, Gründe genug für ihr heute | Echmermut über längere Krankheit! 
18.50 Wocenichn und die Hälfte|wird, durd einen Ausitand a u Jllinois up fiebzig Gemerf-|eingeleitetes Scheibungsverfahren. ihrem Leben ein Ende. | 
der Mehreinnahmen über 826 die gen mollten, erieifen ſich ala un. I&aften. Ueber 200 Vertreter wer⸗ ——— —_ Der richtige Mann. — 
jfihtsrat (einer Attiengeſellſchaft): 
Sie bewerben ſich alſo um eine Stelte 
bei uns? Was können Sie denn? — 


Woche; elf Stunden Arbeit am wahr, da ſie den gleichen Lohn ſchon den BERN. — Richtiger Einwand. — Pfar:| 
| m — — — — ———— 
Bewerber (ſchweigt). — Aufſichtsrat: 


Samstag, vier und eine halbe am ſeit dem 1. April erhalten. Irer: „Huber, bütet Euch vor dem 
Sonntag. Heute Abend wird der Zwei Männer in einem geſchloſſe⸗ * Das frühere Stadtrats Smitglied | Baum". ber Schnaps ift der ärgſte 
‚ | 
'Nun, tönnen Sie nicht antworten?— | — Zwei Unfchuldige. Was, "arzt gegangen und haft ihr den Zahn — Beim Gebächtnißg rofeſ 
Bewerber: Ich bin taub. — Aufſichts⸗ Töfogen | folf ich meinen Buben, weil ausfüllen Laffen, nit mahr? — Profeſſor: Sie komm 


erftgenannte Verband den Vereinda- nen Kraftwagen warfen geftern Abend| Henry Utpatel bat wegen angeb. Feind des Wenſchen!“ Bauer: 
rungen zuftimmen, und biejfe werden pie Spiegelfheiben in ben Speife- licher Ehrenfränfung gelegentlich 7)" in ber Bibel fteht aber doch, wir 
2! Mutter: Allerbing?, mein Kind. — p ? 
tat: Taub? Da fönnen ‚wir Sie ja|tr Shlechte Noten nah Haufe bringt? ei mir zu nehmen 
| ausgezeichnet gebrauchen Sie Können wir beide was dafür, daß | Karlchen: Na, Mama, ich habe jet |YYper, Herr — 


wohl dann auch für die anderen wirtſchaften 282 Süd La Salle der jüngſten Rede des Klagers vor ſollen unſere Feinde lieben!“ 
Stadtteile maßgebend ſein. Die Straße, 3958 und 282 W. Madiſon der amerikaniſch⸗ utheriſchen Patrio⸗ —Boshaft. — „Was haben Sie 
llen wir da 
fommen in da8 Befchwerbebureau, |mir aus feiner talentirten Familie | Schmerzen im Magen, mo in ſchon wieder 
— Gemütlich. — „Bürgermeiſier, ſind? nicht zum Konbitor * Ban ı er 


Solge dürfte eine Erhöhung der| Straße, 318 Süd Wabafh Ave. und) ‚tenliga Charles 3. Lorenzen, Diref- | wieder zerihlagen?!" — „Blos “ 
Preife auf 40 Cents für Haarfehreis|1321 Michigan Boulevard und in|tor der Liga, auf $50,000 Schaden- |alten Hafendedel! Gelten S’, gna' 

e8 brennt... imo it die Feuerſprihe?“ Aus der Babel * Karls |" mir ben } Dane au 

x jet nicht 5 ne. 2 Ella neul 


Verl. 


KRouvon 
Friſche „milled“ gelbe Split 
Erbſen, mit dieſem Koupon, 
das Pfund zu 


Koupon. 


Koupon 
Old Gountry 
mit diefem 


10e |; Stüd 


I Roup 


Wrisien’s 
Yaundrh Seife, 
Kor won, das 


on 


Swiit’6 Pride Sconring Pomw- 
der, 


Nartoffein, Ambroiia Neds, feinite meh- 
liae, Government Graded Nr. 


ed... 19€ | 


|| mit diefem Koupon das Bed. 
| yon 


Dundee Marke un. 
Milh — mit diefem Kou: 
| pon — die Büdhfe 


mit diefem Koupon, 
| die_ Büchfe zu 

Al 
I 


| KSoupon © 

e| Grisyo Soda Graders, friih 

Ci gebaden, mit diefem Koupon, 
— || 

| 

H 


dad PRadet au 5 
160 10e} 


Roupon 
68 handelt fih nicht Darum, was die Gläfer 1 4 
| 
$ Ds = 


Energh Laundry Tablets — 
koſten, ſondern wie gut ſie ſind. 
Hirſch, 16. Jahr bei Wieboldt's, 
— ige Zahnarzt⸗ Ich 
y 2.taratige Goal 


garantirt Zufriedenheit. 
Goldene Augengläfer, jeder Art (alte Kinien das cerite Jahr 
foitenfrei umaetaufht); Rahmen 15 Jahre garantirt, zu 
‚ — ——— Siant“ ranmeniofe Augengläfer — a. 
| sieht au 
Ur 0... 
$10.00 6 
' garantirt, fpes: 


fpeatell 
10, taratige maffin goldene Rahınen — $5.00 Wert — 

au nur 

fpeaiell 


Burnham & Morriii Port 
| and Beand, mit diefen 


15c Größe; 
Koupon, die Büdfe 


Koupon, 


mit diefem 
das Vacket 








— 


Monopole 3 Star Brandy, mit 
dieſem Koupon, per Flaſche 


u m 
” Toric (runde) Augengläfer — 10 Aarat — vollitänbig 
für nu 
nerbradiene Linien zu 's weniger prompt erickt. 
Neue Holdihrandben oder federn ud, — —————— loſtenfrei. Bringt Eure 
Gläſer her. Es iſt frei. — Konſultation frei, — Lernt, wie Kopifhmerzen 
und Augenübel mit ſvenlellen vünden Gläſern beſeitigt werden. 


DR, HIRSCH, 16 Jahre bei Wiebholdt’s. 


$10.00 Platten 
zu nur 
Garantirte Arbeit. 


Or. Goldstein und Assis 


Zahnärzte bei Wichofat& 7 





den und auf 20c für Rafiren jein.|der Barbierjtube 2620 47. Str. ein| erfak verflaat. rau, das tät’ Yhna halt 
Drei Vertreter * — — und enttamen trotz Verfolgung ſei⸗ 77 i’ mas —* cn „hau 
4 find hier tens Der Bein welche den Ueber⸗ —5 —* Er mic) wie: 

{ 1 : ing “ —* 


Von 
doch 


104 





—F 


x 


Ei 


8 Grand. — „Ihe 
„Nothing But 1be de Kung, 
— — and Lady, Alay“. 
18. 15 Irtuly“, 
F Leave At to Nane“. 
„Common Clay“. 

e. — „Billeted“. 

— „Blind Youth”, 

— — Enemtes”. 
Konzert 


715 North Abenue. — Jeden 


& Sonntag Kahmittagd Anitru- 
und Bolaltonzert. 


t: Männer und Sinaben 
unter biefer Nubril ic das ort) 


jeden 


Junge für Officenr- | 


.. Abenbpoit, 395 W®. Wafhington | 
ßmaie X 


gt: Ein 


Berlan ® t: 
Senfterwaidher: yermanente Be: 


ng und lißeraler Sohn. Nadı: 


gen in der Emplonment Tffice, 10. 


Fanrftühle. 


Notbihilp& Co, 


jate, Ialion und San Buren Str. 


‚ mittlere 


modimi 


Serlangt: Schuhmacher für unſer 
sbhreparatur - Departement: guter 
und ftetige Stellen. Nadızufre- 
min der Office des Superintendenten. 
Boiton Store. 


 Berlangt: Männer, um Flaichen zu 
. 346 Union ®Barf Court, ? 

Bitlich von Aihland Avec., 2 Blocks 
blich von Lake Str. 


 Berlangt: Guter Schmied mit Grinh- 
an Automobil Finifh Arbeit. 62 
linsis Str. dimido 


1 
Berlangt: 


Helfer 


Zwei für Bau 


 Berlongt: Männer und Knaben | erlangt: Franen und Mäbdten, 


(inzeigen unter blefer Rubrit 1 Gent das Mor) (Anzeigen unter biefer Aubrik ic das Wort) | (Anzeigen unter biefer Rubrif ic das Wort) 


|bri 
| 


Bäder x verlanst, 


itte Sand 


an 


Gates; 


Wichboldt'8, 
Milwaukee Ave. und Baulina Str. 


Verlangt: Schleifer. 

Zimmer 

30 Eaſt Randolph Str., 
Zimmer 618, 

160 N. Wells Str. 


| Maihinenwerkitatt: 


301, 


permanente 
| Stelle. Nachzufragen in der Office des 
Superintendenten. 


Verlangt Junge über 16 Jahre alt | 
oder junger Mann für Dentift Suppin 


guter Lohn. 


814 


Garfield Ave. Telephon Lincoln 3557. 


dimi 





Porter. 
tendenten. Atlantic 


61 


Bäcker. 


Verlangt: 


ark Straße. 


Verlangt: 


Verlangt: 


Lincoln Ave 


I ng 


Lohn für den rechten 
Rovelth 


zi 


Berlanı 


afbop Erfai hrun 


1 


r 


Vaughan 


Ver rlangt: 


Nacht Elevatormann und 


Guter Yobn. 


—F 


Diemaler 


Aelterer 


e 
Stet 
Ma 


a 


Zu 


Mm 


Ra 


1 1573 Elpbour in Mbenmüc. 


J 


rei 


ind 


Bader. 


i 


| baı 


Worles 


mWerfitatt. Sullivan SKorber Go., |” 


dimido 


W. 21. Place. 


Stallarbeiter. Fragt nach 
31 W. Adams 


verlangt: 
Superintendenten. 7 
Strafe. 


- Berlangt: Ham Boners. Nadızufra- 2 
m in 660 W. Randolph Str. 


Berlangt: Rorter, der aud) 
fann; muß ı nüchtern und zuverläi- 
fein. 4300 S. Weitern Ave. mobi 


Berlangt: Rahıtwächter mit Erfah: 
4. Garden Gity 
nis und 47. Str. 


Berlangt: Junger Mann, um dem 
tiner zu helfen; ſtetiger Platz: 5335 


Er 


mobi 
mod! 


Monat, Zimmer und Giien. Edge: |, 


Golf Club, 
ſegers Vark. 


2045 Rratt Avenue, 
modimi 


lenet: Leute, welche an der Driti 


und an der Bank arbeiten können, 
— Achſen zuſammenzu—⸗ 
ge Arbeit das ganze Jahr. 

k it —— Ave. ai | y 


FWBerlangt: Gin junger Mann für | 
er: und Küchenarbeit;: muß iein 
chaft verſtehen; 312 die Woche und 
ſen. 16 N. Clark Str., oben. 


Berlangt: Gin guter. Saloon Borter. 
931 Milmanfee Ave. 


4. 


Berlangt: Sanichloiie: und | 
soichh Haliten Ea., 1233. Pa 
aße. 


Helier. 
nD olph 
— — = 
= Berlangt: Gärtner jür Grünbens- 
zbeit; Daxernde Stelle und nuter Konn. 

haniragen 4925 5, Nibland ne. 
elephon Trouer 7546. nodimi 


Berlangt: Männer 


Wi 
* 


für Lagerhaus, 


um Glas zu icneiden und handhaben. 


Stellungen. Byron vor Tyler & 
dh, 366 MW. Ohio S Imiiw 


verlangt: Arbeiter an kleiner Holz 

it; guter Lohn und ſtetiger Bla 
den rechten Mann. Eugene Diekgen 
> Bullerton und Sheffield Ave. 


fsıın 
or 


1odi 
„ Berlangt: Junger Mann, nm das 
men und Deligming zu erlernen: 
5 Talent dazu haben. C. U. Brand | 


1428 S. Michigan Avenue. 
fon 


ta 


= RBerlangt: Gute Bauidıloiier, 
bitändig arbeiten fönnen, 
fer. New Gitn Works, 49. 
Nacine Ave. 


2* Helfer in Maſchinenwerk— 
guter Lohn und ſtetiger Platz für 
rechten Mann. Eugene 
Fullerton und Sheffield Ave. 
ſonmedi 


die 

ebenfalls 

Str. und 
ſonmodi 


—— Seiser für Reliel 
ie md für Sanitorarb 
etlage Grove Ave. 


mit 


N Berlangt: Lediger 
eben ann und fi 
en will: auter Cohn 

Bauftagen 6025 Yang 


FBerlangt: Ein criahrenc 
BEN. Arbing Ice. 


ee QJunge bei 


Ich ve 


Blumen 


I 


" Serian it: 5 Ehuhmahcr f 
lartin Yarfon, 360 Nadif 


ad 
J 


W. 


Fabr il» 
116 9 


2 t: Gtarler Junge für 
it. $10 bis $12, Stetiae Arbe 

Klin Etr., 3. loor 
Hanat: Lebrijunge in Sigarreniabri it: ei 

Habrung borgczogen, Mucll er Gignar 

ITS Lincoln Ave. Eingang ar Mebiter 

dimi 


> 


Retail Milch⸗Route 
E. Thoma 


Fubrmann fü 
nere Arbeit. 
Wood Er, 
Melterer 


. 
. 


N 


Route 


83 bie. Woche, 4200 et. 


4 Earpenter tür allgemeine 
ferle Männer für allgemeine 

fagen: Ihe 9. Riper Co., 
ir. jafonmobi 


Ar⸗ 


Ar⸗ 


unge, um das Litboarapbiren 

1 lernen Gutes Gerhäf:. Lohn. 
lie tapbing Co., 2708 €. Wabafh 
— ImilwE 
Saloon. 
ſamodi 
eichidter ann für Revaratı rar⸗ 
feltiren von Mieten. Rewberg, 
ir, Zmail& 


Rorter für 


£ Begehren er 


Chreiner, welder Mafihi- 
um eine Yoreman Ztel- 
in nener „gabeit, 90 Meilen 
u tüchtig fein; $90 biß $100 
Minfang. Mdr.: 
* Smailmwf 
ger; eritfla 
621 Mi 


Barten- | 


Wreding Go., | 


Dietzgen 


& Co. 


aileinftehender Mann, | 
m und Hof nüglih zu maden, Gur ; 


1610 | 


ume | 


D 388 Abends | 


1 


® er lanat: 
Ran 


Pü 
Da 


— 6 


Lincol 


erlangt; 


‚Ein 
7 9 
Rerian ngi 
fieine, 


d 


Anauft 


„serlang : 
taie 
Verlan 


at: » 
10) iamit 


Rerlanat: 
2046 


Biſſe 
zerlangt: 


di —ſa 


Verlangt 
un 


4844. 


Ir 


—X r 
Cafes: 


am 
auch lern 
alle S 


za 


m iehren ce 


um 


L 


Hotel, 


Mfg 


m alte 
en 


Guter Junge in Bäderet. 


5 
ige 
un. Sofo 
Go., 


erfragen 


ann als 


Porter 


alſomini 


ir. 


Rar 


J 1m * 
l.: Xincoli 


Tinner:Sclfer, 


Bäcker 


Garvet 


rt 


Ta 
2. 
Bi 


A 


Verlan gt: 


ferei. 


Nerlanat: 


vl 


;# 
li 


SUc per 


o 


“ui 


Ne 


yeit in 


Guter 


Man u 


Stun 


Vorter f 
Ede 


Fr 


1 


vriim 


751 


Fritz 


Cleane 


inters 


ing Sir 


5 


für allgem ine ) 
Nedbaufragen 1276 Elybourn Ave. 


F enſter 
He 


R. 


713 


rlangt: Ein junger Mann für allge 
Korbaeſchäft. 


Mil 


ttlaſſig, 
Stellung 


erhengers 


Cleaning 
Nachz! 


Saioo 


Nachzufragen beim Superin- 


320 Sonth |Breie 


dimi 


Erſter Rlaffe Brot- und Bis cuus 
3052 Lincoln Ave. 


3052 


mit 


Jobb⸗ 
rt nachzufra 


711 Fulton 


la 


2940 


|MenomineceRiverS 


an Rolls 


| 


| 


| ilien, weldhe Frfahrung in der Zuder: 
|rüben- und Gemüjegartenarbeit haben. 


1824,00 per Xere. 


| ®arten. 


— | Sonntags. 


I 


Guter 


ſammlung am Sonntag, den 5. Mai, 


in Päde: | 


I 


21 


für alten 


; | mer 


‘a 


Maichinen ı 
rogr } 


818 
Nord 


1831 


I 
fragen 


TIefepbon: | 


DIMIDO | 


302 W. 


on 


Arbeit 


SCTE 


irdang 


in 


Sa: | 


pe, | 


dimi 


meine 
waukee Ave. 


Cates 


Verlangt: Bäcker, ſtettger älterer Mann bors» | 


Q°; 


mr 


V 


jan 


MR 


terer 


zogen. 743 0 


Verlan ee 
is wagen 
er langt: 
sractfahriti 
Siey Co., 8 


erlangt: H 


W. 


Starfer 
415 Beethoven 


Mar 


Fapritupifüßrer, 


gl tic 


Ne 


olzsarbeiter 
Mann bevorzugt. 


V 


ı Rolls, 


Q 
Dia 


erlangt: 
18 818 die 


Mann 


erlangt: 
für 


erlangt: 

ter dit Bo— 

ſchlafen: 
Mann 


n 


— te Sand B Nect 
Woche. 


442 


Junger r 
adhaus 
ausgeze ich 


Al 


H. 
H. 


iſon 


Mann 


Sıul, 


Fir 


erfab 
Sobn 


Str 


r 
15 


i ngenar beit, 
Wells 


A 
Mad 


8 


duit 


R holefale 


Place. 


rener Mann | 
Allen 3 


als 


Etr 


dimido | (gingeigen unter diefer Rubrit ic das Wort) | Mad en&mood 5513 


umd | 


Brot 
C 


Str 


n 
ifon 


und 


allg 


t weit 


ern Bahn. 


ner für a ger mein 
ıder’3 ‚Fried 


un 


yelorgen; 


cie Gel 


ger, 


Berlangt: Zwei Borters: 


‚nie 


r nnd 


Board. 


Hotel 


F lorence 


den Lunch 
muß 
enheit 
1100 


ca für 
4miln 


835, Zim- 
111. 


Str. und Gottage Grove Ave. 


Berlan 


ur 


Ta 


| Veriangt: 
— | irbeit 


1 Ro 
2.9 artwig 
Berlangt: 


€ 


ngt: 
Arbeit nt 


Morgei 118, 


e. etc., 


Lisconſin 


beritebe 


Meitern Abe. 


Ne 


in 
Co 


Verlangt: 
lung 


NR 


tag Eifen un 
tural Scales. 


J 
fprc 
ına 


| Eic 


Verlangt: 


Ha 


cher 


| im 


Berlangt: 


Berlangt: 


eruc 


Berlangt: 


it Madifon 


Koblenbof, $3 
6133 
217 3. 


Verlangt: 


Berlangt: 
hen; 
nia Safe 


rt 


Straße. 


nd an 
r ve 


Mrao 


Shop, $3. 


| Armitage Abenue, 


J 
fahr 


Berlangt: 
ung baben. 


Man in fiir 


Uhrmacher. 
Str abe. 


bon gutem 
Depoiit 


Guter 
Deot und R 


Ein, Bor 
5240 


800 7 


Gabinetmaters, 7 F 
ſtetige Arbeit. 
Kade Firxture and 


35* 
2357 


Broadwan. 


5814 


Ruf. 
& I 


Show 


© 


ſh 
* 
* 


Porter arbeit, | 


NRoscoe 


Morriſon E Co. 


Arbeiter für 


50 den Tag. 8* 


Erfabrener Farber, 
Dibtſton Straße. 


Wood 


: Ein Office Junge, 
Vorzuſprechen: 
Eo,, 


ruft 


8, 
olls 


Mann für 
50 ben 


ter 
S. 


Bü ider 


Tag. 


amweite 


Cal 


dap 


ers 


3, Fitlers, 


da« | 


x | 


zufragen_bei | 


Ti 
ap21%* 


Eı ), 


muß ſeine 


modi 


210 
S5mailmf 


itetige 


Ste 


modi 


Fit ters und Gebtlfen an Ornamen: 
Bronze; besgieihen Bebilfen an | 


— 
Str. 


modi 


Ecke 


"| Ta 
RER TREE ER BEE NERITN 


ı tut 


| dei 


| Raulina 


ıdan Road, 


muß bei ti | 


Her: 


1531 Norb 


im Store mitaubelfen; 
| Lincoln Aben: ue. 


modi 


oder dritte 


Staruda, 6156 Ar— 


modi 


ftetige Bementarbeit 


a. 


as. 


Rok, 4555 


modimi | 


Halited 


Str. modi 





* 


Verlangt: 


Plant; 


auf Ei pe a * 


3 


Abe. 


Zwei gute Männer für Artificial 
Hedge Arbeit und auter Lohn. | 
. Ice Go. 
Nebmi Late Etr. 
Ridgeland 


508 North | 
— *— 
modi 


Depvartmei 


ER 


im Saloon, muß Er⸗ 


| 


Berlangt: 
und Rolls, 


Bäder, aute 
3349 M. 


Rainters. 


mweite Hand an Brot 
Kilbourn Abe. mobi 


2541 Mubert Abe., 
6mailwt 


Hansarheit 
Verlangt: Paſtry-⸗Köchin als Helferin; guter 
Lohn. Zimmer und Board. Omentlia Club, 
Lake Foreſt, Ills. dimi 


Verlangt; Mädchen für 
Wäſche. 551 Roscoe Etr,, 
Graceland 149, 


Verlangt: s 
Abends, 


Saudarbeit; feine 
2, Apt. Telephon 


Verlangt: 


Qunge, um das Pädergefhäft au 
j eriernen. 


2319 Milwaukee Avenue. modim̃i 
a = 


— 


Verlangt: Männer und Frauen 
(Anzeigen unter diefer Aubrit Ic das ort) 


erlangt: Ein erfahrenes Madchen für all 
gemeine Hausarbeit; kleine Br guter 
Cohn, @lid, 5326 Andiaita Nlbe,, 1. get. i 

dimt 


Verlangt: 


oder Frau für allge 
einer alleinftebenben 


Mädchen 
meine Hausarbeit bei 
Dame; muß aut fochen. Belter Lohn. 638 Bils 
terfiweet Blace. Tel.: Late Bieiw 5238. dimt 


Terlanat: Mädchen bon 14 bi3 16 Jahren 
sur Hilfe der Hausfrau; 2 w a: Anzu⸗ 
fragen 825 Daldal- Mve,, Apt., Hintertür, 
nabe N, Salited Str 


Wir verlangen 50 weitere beitiche, 


‚ungarifche, ruifiiche oder Fronatifche Ya= | 


ee END wine 
Verlangt: Ein autes Mäbdhen für allgemeine 
| Daursarbeit; Meine Yantilie, auter Lohn. 4026 
Waihinaton Rarf Court, 1 Blod öftfih von 
ı Grand Blpd. dimi 
Verlangt: 
Hausarbeit. 


Zuver (äffines Mädchen für leichte 


Wisconfin Farmen. 1654 Diive Me. 


für 
usb Möbel, freies Haus, Feuerholz und 
Dffice offen Abends und 


Alle Inhaber 


Transportation 





Verlangt: Frau für Koden, feine Erfabrung 
nötig, wird gelernt; guter Lohn, furze Stun⸗ 
ten; feine Gonntandarbeit. 540 fyeberal_Str., 
nabe Harriſon, 1 Block öftlih von Llarf und 
Sarrlion tr, 


Familien 


Verlangt: Gutes Tatholiihes Mädchen ‚a 
allgemeine Saudarbeit, Wachaufragen 1530 | 
Sedgmwid Str, oder 3833 N. Hamilton u. 

| "erlangt Süddeutfche, Tatbolifhe audhälte» 
trakten ſind —— zu einer Ver⸗ rin für u alleinitebenden g gausbäite:| 
| mit eigenem Heim, in Landftädthen univeit 
Chicago Dauerndes Heim für die richtige Per» 
fon. Mödr. 697 Abendvoſt. 
Telephon Di— Ver langt: 
| beit; $amilie von Preien:; feine Wäfche, 
| Trexel 5050, 4930 Grand Blod. 


von Kon— 


in 1646 Larrabee Str. 


Tel.: 
vericy 2567. 


Verlangt: Mädden fir allgemeine Hausar⸗ 
beit: ; Heine Familie, feine Rinder. Gutes Heim. 
4852 Sberidan Road, 3, Sloor, nabe Arghie 
hombapnftatten. dimibo 


— — 


ugarCo. 


Hausar⸗ 
Avenue, 


Mädchen für allgemeine 
5880 Michigan 


erlangt: 
beit; 3 in Familie, 
2, Apt. 
Borter, Frau Verlangt: 
Lohn 860 den Monat, Zin guter Lohn. 
Adr.: M. 1932 Adendpoit | 


Omiim! nn ala N a nu ———— 


Starkes Küchenmädchen 


525 Afhland Bonlevard. 
7mai1w 


Verlangt: Ebevaar, W ann als 
für Küchenarbeit. 
und Board. 

Berl angt: 
ar yerten, 1 

ıbnung, 
aufpredeit 
Blace. 


man 


* 


Fam tie 
ür Wiscon 
Brennmat 
bei 
Mittwoch 
Rontraft. 

Abreiſe. 
Verl lanat: Tedige und 
31 — zu arbeiten; 


n für Zuderrüben 
in Sugar Co,, freie 
eriaf und Garten, 
Jakob Walter, 2242 
Abend nach 6 Uhr 


Donnerstag iſt der 


Verlangt Diningroom Mädchen; gu— 
ter Lohn. 525 Aſhland Boulevard. 
7mai 1w* 


au be: | 

Reife, 
Nor 
21. 

betommt * 

Tag N verlangt: 

modiut | arbeit: feine Minder, 

Eee Naplewood Ave. Zel.: 


W 
ar 
N, Weil, 4457 Nord 
— Win er Ravenswood 8757. 
25 var um | 
aute GSelegenbeit,um | 
zu fparen; Xobn $24 ver Ader; Reife, 

ML 


und Garten frei. Tat aufragen bei 
jeden Tag und | 


1642 Orchard Eir., 
oward Wil» 


niiten — — — 


um auf 4 Kinder im Alter bon 
Lohn $3 die Mode. 
Crawford pe. 
oder nad 


| wiinfeht 
12 Rabren aufaupalier; 
Ole Thomifon, 2054 N 
aufragen zwifen 12 und 3 Nahm, 
8 Uhr Abends. 


ÄReher 
Sonntag. 
d Agt. 


Michigan Sugar Eo,, 
3—10mai 


> 


r 
T 


Stchlung judgen Dianner u. Sinaben 
Enzet gen unter diefer : Nubrifi Ceni das Wort) | 
Seht ‚At: A 


auch 


Sta 


Haushälterin auf dem Lande bei 
einem Kind: 
Adr.: 


Rerlanat: 3 
MWitimer mittleren Alters mit 
Frau fann auhb Kind mitbringen. 
1940 Abendvoſt 

Nerlangt: Alleinftebende rar, die ein Heim 
wünfcht: Teine Wohnung: 2 in Familie. Nach 
8 Uhr Abende. Herman Stremer, 541 
field Ape,, Valentent. 

Perlaı 1at: Junges 
mus zu Haufe fhlefen. 
Mädchen oder Frau für Hausars 
. Ottenbeimer, 5726 ©. 

dimi 


Rartender 
rterarbeit 
1058 W 


ſedig und _ auberläffig. 
ſucht Stellung. Mor. 
Dipifion mitm 


t 
' * 
B. er 


— icht: 
Hand M dan 


Sefu 


di⸗ fr 
Arbeit als 
adr.: ! 


<bey Garventer 
1941 Nbendpait 


oder, — — — 


M Yäddıen für Sausarbeit; 
1257 Clobourn pe. 


— * 50, 
Mm, 


ſucht Arbeit irgend wel: s 
1936 Nbendpoit, 

ftarfer 
fonitivo; 
Beraweriarbeiter 
gearbeitet; 
1352 


Pros 
Art, 


Maern 


Mdr.: 


Gerfanat: 
— ea m & 
Sefuht: Berbeirateter ren 
Arbeit in Fabrif oder — 
fahrung als 
ſolcher 
P 


Mann ſucht 
hat auch Er— 
und länger als 
lann auch Boiler beforgen, | 
Mobamf Etr, dimi 


Mädchen für allgemeine Sausars 
zwei Kinder, 819 Nunior Terrace, 
dimido 


Verlangt: 
beit: Haus: 
Tel.: Graceland 1734 

Verlar nat: 
meine DONE: 
ferenzen, 5 Indtana ibe., 


Verlangt: 


e ben ue. 


Geſucht: Zut verläffiger, nüchterner Marn | 
fudt Stellung für Barı Arbet it, Erfahrung in 
Harnetßz⸗ ———— Phone Diverſey 1695. 
2241 Lincoln Av dimi 

Geſucht: 

Stellur ng. 


Ein tüchtines mädchen für allge⸗ 
muß engliſch ſprechen. Re⸗ 
3. Apt. 


1632 


ö 


Eine Mafhrrau. 





- — — — N 
Junger, dritte Hand Bäcker cht 
Phone: Divberſey 4932 


fu 


It 





Verlanat: mädchen für 
i North Abe. 


— — 733 
Selbſtändiger Bäcker an Brot 
ſucht Tagarbeit. Schaffer 
Avenue. 


und | 
75 Tidfens 
D mido 1 


Saudarbeit, 


Sei uct: W 
35 — — 


oder Frau für leichte 


verlan Iat: 
ı Saudarbeit: 
Lohn. 4851 

Verlangt:; 
12, Str. und 


Mädchen 
autes Heim; 
Prairie Ave,, 
Frau, um Theater zu reinigen. — 
Pue Aland Ave. 


Derlangt: Frau für Wafhen, Pügeln 
| Reinigen für Montan umd Freitag. 1240 
' Eongret Etr., 3. Wloor, 


| Verlangt! Mädchen, 
fen. Su Haufe islafen. Beſter Lohn. 


Geſu dt: Partenbder, zuberläffig und fon 
fuht Stellung oder zur Nuäptife. Abr.: 
Abendpoſt. 

Gefußt: 
Arbeit, 
zen, 


1. Apt. 


Dh | 


Yuberläffiger Bartenber, (heut feine | 
fucht itetigen Plaß: beite Stabdtrefercns 
Zelepbon: Graceland 9638, i 


und | 
W. 


Bet Hausarbeit zu he J. 


Verlangt: Frauen und Mãdchen. 





Mädchen für Hausarbeit. Gut 
Newgard Avbve. dimido 


Laden und Fabriken 


Verlangt: Watcherin und Schifflein 
Mädchen; höchſter Lohn bezahlt: 9 
Stunden den Tag;: ſchönes, taghelles 
Lokal: beſte Straßenbahn- und Hod- 
bahn-Verbindung. Peerleß Embroidery 
Works, 3642 Ogden Ave. Telephon | 


Lawndale 1002 


| Perlangt: 
iQ ohn. — 
Perla at: 
der aufzupaffen 
ı 745 Gait \be., 


€ 
J 


Verlangt: Mittelält 
Hausarbeit mitzubelfen; 
Leland Avenue. 

Verlamat: 
arbeit; fleine 
Crawford Ave 
Verlangt: 

Clark Str. 

Madsen oder Frau für Hausar- 

4758 Korreftbille Ude. 
'mai,imX 


6735 


Frau für 
leine Wäſche, 
Ecke Van Buren. 


$3 die Woche 
Phone: £ 

dimido 
unt bei der 
Heim. in 3 


2 


lälterliche F 
autos 


rn 
to 


mittlere n Alter 8, 
es auter Lohn. 


für Haus 
2102 


Frau, 
Famili 
Lader 


VWefchirrwaſcherin. 


Verlangt: Vaitreß Rorth Avenue. 


Berlangt: Mädchen für Bäckerlader 2419 
Rilwaulee Abve — 
für deutſche 

bon 


Garſield; 
waiſwæ og 


Kerlanat: Mäd . 
ze ( u Br „%. 


zclt, —— 


Berlangt: 
beit. Zu Haufe iclafen. 
3 Ubartment, 


Berlar iat: Madchen für aligente inte daus 
arbeit in Bäckerei. 88 die Woche. Katbonſches 
vorgezogen. 5082 —— 


um in der Back u 
33 so die Mode, 
whon: Graceland 

dimi 


Mac Szufra⸗ 

Armi tage pe. 
eben bon Rag 
Sterige Arbeit 
didoſon 


| _Berlangt: Gute deutfhe Frau für zwei balbe 
Tante, Mittwoch und reiten; ſtetiger Play. 
Rorzufprech en Normittags, 821 M. 
Kart Adenite 


zum 
rabru ing n tig, 


2, Floor, 


Eine rau ı für be: 1d3 ‚don 8 bi 3 
tz der Kitche zu belfen. Reſtaurant, 
Clart Straße, 


Berlangt: 
12 Ubr 
1203 M. 


. Zunges Mädchen 


: ; 16 oder dariiber | 
Ermoor Knitting w 


ls, 210 he 
mido 
für Storcardeit in Bäres! 
Arbeit zu tun. Zu Hauſe 
N. Kedaie Abe. 
Verlangt: Tuctige Schnei dert bei Tag 
agner, 2000 Mohawt Str. elevbon 
 u310, 


Mädchen „sur mit bilfe bei! 
5 Smeien. 3808 WM. 


dimido 


zerlangt: 
— 
| 14. eir., 3. 


unge? 
fir Samilie bon 
Apt. 


mädgen für allgemeine Haus⸗ 
oder halbe Tage. Mußtz au 
50 Grand Blod dimt 


3140 m. 


| erlangt: 

Rafe | arbeit : Gar 15 
sie | f f 

dimt Haufe Tclafe: 


Ber! angt: 
cago Ude, 


Che! 
dimt 


®ı e 
Me ftaurant ute 


Flat, 

Rinder aufaı ts 
Meine 
942 


aa, 

dimido 
ngt: Erfa abrene Fantafict edern⸗ with | 
dern-Urbeiterinnen, müffen berläßlich | 


State ir modimi 


7 — = Wafsfraur. 


Verl angt: Mai treff e3 in 


Meit North M 


2 
be 


Meltere Frau für 
leihte Saudarbeit au tun. 
Monate ins Hofpital geben. 
1. „loor, hinten, 


"Berlangt: 
vaifen und 
Frau muß 3 
N, Yincoln Etr., 
m ädchen 
Heim 


— 


si 
il, 


n für Häfel arbeiten: 
Nilwaufee de, 


fahrene 
1744 8. 


Saußdorheit 
Gutes Mädchen 


Heim in Wilme 
B— 


für 
4419 


Verlangt: 
arbeit, gutes 
"It. 


Bringt | 


aligenteine Haus 
ſomodi 


Rencon Sıir., 1. 
Mm Yofbinenmädden, 90: 
19, Str modi 


Erf — gr 


fchör 


ıShälterin, teim ne Rinder: 
m uß etwas kochen verſteben: 
Meferenzen. Vorzuſprechen 1114 Michigan 
Ave., Morge 15 zuvifchen 9 und 12 Uhr. dimi 
— ———— — 
Verlangt: 
beit, n 
6151 Wintyrop 


Verlan gt: o 
ned Heim; 


nat: für allgemeine 
[ tte. Mub eins! 
sum Anfang 


mail ı 


arbeit für 

- Es 

bBhone Kenilworth 

2 Frauen oder 

machen und Hausarbeit. 
1753 Weſt Congreß 


fide 


de, Zel.: € unnbfide 7122. 


n 


Berlangt: 


Mädchen fi ür 
Presbyterian SHofpie | 
Str fonmodi | 
— — — — 
langt: Alleir itebende latholiſche, deutſche 
oſterreichiſche, zuverläſſige und gebildete 
als —— — (35—50 Sabre alt), 
inen alleinitedenden vrofeffionellen Herrn | 
nem Kandiiädthen; nur Sausarbeit und | 
leichie Gartendefhäftigung. Adr. O 
(bendpoit fon—do | Verlan 
| Heit in 
baum, 
tt» | 3292, 
Retnbar J — — — 
ſomodi Verlangt: Mabdchen. oder Frau, nicht über 35 
——— te alt, für =. vn ua und im Deltlatefs 
euter Lohn, Tein Waflen. 902 | fenitare wmiigubel PR WER WIEN 
‚ Rinnetfa. Telephon Winnetla 1265. | _ 


außarbeit, fein — 
Verlangt: 


Kohn. 4875 Nord | 
wein Keine Eonntagarbeit. 


modimi 
—r — — — 4 r 
Verlangt; Frau zum Geſchirrwaſchen im Re⸗ ta, 8 Welt Randolph Etr., 


ftaurant, Arbeititunden von 2 Uhr Nadım. bis 
10 Uhr Mbends, $8.00 die Mode, 732 Sheri« | 
nabe Broadivan. mobdimi | 


——— Mädchen fir 
ferladen mitzubenen; 
3030 Irving Bart! Blvd. 
Verlangt Zwei Madchen, Köchin und Zim⸗ 
mermädchen, es täglich ferpiren; guter | 
Lob. Pridat-Boardinghaus. 433 Roslyn Place, 
Tmailm& 
Mädden für al allgemeine Saußars | 

Famllie, lein waſchen. Bux⸗ 
Blpd. Mbone: Datiaub 
dimido 


zwei in der Familie. 
dimi 


— —— 


—* 


696 


ER Meiner 

Verlangt: Mäbhen für allgemeine Sausar- | 860 Dafmwood 
beit, drei tn der Familie; guter Lohn und 
ted Seim für rihtiges Mädchen. 
2257 g, Kedgie Blpd. 

Verlanat: Gutes Mädchen für allgemeine | 
Sausarbeit: 
Vine Str, 
Verlangt für 
Küche, 


Deutfhe Grau 
Be Larrabee Str. 


Verlangt: mäbden für 
walden, fein bügeln; guter 
Straße. 


Frank Czerwen⸗ 


Verlangt: Für grohes Klubhaus — Anfebn— 
liche rau oder Mädchen, die Lunchcounter be— 
| forgen unb einige Eorten Salat maden fann; 
fann aub Mobnung im Haufe babeıt, Reie— 
rensen. Offerten unter Abr.: 3 960 Updpott. 
— fineblundfähin: furze Stunden. 

Verlangt: M Läden fir allgemeine Hausar- Berlangt: Bu 
heit in Meiner Kamilie, use at pe,, | 426 € Sherman Etrabe. mobimt 


crites Apartment. modimi Mädhen für Hausarbeit und > im 
— 1971 N, Halft r 
Berlangt: Gute Bufinehlund Köchin. | Wr a! 


3159 W. Chicago Ave. 

“ Berlangt: Ein Mädchen für Saudarbeit Bet | 
Familie bon drei eriwachfenen Berfonen, in | 
Saus bon 8 Zimmern; beiter Lobn. 4519 For | 
teiibille Abe, Tel.: Dalland 1926, — * 


Ein Mädchen für Hausarbeit und | 
zubaufe fchlafen. 2924 | 
mobi | 


Berlangt: 





Rerlanat: 
| Bäderlaben au belfen. 





Stellenvermittlungs-Büres 
(Anzeigen unter diefer Aubril 14c die Zeile) 


m —— Fubrs deutfh-ungar, Rilro, tägl, befte Stel. 
Verlangt: Gutes mäbhen für Hausarbeit, 17. fir Privat de Hotels und 5 Reltaurants, 
einfoches fodhen und wafhen (Wafhmaihine):|540 North pe. Zelephon: Lincoln 2160. 
Referenzen erforberlib. Lohn $10; Morort. 2dapimtt 
Adr.: 3 962 Abendpoft. mobimt 


dimido | 


Mädchen für allgemeine Saudar-, ” 


— 


Frau mittleren Alters für Sand: | 


Verlangat; Aellere Frau, die ein autes Sem, 
7 bis * 


Nach: ! 


Mi 
dimt | 


Gars | 


dimido , « 
Key⸗ 


kein Waſchen. Guter 
dido 


Phone 
Guter | 


Hausardeit und Kin⸗ 
Dat I Y 


1952 | 
dimt | 


Gentrai ! 


‚| ahete 


aute | 


Mädchen für allgemeine Satsar: | \ 
u einfach fodhen können; $8 die Moe. | 


Tmaitk | 


| 
Hausarbeit und im 


1945 Sedg⸗ | 
modt | 


Neſtaur ant. | 
modi 


Frau oder Mäbchen zum Gelhirr- | 


nabe State Straße, ! 
mobi | 


eit, Neinmaden, 
binten, 


1955 N. Sals 


Frau wünſcht 
Lel.: 


pläße. 


tunge 
oder Reinma 


Stellung fadien Senna x. Mädchen 
(Anzeigen unter biefer Mubrif 1 das Wort) 
Geſucht: Befſere deutſchungariſche Frau ſucht 
Arbeit in kleiner beſſerer Fämilie. Telephon; 
Albandy 6546. dimi 

Geſucht: Frau ſucht 5 
Waſchen. 637 PBladbawt 

Gefuht: Mädchen fucht Stelle für Hausar- 
beit oder für einige Stunden den Tag. 631 
Willow Eir., 1. lat, 

Geſucht: Oeſterreich ungariſche Köchin fırht 
Stelle in Reſtaurant oder Lunchroom 1843 
Cedgwid Etr., 3, Flat, dimi 

Geſucht; Aeltere Frau ſucht Platz als Haus— 
hälterin in gutem Haushalt von einer oder 
mei Verſonen, leine Kinder. 3732 S. Camp⸗ 
ell Avbe., Tel.: Vards 1810. 

Geſucht: Köchin ſucht Stelle. 
fted Eir., 1. Flat. 

Gefudt: Erfahrene 
Waſch⸗, Bügel— 

Diperfeb 3934. 

|  Befußt: Miener Köchtn, mittleren Alter, 
fudht Stelle in Meiner, nur befferer, Namilie; 
| feine Wäſche. Mrs. Thurm, 61 M, Ontario 
Straße ſondimi 

Geſucht: Deutſch⸗öſterreichiſche Kleidermache⸗ 
rin wüunſcht Privat⸗Naherei ins Haus. 8258 M. 
56. Straße. modi 
Gehfucht: Perfelte Schneiderin wünſcht Arbeit 
im Hauſe und geht auch ausarbeiten. Miß 
Weber, 3400 N. Albany Ave. 1mitwe* 
——rr—— —— — — 
| Zu vermieten 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 14c bie Beile.) 


Su bermieten: 6 Aimmer, eleitrifhes Licht, 
modern. neu deforirt, Ianitordienit, 
1440 Wells Er, 


35 “ 

Tmitw£ 
Dimmer, Heiftwaffers 
$14. 1443 Wieland 
T7miliok 


gu vermieten: 4 belle 
beizu ing im Padesimmer, 
Etraf e. 
Zu bermieten: 4 Simmer lat mit Bad, 812. 
311 Kammerling Plve, 





\ 


dido | 


* 


Vermiete zwei leere — mit Küche, bil⸗ 


an arme Wittfrau (Kind nicht 
(hoffen). „ozsuitehen Abendb2, 1668 oft 
Divifion Straße, 1. Flat, oben. dimido 


| Zu vermieten: Moberne, geräumige, belle 6 
Himmer Rohnunn. arohes Badezimmer, eleftr. 
Licht, Telepbon Bute Verfebräperbindung; $23. 
2. lat. 3012 N. Sacramento Ave, 
Vermiete 4 nrohe, belle Zimmer mit Pad, 
Zotlet, $15 1132 Diderfeb Parfwan, nabe | 
Lincoln Ave, 


Bu bermieten: Schönes 8 Zimmer Flat in 
guter Nachbarſchaft, eleftrifches Licht, zum. 
Miete $25. 839 Nee 
Sunndfibk 0988. 


| 
| 
| 
| 
|: 
| 
| —— 
| 


| Fußböden, Ofenbelzung: 
| pe rt Abe, Phone: 


Bu vermieten: Ein belles lat, drei Zimmer 
und a $14. Schlüffel 3464 N. Clark Str. 
Zel.: ellington 8265. ° 


Großer Store, gute Lage. 
Clark Str., nahe Dipifton Str. 


|. gu bermteten: 
1249 N. 


ausge 


dimi | 


ömailmE 


Bu bermieten: 6 Zimmer Slat, 
Stenheizung. 1249—55 N. Clart 


Pad, Gaß, 
Str. 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14e die Letle,) 


Frau mwünfht aute PBoarders, 
mann, 634 North Ude, 


MR 
Str., 


u bermieten: 
große, naye Tarf und Late. 
nabe State. 


18 W. 


| 
i 


Yu bermieten: Gin ichönes, möblirtes 
mer, alle Beauemlichleiten, 
Bad, für Herren oder Danten. 
| cello pe, 


8 


N 
. 





Möblirte 
| ohne Board (Wittwe). 


| Zu bermieten: 


Bimmer, 
h 1671 Milmaufee Ave. 
2, $loor, Hinten, 

Veriniete neu möblirtes Stontziımmer 
‚ befferen Herrıt, privat, Bad, Telephon. 
Sammond Etr., 2. Flat. . Rhone: 
192 4 


| Su bermicten: 
$2.50, 1423 N. La Salle Etr. 
Vermiete zwei 
ı für 2 oder 3 
| 1. Flat, 
vermiete reine, belle 
Diviſton Straße. 


Sreunde, 1209 N. Clark Sir 


Simmer, billig. 


| Biwei möblirte isrontzimmter, $1.50 und  s2 
| modentlih. 633 N. La Salle Str. 


Helles 


1208 


Su bermieten: 
| deutfcher Familie. 


Front-gimmer_ 
Ya Ealle 


bei 


N. Str. 


Au bermieten: 
und fleine, 
Straßenbahn; 
Dampifhbeizung. 
Webſter Abe. 


Gute Fahrgel legen beit, Hoc» und 
Gleit triaität, Tab, Telephon und 


2132 Fremont Stri. nabe 


gu vernrieten: Moblirtes 
198 bland Abe I. Fiat. 

Su vermieien: Ein grobes und fleines | 
stinnter, ganz moderne Serbeiferungen, Rein— 
lichteit garantirt. Pillig an beiferen 
2036 Gievcland Abve. imilto; 


Zimmer. 3504 j 
Smaiim 


N o. 


ir 
ein 


Au mieten geſucht 
(an: eigen umer diefer Rusrit 14: die Bette.) 


Bu mieten gefucht; 4- 5 

wenn möglihb mit Garien, 
| Ebevuar, Moröfeite, 
2, 1048 Nbendroft, 


Simmer Cottage 
bon Tinderlofent 
Brei&angabe. Pidreife: 
Tmiimf 

1 Simmer in iäraelit!e 
Norbieite borgezogeit, 
Hbr.: M. 1037 


Junger Vanu wünſcht 
ſcher Familie. 
gabe er min ſcht. 


Abend vo. 
Su m ieten ver: icht: Junger 
moͤblirtes Zimmer nahbe North 
then und Larrabee Str. 
Abendvoſt. 

Su mieten gnefucht: 
IS ımb 6 Nabre alt 
4 Zimmer möblirte Wohnung 
| aezoaen, Adr.: DM, 1035 Abendpoſt 
a ee 
| Aumaer Mann fucht Board ımd 
| deutfhsungarifihen Leuten, 
iſt. Nicht weiter als eine 
und Aſhland Avbe. 
Ubr. 5155 € 


209 5, 


Man in fi ht gut 
dere, mis 
Adr.: 


N Famili e mit 
fucht zum 15, 


2 Kindern, 
Mai 3 vis) 


Zimmer bei 


‘ Meile don 51, 
Nahsufragen von 6 
Nofbiv Str., 1. Flat, binten. 


Str. 


| 


W Bu mieten gefucht; 4 Simmer Wohnung, mit 


Möbeln, auf Mbzahlııng, Nordfeite. Bitte alles | 
| Nähere im erften Briefe, mit Preis 3angabe un: 
* Adr.: Mt 1943 Abendvoft. 


Heiratsgeſuche 
unter dieſer Rubrit 3 Ets. b. 


[7° 
feine Anzeige unter einen Tollar.) 
Setratdgejuh: Gin 4i-tähriger 
reicher, mit Bermögnen, in — und ſi 
derer. Stellimg am Xand, fucht die Befannt 
ſchaft zwecks Ipäterer Seirar eines 
Mädchens oder Frau, 35 bi3 40 Nabre 
melde einen fleinen Hausbelt in jeder Regle, 
Luna angenehm au madhen berfteht. Muh cis 
was Eriparniffe baben, Mdr: DO 692 Abeitdpoit, 
fonbt 


| 


Heiratsgeſuch: Kepiger Mann, 
ſucht auf dieſem 
| oder Mitte befannt au werden zived3 Heirat, 
welches Willens ilt, nad Nehradla auf bie 
| Farm zu geben. Näberes im eriten Xrief. Adr.: 
M. 1033 Abendvpoſt. 
| 


| ‚Helrat3gefuh: Ein Aungaefelle, 
| 


Schmei; er 


alt, don ‚gutem Karalter mb mit eigenem 
Heim in der Stadt, bin yarmer 15 Jabre, ev. 
lutber., fucht die Pelanntihaft mit einem Lands» 
mädchen ober junger Mittwe «(: 25—-30), mit 
etwas Bermögen, amweds Heirat, dann cite 
arm zu faufen und cin anitändiges umd ge— 
fihertes Leben zu führen. 
! mögen antworten unter Adr.: O 

difon 
sn) 


Rechtsanwälte 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 14c die Deite.) 


—— reb. Blo tte, deuiſcher gengan 
Vraktizirt an allen Gerichien. 7 N. Dear⸗ 
born SEte. Zimmer 1444. 


Ro uts ® ottl i eh, Deutie: sungari her 
| bbotat, erteilt Rat frei, Zimmer 505, 133 
ı Wafbington Etr., von 9 Uber Morg, bis 3 uhr 
Nahm., und 1579 N. Halfte Str. von 4 Uhr! 


— | Nadm. bis 8:30 Abends,, am Sonntag, bon 9 


bis uhr Nachm. 104p 
2 o Radanu, deutfeh: öfterreichifch: | 
R Sisanivalt und öffentlicher Notar. | 
erihisfaden. 651 Weit North Soeged | - 

3 odea 


meet & 


— — — — — nn 


Rtqcard A. Ko 
giur befannter beutfch 
| Üiberfos: 
Nehtsanwalt Baul 
140 Nord Dearborn Str 
Bimmer 810. Zelephon: 


180f* 2 

DBarnholg, 

abe, Kunarb Bald... u. 00 SE. „EBENE 
anbolph 5508 
10ma3mt2 


Meder Ubbotat, ‚Rollettor nd 
in oil 


wo ungariiche oft 


— 


smai 1wæ | 
N 


Mrs, Soft: | 


Zim⸗ 
eleltriſches Licht, 
Monti⸗2 
dimi 


mit oder | 


dido 


an 
1815 | 
Divericy 


—o | 

2 Bimmer an Herren, $2 und | Möbeln 

helle Frontzimmer paffend | 
TmaiimE | 


643 | (Anzeigen unt°r biefe: Rubrif 14c bie 
6matim — 


dimido brauchte 83 aufwärts, 


| 
| 


Schön möblirte & Simmer, arot e| 


«mail % len Epraden. 


Her ri, | 


! 


| Ethle, 


Preisan⸗ 


| 


M 1938! 


‚ im Norden bors | 


bis 8| 


I 


I 


| 
| 


| 


Mori ; ! 


Deutichöfter- | 


Bartocen 


| 
| 


Insüge und Weberzieher für die Früh | 
35 Jabre‘ 


Nur Ernitmeinende | 
700 Abdpoft. | 


'$5 u. er. Offen täglich, 


feb*2 | 


W. | 


I 
' 
} 
’ 


| 


25 N. Dearborn Etr., 7. | deden. 
er Advolat und Notar. | a 
1572 N. Halited Etr., Ede North pe, 


fi | Gitftoi Ave, 
Schön möblirte Bimmer, Tleine | 
Goethe | 


ı Dale 514, 


— — — —— — — — — 


Geſchäftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 bie Zelle.) 


Kauft ein Roominghaus, es bringt ein ſiche— 
res Einkommen; ehrl. Behandlung garantirt. 
Profite 8340 bis 3150 monatlich: Vreiſe von 
$250 an, mit 5100 Anzahlung. Geht zu 

«ange, 704 Noid Dearborn Str. 
imiimt£ 


Bu derfaufen: Aleines Reftauvant mit W zoh⸗ 
nung; keine Konkurrenz. Adre: M 1938 
Mhendpoit. dimido 
Bu dverfaufen wegen Todesfall: Ein auter 
Rarbierladen, gegenüber Elſton Avenue Car— 
Remiſe. Auskünft gibt Mrs F,. Boyce, 3643 
Elfton Ave, 

Bäderei wo ttändig 6 Gebilfen arbeiten. Mos 
natllihe nadhmweisbarer Neinertrag $500; bil» 
lige Miete mit fhöner Wohnung, 6 zimmer, 
* äußerst billig verlauft oder vertauſcht mit 
einer Farm. Näheres bei Groß, 1846 Cleve— 
land Avenue. didoſon 


8500 Baar fanfen da3 nanabarfte Nooming- 
haus, gegenüber $ Lincoln, Parf, alle Zimmer 
!befegt. 1842 N, Wens Str., nabe Wisconf in. 

Reltaurant. mit tänlicher garantirter Ein- | 
nahme von durchſchnittlich 5100 md bezabiter | 
Miete bis 15. Juli, wegen anderer Unternebh⸗ 
mung preiswert zu vertaufen. Anfrogen nur 
brieflich M. M. H., 1723 Dayhyton Sir. 

modimi 





ut berfaufen: Bute Päderei auf der Nord 
feite. Mdr.: 3 955 NAbendpoft. fodimt | 


Bigarrenftore, | 


NRoomingbaus, Grocerhftore, 
Yutheritore, Noitaurant, oder Ealoongelhäft | 
su derfaufen oder Au Taufen gelucht durch |‘ 
Med & Mrall, 1564 No. Saffteb Straße. 
"Bhone: Lincoln T40R, maid 5,7,0,11| 
acht Simmer, 
Aldiand Abe., 2 


Roominghaus, 
2109 


Su verfaufen: 
alle vermictet. 


* 
©, 


2, Flat. 

modimi Is 
Zu verlaufen? Lunch— Geſchaft nabe Fabriken; 

beite Offerte bis zum Samätag faıın c& baven. | 
1057 W. Adams Straße. smatiwE| 
—— | 
16 Bimmer Roominabaus, gute Transporta« | 
tion. Muß verlaufen iwmegen Berlaffen der 
Stadt. Preis $300, 2032 Cleveland Ave, 
mobi 


Kart Dhe⸗ 
arf 
4mal ine 


Zu verkaufen; Alt etablirtes Cleanin 
ing und Schneidergeſchäft in Rogers 
Adr.: N 1046 Abendpoft, 

Mein Mann nahm einen glänzenden 71 
in New Dort an und * darauf, daß ich 
nach dem Oſten gehe, Ich bin willens, mein | 
nadmweiwuch fih aut besabiendes, modern eins 
nerichteted 20-Yimmer Voardinghaus nabe 
Lincoln Bart febr billig, wenn gemünfcht auf 
Abaablung, au terfanfen, Lange Leafe umd 
billige Miete, Adr.: I. 223 W. Madifon | c 
Sirabe, Amilo | 
—— ——— — — 


— 
= 
Su 


Geſchäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Setle) 


Für aut etablirte Neal Gitate Office wird | 
Herr oder Tame als Zeilbaber gefucht: mrırk | 
etivas Geld zur Verfügung baben. Moreffirt: | 
©. 608 Pbendpoft. didofe | 

Als Teildaberin nefucht wird eine deutiche | 
Frau, die einen Saloon, Roomingdaus oder 
großen (#rocerhladen beftgt oder Sich fonit | 
ein Geſchäft zu faufen beabfichtigt und willens 
fit, mit einem erfahrenen Gefhaftsmann für! 
die Hälfte au arbeiten. Julius Menmetd, 1845 | 
. Hailted Str., im Laden. Dido 


— | 


Möbel, Hunsgeräte n. f. w. 


Zu berfaufen: 


9112 
dimi 


Heiz⸗ und Nochofen. 


—8 von 4 Simmern, $100, | 
Clart Etr., . lat, binten, dimi | 

Rerfaufe neue Gi&bor md 
billig. 1625 Qarrabee Strabe. 


Bu verfatt fen: 
6334 N, 


Retten pr ott⸗ 


| Barlor-Außitattung, 835. 2512 
Zelepbon Rabenswood 4434. 

r: möbel bo 
Ect. sabn, 1 





n68 
12 € 


eben? alls — 
Abe. 


| Sänbler 

Eebt unfer Qager von neuen umd gebrauchten 
Zyart Geld in Werner Bros Furniture 
| Ehop, 2261 Lincoln pe, Zel.. Lincoln 1377 

15m3t* 
I — —— — — — — —— — 
Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 

Beile.) | 


bon Singer-N äbmafohinen Bil- | 
auch auf Abſchlagzahlunag. Ge— 
Reparaturen aarariirt 
W. North Ave Tel. —— —* 
nea 


Ausbertauf 


ligite Preiſe. 


now 


200 


| Cooper 


fafo ——— — — Etiate Eavingd | 
E — | ae Baultina Str. 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(na ei igen unter dieſer Ausrit 14c die Sei He.) | 


Victor: -Sprehm: Mecords ih 
. Kataloac 


‚nmtüt 


ta! 
tel 
2 


333 W. North Ude 


Mub berfaufen: 


* Player 
ſpottbillig für 


N Salitı 


$850 
51 


Mein 


Storage 19 


s00 — * 
gebraucht. 


ble Biano; 
Halſted Str. 


ER 


en 835 0 
1961 IN 


Cat 


HD, 


nur wo 


m aiimE 
335 faufen $400 
1056 Larrabee Er. 


Piano, mit beitem Ton. ! 
imaiim£ ı 


2% 20 Taır fen mein $850 Evtel er Ran 6 1918 
nur 10 Wochen im Gehraud; verfe letz ı 
dere eheifall3 meine $200 Sictrola u, 
für $55, Eofort, 1922 S. Kedzie Ade., 


E. 


Mefidona, 
Daprimt£|,: 


———— | 


Kanfs- und Verfauisangebote 
' (Unseigen unter diefer Mubril 14: bie geile.) 


senteralns, 10 bei 1 

15; We ige, Einmacglöſer biilie 
3905 Pernard nabe Elton und Irving 
Parf, Tivd | 


Su verfaufen: J 
bei 15 dertz 
+ 

t 


12 
r 
tr 


Naufe alle al ‚Ite n Tünftlichen & Säßne und ; Zah 

ebtiie, auch Boſdzähne, Briten, Aue Jerhr. | 
ı {be Nictoria, 145 N. Wabath Ape., Jim. 200, | 
mo—fa | 


Kaufe alted Gold, 
Schmuck. Schreibt; 
Stadt, Srob, 14°0 


irge vendivelchen jerbrode: 
fonım 
Gloubo 


ven | 
it — n in der | 

Aveni | 
— 


Verde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer Nubrit ac bie Zeile.) 


Zu verfaufen: Leichtes Pferd 
lagen Sefhirre u. alled Zubehör 
21 Fullerton Are 


IH 
I 
I 
| 
} 


und leichter 
Preis 
' 4 


R Sa f 


ferde 
Tel.: 


Ju derfaufen: echs 
mon 
„sahre alt. 


Sefpanı junger 
4366 Ogden Ave. 
didoſa 


6 tunge Mäbren 
Geſchirre. 


Zu verkaufen: Billig 
tragende, Farmwagen, 
Late Str. 

TE LER POTTER" ναι— 


Kleider 


Wege mit älterem Mäder | «(Unseigen unter dieſer Rubrit —V dle Seite.) 


M ä nner 
Kommet und beſichtigt unſere ſchönen 


lings⸗ und Sommer-Saiſon. | 
Euer Kredit iſt gut. Benueme 
Zahlungsbedingungen. 81.00 die Woche. 
Preiſe: 5318 — 820 — 825 
Syman & Go, 
215 N. Clark, nahe Lake. 


27 
270 


pz’ 
Nännerkleider-Baraatns: Neue nicht abac- 
bulte, für $25 Bis $45; nah Mak gemachte 
Uunalige und Ueberzieher, jckt $15 ois $2: 
Etwas getragene, nah Wiab gemachte un züge 
Abends u, Sonn» 
. Gordon, 1415 ©. Salfted Straße, | 
4ap”? 


1098. 
| 


piumbers und Supplie 


Mnseiaen unter di efer Rubrik 14c die Delle.) | 
„geonies Yplumbing. & Heating Supply E,, | 
440 Mitwaufce Ude., 461 No. Halited Straße, 
Sven: :Oftive und erfaufsräume in 2708 W. 
22. Str. Sileh zu Wholeſale⸗Preiſen deuaut | 
Epeaiclie reife für Plumbing- und Heizungs⸗ 
— in Suantitäten. Tel.: dann. 1018. 
ma, 3miK | 
— 
Blumbing, Suppites zu Yändlerpreifen für, 
Vebintbal, 1637 W. Divifton Stra 5 | 
zip? 
tgite Breife für | 
0 Lincoln Wbe, 
23in*zZ 


Blumbing up IHes für bi 
| Jedermann, 2 . Geritenblatt, 2 


— — nn 


Dfenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter. biefer Mubrik 14c bie 


pr 


ıfferfron r 


(Anzeigen unter diefer Riroril 14c die Heile.) |.“ 
: ‚zung: $35 


| Ya verfaufen: 
| binten, Storefront, 


Zu verfaufen: Bor; ‚ellan- ‚Rabinet: Mabagoni | | 
wilfon Ave. | | 


Sindourn | 
Smailw& 


9. 
111 Weſt Waſhington Eir. 


NRoscoe 


Necords | 


‚ Eteppdeden auf Beltellung gemadt. 


=: oder eleitrifche 


'pilf 


ſellſchaft“ 
Srantlin 5168. 


— 


Grundeigentum und Hänfer 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die gelte) (Uinjeigen ımter biefer Rubrif 14e die Bette.) 


Norbieite Dr. Weiß, vertrauliher Frauenarzt, 

Zu berfaufen: 2: Flat Framebaus, Lot 25 bei 2411 Sinco n Ave. Tel. Diverfey 4743, 

9* — * Soutbvort, de. ; "Eigentümer 24m;*2 
1! uprerpaln der N ih 

a ( <tadt und will billig verfau: Er. Hafenclever, Spezialift für Frauen, Rat 


fen. Mrs. Rumpfa, 1424 Wolfram 
Wellington 3623, Ett. Zel.: frei in allen Fällen. 3006 ®W: Madifon Etr. 
Tmilivt 


Bu berlaufen: 


Briebaus, zwei 


Krieg behandelt vexaltete Leiden, 
Milmaulee Avenue, Ede Rodwell Etr. 
ap23didofon-3im; 


ront, jener | Alfiftent d. Wiener Unter, 

ur peala tft rivatfrantheiten. i184 

itaufe ee de. &t. 10-12 Mittags, —— 
a* 


— — — — 


vargain Ts 
Simmerflat3, nırıc $4000. Die Einentitimer wol; 
len fchnell verlaufen, 2143 N. Racine Abe, 
imi2m& 


D 
214 


t, 
7 


Norbweltirite 


Irving Tarf Wohnungen, alle in beiter Lage, 
nabe Depot und Straßzenbahn: 
35 %. Lot, wert $3200, Breis $2700 
40 FJ. Lot, wert $4000, Preis $3300 
im,, 50 #5. Lot, wert $5000, Preis $4000 3 
Sim. 60 J. Lot, wert $5200. Preis $4700 Leichenbeitatter 
Etlihe auf fehr leihte BZablungen. 


( (Uinzeigen um t 
oeitter&Bander, 143 N, Dearborn Str. = — — — 


dido Beltern Casltet and Undertafing Eo.— Mist. 

san Bilbd. u. Randolph Str. Tel. Central 363. 

befonderd8 große 18mat*2 
Mert—nabe Bels 

 —n 
Dampf» 

und 


Sim., 
jim., 


Zwei⸗Flat Pridgebäude, 
Bargains — $500 unterm 
mont und Cicero Abe. ‚ivei Carlinien. 
enfs neneite modern, Yurnaces oder 
heizung: 30 Fuß Lotten: Preis $6500 
$6800, auf leite Yablungen. 

Koefter & Zander, 143 N. 


bil. b 


Suche gute Karın 
swei KHäufer in 
Ledale Ave. 


gu 


Nuf welcher Seite ftehit Du? 
Str. 


fadt| Die deutfche autofratifche Regie- 

2 Totten, gut und | tung, welche die Welt in den Strieq 
nount Glair |ftürzte, hat in nicht mißzuverſiehen? 
der Weije allen Nationen angetün- 

digt, daß fie für die Weltherrichaft 
durch militärifche Eroberung kämpft. 
Ihre Mißachtung der heiligen Ber- 
Garlinie |tragstechte, ihr ruchloſer Unterſee— 
an. | pootäfrieg, der fih Tomohl gegen 
Kriegführende al3 gegen Neutrale 
richtete, Die von den militäriichen 
der bejegten Lände- 


Dearborn 


erlaufen: Haus und 
2838 ARutberford Ude. 


meine 

North 

fondi | 
6} 


2 Flat 
Wohnungen: 


für 
1759 


einzutaufchen 
Chicago. War, 


Bargain, modernes 
—5 ‚immer 
Nordweitieite: 
Station: Miete 8480 jährlich; 
Geo. Sau mmeber, 17 No, La 
Phone: Frantlin 3085. 2mai 1wæ 


verfaufen: 
| Bricfgebäu de, 
Dfenbeizung 

und „U 
84550 
| Etr 5 


2 


nabe 


Goupderneuren 
reien eingeführte Schredensherrichaft, 
Schreiben Deutſchlands Ziele in blut⸗ 
ser | toten Buchltaben in die Chronit der 
Weltgeichichte. 


Muß beifeufen: 6 Binmer Prid „Kottage, [ 
faft neu; Ga3 wid eleftrifhes Liht; Surnac® 
Heizung; $3500. Keine Agenten. 3435 N. 
ſedzie Abvenue. 





u berlaufen: Neue 5-Bimmer Bungaloros | 
mit Xıiertel» oder Halb-Nder Land, 2 Block 


Welcher Amerikaner deutſchen 
bon Qatorence Ade-Card. Leitelte Pebin 

ungen,  Seafield & Hifder 3108 minmautee | Stammes, der feine alte Heimat ver- 
. &de Belmont, 11°? | fe, um einem felbft in der Vergan- 
Südweſtſeite Igenbeit unerträglichen bösartigen 
Bu berfaufer: Moderne neue 2: lat Bu Militarismus zu entgehen, und der 

bäufer, allerbeite Honftruftion, find fait bo 
nbet und fertiq zum befichtigen; ait Green \bie Demofratie in den Vereinigten 
Sfr,, zwifhen 75, ımd 76. Etr, Leichte = ı ı 2 ſ3 4 
zablumgen, Zı erfranen bei Nofebb Schaefer Staaten fand, fann zogern, ſich auf 
6129 Green Str. Tel: Mentiwortb SON, die Seite jeines Wdoptivlandes zu 
Iftellen in der Sacde der Gerechtiateit 


Barnıländereten und des Rechtes? Welcher Abtönim-: 


Zu berfaufen: 80 Ader Farın im mittleren 


| 
wlsconfin: ertra autes Sand, $2000. saoo | ING jener Achtundpierziger, die tapfer 
baar, Reit auf feichte Ahzahlırnaen, Wdrrife: 


— 
————— F gegen die Militärherrſchaft getämpft 
—— ————— haben, kann es übers Herz bringen, 
zu verlaufen: Farm in Michigan oder für * 
PR Em $riumdeigentum au vertaufchen. den Geiſt dieſer Edlen zu verraten. 
—— Chicago Ave. J 'mitwF |indemn er ich in diefem Kampfe nicht 
du dermigten: — 5 Mer Bas, eis . Igang ı und gar auf die Seite Amerifas 
tem Haus, Stall, Hühnerbaus und Obftgarten, 
alle& fertig um 5 Pflanzen, fiir $130 DIS zum | Und feiner Verbündeten ftellt? 
‚ März. Näheres bei ranf Keftl, Towers) Die Wortführer beider Seiten ha: 
Grove, II., nabe Roftoffice. | 
eh — — ben bie, SKriegsfragen beiproden. 
Verſchiedenes Man möge ihre Ausführungen ver= 


Simmer Prid Cottage, fait | 
— ei⸗ Pe 


a San) „Der gegenwärtige Krieg unter: 
idof oſon 
ſcheidet ſich von allen vorhergegan— 
genen nicht nur durch ſeinen unge— 
heuren Umfang und durch die Größe 
— des Elends, die er der Welt zugefügt 
—— hat, ſondern auch durch die Talſache, 
ie ng 50 58 es ein Krieg der Grundſätze iſt, 
jumb ein Krieg, in welchem die jtän- 
| Digen Ssniereffen nicht nur der frieq 
führenden Nächte, fondern aller Na= 
— — tionen in einer Weiſe verwickelt ſind, 
au finanziren, | Nie e& noch nie vorher der Fall war. 
ae ui — Lord Wehe. 
— Heine fü (098 Monate: gebe| „Deiner Anſicht nach iſt dies die 
— —— ——— | endgiltige Entſcheidung ‚mifchen den 
| "Bhone: ldann 1750. fomodt | alten Grundfägen der Macht und 
Wir bauen vollftändig, Metern PBiäne frei | den neuen Grunbfägen der freiheit. 
zarten, Eine, Ramon, ER Bear — Prüäfident Wilfon. 
Se SER: U Sn nn S „Der Zweck dieſes Krieges iſt der, 
zeig ve erleben Deib auf Si en — —— die freien Völker der Welt von der 
iag und Samtag Ülbend 9 Ude. Kranfe | Bedrohung und der Gemalt einer 
ont, 1341 Mihmaufee ol militäriichen Macht zu befreien, die 
bon einer unberantmwortlichen Regie: 
rung beherrfiht wird.“ — PBräfident 
MWilfon. 
„Sedanten, die früher meniaen 
| Bhilofophen angehörten, haben Ti 
tief in dad Gemüt des Alltag&mei: 
14c die Jetie.) | jchen eingegraben.“ 
fowie au Kleider.) Das find die „sdeale, 
— 22*2— und deſſen 
— kämpfen. 
-| Der Grund, warum Deutſchland 
den anderen Nationen der Welt ven 
Krieg aufgezwungen hat, läßt ſich 
am beiten in ben Morten Bernhar— 
dis zuſammenfaffen: „Weltherrſchaft 
oder Untergang.“ 
Auf welcher Seite ſtehſt Du? 
(Aus dem „German Democrac 
Bulletin“.) 
— — 
Todesfalle. 


Nahlichend beröffentligeit mir ste Nam:r 
der Deutfchen, über deren Tos dem ei" 
beitäamt Meldung zuging: 

Aichele, Anna (geb. Wundroch), 44 J 
Paulina Straßze. 


Zu berfaufen: 5 
> mb eleftriihes Licht; 
00, Reine PIgenten. 
Ruren 848. 


u; & 


nehme 
Mm, 1931, 


Liberth tt; 
Abend⸗ | 
dınido 


Nerfaufe mein PBropertb 
Bonds ala MAnzablung. Adr.: 
volt, 


2. %lat Bridhaus, Coltage 


ute Ladenfumdicaft; 
eine Agenten, Mdr.: 


Fiuanzielles. 
Anzeigen unter diefer Rudrif 14c die Heile.) 
verlangt, um 
(Automatic Gear Shift Loch) 
ungerühr sıo 000 erforberlid. 52 
Str., Teiepbon Calumtet 1000, 


% Anvitali ii u 


Darlehen auf Grundeigentum, Säufer oder 
Pauftellen; Baudarlehen eine Speztalität. Eo- 
fortige Bedienung. Stone & Co, 
Iel. Main 1805. 

25fp"2 
"FREE NEED BB SENSE EEE EEEEEEEEEEEEEEEENNETETSCREGrEEn 


Perſöonliches. 


(Enzelgen unter dieſer Rubrik 


für welche 
Alliirte 


Alle Arten Näharheiten, 

machen, im Hauſe beſorgt. 
Er, 

Möcdte gerne zu Pertba Fun! e Br ewen 

| Emil ie eb: iiſtian. Telephone M ticello 625. 


bitte ſenden 
Ifnereſſe ai 
Rn 

imi 


Wien, 
eigenem 
ſt ter. 


Janitors Fre 5ROS 

yupven . 
Teutiher fauberer Bainter und Caif — tet 
ibernininmt Innen»Ürbeiten billig. Brote Yafe | 

Neid 8653. 


* 
| 

Gegen Rheumatismuß, ‚aan und Leber» | 
der bei E. Builinger, 2353 Wi, . Etrape, | 
I 

I 


9 
| leiden, Erfältungen ulm, nebmt * Schwitzba⸗ 
1fpfabtbo® | 


billige 
Larrabee 


Hüte fir deuffhe 
t. 


Frauen. } 
16aP, bidojon, imt | 
Vettfedern geret: tigt mit den beiten. —X 
nen, nur auie und reelle Arbeit. Eiderdown⸗ 
1455 Bels 
Graceland 110. hl, 
Siil, ‚Slfeion, 1ia 


Schöne 
1627 


St 


14.9 


mont Vive. 


Telephon: 
Walager. 


Roscoe Str. 
Paumann. George, 
Berg, Zora, 55 
Boelel, Lena, 57 
Brendel, Auguit, 
Glodp, Karoline, 
Zupdte, Etbel (9 

Noben Ltr. 
Cckmann, Hannah, 

Part Abe 
Hefſemer, Magdalena, 

tral Tarl Abe. 

Kanitz, Ostar. 
Klor Beorae, 52 
“nutb, Edward, 
Knrehne, Johanna, 

Yacosfv, Helen, 

Lnehder, William, 
Meher, Marie (geb. 


- 
— S 


ee | 5956 
Yapering, Salfomining, Beiltg, Sure | 
Arnd, Phone Wellington 1755, | : 


2mail wa | 


Painting, 
heit garasiirl. 
ab 6 Abenbs, 


\ 
X 
V 


4611 
J. 
vu 


Drale Ave, 
Bee pe, 
Cla ri tr 
3., 3109 


N. 
3808 
3912 9 
tier), 19 


n4 
2 abe. 


tl. 


na 


Segen Rheumatismus, Nerbofität, < Sclaflo- 
finfeit, fhl lechte jirfulation, Gas, Fettſfucht ete. 
gebraucht „Schwedifche Metbode”, Wibration 
Pebandlung. 608 Brigbiinood | 
nahe Klar! Str, Tel. Siverfet 17 |, 


8 
eb 


N 


74 3., 1819 Central 


N. 


Pde,, 76 N, 5300 Gens 
imit v 


J. 1262 Sangamon Str. 
1445 Greenleaf Abe. 

1944 Foſter Abe, 
5924 Parnell Vive, 
844 Weit 54, Nlace. 
Echmweiger), 66 J. 


x 


AJ 


St, 


Notarielie Beglaudisungen aller Art in der 
Übendpoft-Office, 223 W. Wafbington Straße. 
3* | 


Bedii vftige Frauen und Mädchen erdauen tor 
ſtenſrei Rat und Arbeit durch die „Frauen: %. Drafe Ave, 
— Geſellſchaft“, 276 160 Mueller, Hulda, 55 
ei.: Franklin 5169, Grand Adenue. 

mait—10& | Roderid, Albert, 3737 N. Richmond C 

— — Scchroeder, Wilhbelmine, 6125 Map 
und Ealcimining, | Ehwende, Robert. 
fowie alle Art Carpenter» und Reparaturars | Zwaldieymidt, Charles. 
beit. Sür Iapezicren ein Zimmer x bis $6, | Wolff, Lena, 68 9., 1723 Julian Ste, 


ı Ein : Zimmer zu painten $3 bis $3.50. Arbeiten — 
ſchr iftlich garamtirt; auch auf leichte Mbaablums | 
Bauerlaubnißſcheine 


der (geb. 2irton), 


N. Wells 7 


er 


RT aim ing, Baverbongin 8 


gen, The Eoutdern Painting & Decorating Cs,, 
621 Milmaufee Ude, Tel, Monroe 413. | 
10apimtt | 


er bedürftigen deutfhen Yrauen und Mäd« | 
chen lohnende Veſgaftigung geben wili, werde | 
fih an die „rauen! bilte” der „Deutſchen Ge— 
916, 180 N. Wells Str. Televbon 
mail—-10% 

”eglaubigungen, WAusfertiaung | 
Ueberfegungen, Kolleltig⸗ 

etc. etc, Kohn Dieger, öfe | 

1646 Xarrabee Etr. | 
12apimt? | 


wurben auädgeftellt an: 


1477—79 ®. 73. Str., 1-ftöd. Badlitein-Mirhe; 
Rev. W. WB. Müller, $11,000. 

7-17 &, RKarlob Ude, 3:ftöd, Baditein-Flat 
gebäude; Yranf Schoenielt, $32,000, 

4325 Kolorado Nve,, Bacitein-VBentlation 
Anlage; Wenman-Benton Gomp., $5000. 

326 W. 98, Str, Hrame-Refidenz; N. 
Saniff, $4000, 

5851-59 S. Halited Str, 1+ftöd, 
Garags; I. B. Monaban, $25,000. 

3501— 09 3. Madifon Str., 3:ftöd. 
Apartmentgebäude; Sarıy €. 

2:ftöd., 


$125,000, 
554 VBurnbam Ape., 
$1000. 
1:ftöd. Baditeinfrontaris 


J. R. Gerlich, 
2533—35 Homer Etr., ‚Ba 

Andincible Blowpive 
3⸗ſtock. Bagſtein⸗ 


bau, Fabrikgebaude; 
E Dickinſon, 


Notarielle 
Documenten, 

Schulden 

Kotar, 


„iD 


1 m. 
bon 
nen bon Backſtein⸗ 
entlicher BER 
Baditein 

Eattreli, 


Geld auf Möbel, Saläre u. j. m | 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Seile.) « 


8 


8 


Frame:Refidens; 


—— Darlehen auf Möbel —— 
jS1nst8 Inbeitment Company, 
Nummer Acht South Dearborn Straße, 
Südmeitede Madifon, Room 310. 
Paul Shifiing, Manager. 

Wir maden Da .chen auf Möbel, Pianos, 
Pferde und Wagen du den niedriglten Raten 
‚in Gbicago, am felben Tage der —— 

8 50.00 für einen Monat foiten.. 1.7 

100.00 für einen Monar foiten. 350 

200.00 für einen Monaı foiten.... 7.00 

300.00 für einen Monat often... 10.50 

Wenn Ihr nicht boripreden könnt, ſchreibt 

idapimtE 


GComp., $750 
3236—38 W. 
Fabrilgebüude; 
$9000. 
3144 @. 4. Str, —— 
bäude: Aofepb Lotlo, $5000. & 
1627 41 Dit 67. Str., 3ftöd. Baditein-Aparts 
mentgebäube: Edward X. Ploont, $95,000, 
5134 Artefian Ape., 1 ſtoͤck. Backſtein-Reſi⸗ 
denz Delmiiter, $3000. 
735 Bafement Konkret Kohlen⸗ 
raum: Na Merer Truit Co., $3000. 
7941 Conitance Abe., 1-Ttöd, Laditein-Eottage; 
Ihbomas Ratcliff, $3500. 


Chtcago Abde., 
Galbranfon 


Backſtein⸗Flatge⸗ 


©. 
ı Eelio 


I! Wabaib Wen 


und unfer Agent wird Euch befuchen. 


Billard und Podet Tide |; — Auch eine Ertlärung. — Bad: 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c bie Zeile.) fig: Sagen Sie mir, Herr Affeffor, 
—— d wig.nen| mas it benn da3 eigentlih: Naives 

bör. tät. — Junger Affeffor: Naivetät 
—— Fräulein, iſt's wenn ein Jun es 


gu dertaufen; Zillard-zude —D 


— — Zilee 3 * 
> * ca wi 





se) — ———— DR * 


565 nd * 8 Ereigniſſe“ von denen er ſpricht —F Te —— 2* 
en, Sad i x E % ge, . 2 
ennotirungen. MMeine Londoner Aiſſion 19121914 8 13, "ntenenis iniormizt mie], ; > (Helm lück 
— pe 6 " er felbjt. reignifje, wie der eng-|®&ewaltige Bunahme in Epar-Ynthaben u, 
sn Chicago, den 7. Mai u. ale, Minnelota, hund Er. 2 : liſche Beſuch in Paris — Sir Ed- zu verzeichnen. — 
achſtehend die Notirungen an Radieschen · Fab — 2. 0 ürſt Kar ax von Lichno .. : . 5 
wenden bi um 11 Uhr Bormittand: | DO. Tusend Bündel . Kontinent — würden dem Botihaf- börden haben e8 fidh in den Iekten e * 
— “| r. \tet. Der Banflawismus, welder die/ter mitgeteilt worden fein, und wir|a Brivat-Krankheiten der Sesneößee und alle Gtörumsen des Darnabftufleh, wie · auch J 
— — — | „do... Indiana —— 0 Jagows Antwort ruffiiche Politif mehr und mehr be-|gaben Auskunft über den geheimen —— engen 3 ſein laſſen, mn nn dung der Blafe werden bon mir geheilt. Br 
Mai „1.2715 $1.27% $1.27%-% Si 27% | Nüben, rote, das Faß......... 3. . 2 | gu: Zn ) 3 > : te Sparbanten, Die inſti äctung * 
Sul 1a 1a 1 1.7 do. b5,, Koulfiane, Hamper 1.00° —1.: auf Fürft von Lichnowalys Memo- |timmte, hatte direft amti-deutjche | Marinevertrag zwilhen England bes — Maimes JJ— Samen Harn Faden Tottte, Trminhei Kure 7 hedensfzaft, fetd pr: tebere 
— — — eh ı Tendenzen. und Rußland, aber er wollte es nicht I Mafie, in jeder Weife fiher zu stele De 5 Rene! | —* ee * 
Juni 7; 71% 72 ‚72% Zouifiana, : — 2. 2 2 38 x | sang : £ * aien- Teanfheiten, Tıres J 
— —— u er Sceberg, Ürale ernennen a ‚ Holgende3 ift der Tert von Gott-| „Wegen Albaniens wollten ipir glauben. —— len. Niemand kann einen Geldverluſt — F u 6 ben enden, Riederigläge im Urin merbe 
isn een Endivien, das Faß... lieb von Jagows Antwort auf das Cbenfowenig den Krieg beginnen, „Wenn Fürſt Lichnowsky ſich hon hundert Dollars weniger ver— MN SEEN, SER — 
—28 Memorandum des Fürſten Lich. wie Sir Edward Grey. Deshalb rühmt, e8 fei ihm gelungen, dem|ihnerzen, als der Mann, für den After, Rranfpeiten, Miffe, Wifteln und andere Mfterleiben werden ofne Openatien 
S&mal;-- 
Mai . 
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Inemafy, wie fie in den deutſchen ſtimmten wir, trotz unſerer unange— Kolonialvertrag eine unferen Wün-|pag die ganze Erjparnis, das ganze Brüche dei Männern ohne Gebraug bes Meffers und ohne Berluft vom Zeit Ber 
Zeitungen erſchienen iſt, die hier nehmen Erfahrungen in Algeciras, ſchen entſprechende Form zu geben, Vermögen darftellt. Die Schutzmaß— — Ei u 
eingetroffen find: einer Konferenz zu. Sir Edward|fo darf man ihm dafür die Aner- degein die für die Sparbanfen ge» ee ee Trerung ODE Bieber ober gei@inädte bern verurfagk, kaa: 
_ „AS id im Januar 1913 zum Grey gebührt Anerkennung für feine fonnung nicht verfagen. Es war ſchaffen worden find, haben fich and Rhenmasisımns in allen feinen Yormen, twie au bergrökerte umd fieif geinerbene 
——⸗ß des Weukeren cer-| „periöhnlide Haltung auf der Kon-Jaber immerhin ein jtarfer Druditrefflihh bewährt. In dein Bericht, : 
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Nacıfteherd die heutigen Shiunfr- 
zotirungen an der Getreibebörfe: 


Yıris Hacr Eyes Emails Hippen | vo., do.. der Sad... 
Mai......... SI.2754 7314 45.50 25.25 23.45 | Wafferlrefie, das a 
e— Lak 668 415.90 25.62 24.19 Soiebeln. Ju. End 
„su —— ee 1.4 A: Br ER - Em -+.1. do., Ohio, 100 Pfumb....... 
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Gelente werden dur meine Behandlung fGmell befeitigt, , 


nannt wurde, erachtete ich eine ferenz“, aber daß er „fich feines. nötig um ihm zu veranlaflen, mitiden Staats - Bankjuperintendent || geseit uns arnend area rad Habe LM viete fange, misterjäge ee 
|deutich-englifche Annäherung für | meg® auf Seite der Entente ftellte“, mehr Nahdrud unfere Wünfhe zu Sfinner von New York für 1917, du tun. . — 
wünſchenswert und ein Verſtandniß iſt zuviel geſagt. Es iſt wahr, er fördern. herausgegeben hat, wird erwähnt, Ronfultatton frei. Etunden: 9 Morgens bis 8 Uhendb. Gennings bon 10 MS 2. 


über die Punkte, in denen unfere Dat in Petersburg zur Verföhnung) „Wenn Fürſt Lichnowsky ſagt, er daß in 38 Jahren nur drei Banken DR WHITNEY 
Intereffen auseinandergingen, für! geraten, wie wir es in Wien taten, | babe Vollmadıt befommen, den VBer-\ihre Türen ihließen mußten. - ° 505 Süd State Strasse, 
| erreichbar. Jeden fails verfuchte ic, | und er ——— — Der- trag abzuſchließen, wa. er furz Die Yahl der Sparer und die Svezialift. Ede Gongreh Strafe, Sätcags, U 
niebriger, Provifionen um 10 niedri⸗ um = nad) der Richtung hin zu arbeiten. | ſtandigung en en, ader fonit | vorher gejagt, „der Vertrag ſei Größe der Gejamtguthaben hat ſich 

ger biB 5 höber ab. Die Meldungen] nn BE... ztartoffeln. | Der wichtigfte Runft für ums war‘ dertrat er die Entente, denn er ſchließlich geſcheitert“, ſo liegt darin in dieſen zwanzig Jahren ganz be- 

— ——— —* en! Illinoie, & — die mefopotamifche - Fleinaftatijche | Wollte ebenfowenig wie wir ſeine ein Widerſpruch, deſſen Erklärung deutend vermehrt, obwohl die Zahl 

— ee ee} ru Frage — die fogenannte Bagbad- Allirten im Stiche lafjen. wir dem Fürjten überhaffen. Lich— der Sparbanfen nur um 17 — ne | 
ort tommt bie Melbung, dafı man | Biere, a6 Bub... 275 49 Rolitif —, welde für ung zur Pre-| „Andererfeits it es abſolut un· nowskys Erklärung, wir hätten uns ſen iſt. Die Zunahnie in den hinter· Hatten mehr Glüd. | Gould geht frei aus, 
in ben öftficjen Häfen mit ben Ric-) aslliane” Same 135 |ffigefeage geworben iar. ialls|Wahr, baß „Inie außnaßemsIoh ben geweigert, den Berizag su beröf-\lsgien Geiders ift mehr mie eine 

u — Be nnd Tmge! „ıE Eier Gempans, — et Sir), | England berfuchen ſollie uns —A ieh, vorgefäriebenen |fentlichen, weil er „ein —— ge ng erreicht ungefahr Arbeitshaus entiprungen. | der „beutiche Karakter“, x 
nicht aufgeräumt habe, und daß vor- Baggonladungen.) ‚dort zu vertreiben, fo jah ich feinen | = BIENEN: — haben.“ Erfolg“ für ihn geweſen ‚wäre, iſt 15 Prozent, aren c3 vor zwanzig Während erft am Samstag eine | Nicht [dig I Wahr: 
Ber auf auslänbifche Nadıfrage nicht! „. Alte. Ausweg zur Vermeidung des Kon. | Ebenfo wie England, jpielten wir\eine beifpiellofe Infinuation, die Jahren $869,000,000, die in den Amzehi Gefangene erfolglos aus dem ht Thuldig Iautee ber 

zu rechnen fei. Wie aus den a ee ae 100 —ı. flifts. Sobald diefes fiir mid) mög. |eine verſöhnende Rolle und rieten in ſich nur aus einer egozentriſchen Büchern der Sparbanten jtanden, 10 | Gountngefängnik auszubrechen per= euch ee Arm 1 4 
ee ee ee % lid war, begann id in Berlin mit Wien zu Mähigung und Nady-|Weurteilung der Tinge erklären |find eö jegt $2,166,000,000. Seit! ten ift es heute brei gefährlichen n09ns Abteiuuns des 
Farmer bei den jegigen niedrigen INNEN RR EEE LG, i den Beratungen Bezüglich einer Ver.) Stebigkeit, tie Fürft Lichnomsty zu |Täst. der Srije von 1907 haben die Gut-| gericht3 in dem Prozeß beskefhäfts-? 


Haferpreifen mit ihrem Hafer zurüd. Getreide Me HI m. Hen. itändigung über die Bagdad-Bahn. | Willen jheint, oder zu wiljen vor- haben um DV Prozent zugenommen, | Gaunern gelungen, aus dem Urs | ngenten Herbert Gould von ber Kelle 
| ’ ö "Wir hatten die Mitwirfung der eng.|Stbt. Wien bat fogar bei verjchie- 
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Trei gefährliche Gefellen find aus dem | Die Radanizenen im Genfer Muh mh, 


Das Kommen und Gehen der Ger. Peitshaus zu enttommen. Die ent- nergemerkfhaft, welcher im Klube 


3 J PR + p * * * 
— (Baarpreife.) E 7 a; . s n e S — FRE rungenen Sträflinge find Tomm IR? Sul * 
Produkten-Börfe. Im, aarpreife B | ichen Regierung, und das Refultat | deren Gelegenheiten (Dibra, Dja- | Lebensmittelpreife. | der auf den Sparbanfen hat fi) im | prung — zu Som, !otal des hieſigen Zweiges des S 
Nr. 4, © 


| 147 war, dab bei Ausbruch des Kriegs | Forwa) weitgehende Zugeftändnifie an. — ng a Mutlon. alias Zommb Wabe Hasen Teil — ne h 
2 u. 202 a | 1.25 | 5; * e etwas verſchoben. Die Hinter-| . - ' 2 ' haben follte gelege reits’ 
Gier haben jteigende Tendenz und es 1.15 ‚ein Mebereinfonmen beinahe zu- gemadht. —— BVie ſtaatliche Nahrungsmittelkon⸗ — I ; — 000, alias Harry Mathemd. Die Burſchen, per de * —2 ich eine Sreu⸗ 
— — 2. wi — —— ſänbbe var „Wenn Fürft Lichnomäfy, der im= | 4,1] Inende Kebenzs | gungen beliefen fid auf $477,000,- |; : 0 ze Straf, über den Anfchluß der Mitgliebern 
iind etwas höher als geitern quotirt, | ar x & > 15 | g en ivar. — fei (to ala dag, rolle fehte Heute folgen *. 1000, was $11,000,000 weniger it, die im zweiten Stodwerte der Straf- | „pi Gewerkfchaft den Ver⸗ 
— 9—— 1. Uebereintommen über afiatifhe [MET aeiheiter fein mollie, als da3| mittelpreife für den Sleinverfhleiß | ann urn a TH anftalt in getrennten Zeil terge- . ft. Im — 9— 
ſi i ; id Kar— ragen. PN — eſt: —2 ee Ib a ich klei eis? .. : * Be 
ind ein menig geiunfen, und Slar h 5 — 7. | don den Repräfentanten der Entente ief Hreis, den Preis, den Gelder erreichten eine Höhe von | Draht waren, mußten fi mr Bele  feipiger wiederholt der deutiche Ka=” 
toffeln baben jtarf finfende Ten | „pur gleihen Seit waren Ber- imponieren ließ, diefe Tatfachen Kleinhänbier $516,000, was $93,000,U0U mehr len zu verſchaffen, durchfei n Au⸗ ratier des Klubs betont 
denz. Spargel ſind bedeutend billi handlungen bezüglich der portugie— nicht gefannt hat Bus * diefe|. ——— ꝛ bedeutet, als im Vorjahre Aus die, nächſt die Gitter iher Zellentüren, 
ger geworden, auch der Preis für BE tichen Kolonien im Gang, melde; 17.0 wer Berta |1, TfD., nicht eingervidelt..0.08 0.8 ſem Auf · und Niedergang laßt ſich dann die dicken Stangen der Gitter 
— won u bereitä - dem Grafen von Me 'falfhen Erflärungen nicht abgeben.) % Rfb., nicht eingemwidelt. .0.06% Pr rn A verfchiedenen Abteilungen | Ja, Kuchen! 
Rhabarber jteht niedriger. Die Zu |" eigen. ..... 6,000: -Maiß......ısg,ooo | PereitS unter dem Grafen von Met., ‚Botihafter Szegneni jelbit ger 1, P'B;; elmaemideit. ......0.08%5 9.090.419 die Wirfung der großen Anleihen er- n bier De sertung 
fuhr an Salat fehlte geitern fait |Berfbiffum — 103.00, | fernid) begonnen hatten, unter Frei— hörte J— De eo Me a. RD: % 0.14-0. fehen. Die Sparbanten des Staates und ſchließlich noch die Eiſenſtäbe, Als er an einer bunflen Gafſe 
ganz; ſobald friſcher Vorrat an— baſer ⸗ herr von Marſchall fortgeſetzt und Rien a fie mit feiner $ ae arten 01.35 3 haben im ganzen $91,000,0UU für bie —* nad) u en vn der Nabarfchaft von Madifon und. 
langt, werden die Preiſe ohne Frage Mir. 2. meli ne au IR ben dem Fürften Lichnomstn mie nicht immer zufrieden. Mir ift 081% ‚ab. Wapierfäde.... 12346-1.53 1:30-1.40 die Liberty Bond-Antäufe hergege- | führendes ng —“ na 'Whipple Str. vorüberfchritt, murbe 
> | = u Derananenunnrennn W402 En 2 . . * I . 1! 5 B * w — 2 -0.2 ‚31-0.3 t = | . 
zurüdgehen. Nr. 4, bo. 0.75% 0.76% | aufgenommen worden waren. sc) völlig unbefannt, dal der Botichaf- Andere Marten. — bei. Iprangen bann bom zieren Siod= | per 2942 Colorado Ave. wohnhafte 
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Der Küfter von Gylan, 8 


Großhandel. Beim infauf Fleinerer | na, . | 2 |Fragen zu einem Veritändnig zu Shrot- oder Grabanmebl-- während des Nahres gutgeihrieben) fahr 15 Fuß ab. Wunderbarer Weiz | ..n beivaffneten Wegelagerern über 2 

(Notirungen und Beriht von ®. KH. Jahn Go., 25 25 aſiatiſchen Fragen, welche ich zu⸗ | Duni (tein) 

aatao 80.16 —0.20 die) rowsty feit Ianger Zeit in Wien Zunfel (rein) burchfucht bi 

bar, ID eri Rrübjadt ....2000020000...10.60 -10.80 |m : oo: Imicht als Freund b urde.| Mats Bid. Mund |. |: n urhjuchten und ihm fogar bie — 

abe Billig mac Butterfetigebalt. Nongen, Standard... 1750 |slottenfrage aus, da ein Neberein-) \, Freund betrachtet wurde.| Matsmen a 333. Paſſierung der Vilis, welche der Le. ein Wärter ihre Flucht und fehlug — 

ee ——— 5.7 Gelb 

an Kühlwaare und frifhem Material. Sen (Deriauf auf bes Weleifend— ! ih 

en J 4 i un ıy9m bor. 

Gute, ebbare Yaare febr wenig offe- 27.00 vom Grafen Verdtold gehört. 5 Pfund 0.32-0.386 0.34-0.41 | YYlage ihrer Gelder ein weiteres Die drei Ausreißer ſollten in der * 

u er | 

an Waare einzutreten. Kaniad, Dflaboma und per 100 Ptund ver Pfund | ben, aber nad dem Ablauf fofort | 

do., AT. 2... | - re : Reiemehl 2222022000. .10.00-11.00 0.11 -0.151 eutiche Tertil-‘ ſtri = 5 r ; * 

Gummi — Arabifcher.......... 0.32% do. Ir. : 0 -11.00 | 

„Aeecreampomwder -11.00 Bun — * * J — en er . ; ; * ne - i * —— 
möglich erſcheint. Es hätte gegen Charakter nach ſind. Rußland hatte Surrogate für Weigenmehl ſind: Vais⸗ aus, daß id der Rohſtoffmangel gener Waffen in das Arbeitshaus Februar 1807 begann ſich die X 


wantitäten find Die Breiie etwas höher, utter a 5 | bindung Stand, wiederholt den Ca« |, Krund Sad... ...0.20-0.31% 0.32-0.36% * ae — ai 
Dvantitäten f u Bund Sa * wurden, belaufen fid) auf $72,000,.|T? gelang eö ihnen auch, unbemerkt fallen doch Hatten fie die Rechnung 
| | ie Falls ift es richt; nn mn el (rei — er: a. ‚ohne den Wirt gemacht. Trogbem fie, 
130 Nord Hranflin Etraße.) \ ’ fammen mit der Bagdad-Beilequng alls it es richtig, dab dürft Lich-| 1 Sab, Baummortfat 1.80-1.52 1.71.95] Dar Bant-Superintendent ver. und erft geraume Zeit, nachdem die 8* —— 
Starle Nachfrage, doch Preiſe ſtetig. BE rennen 3 -10.80 aufbringen wollte. Ich ließ 5 Did, Paummollfad.. 0.34-0.38 0.36-0.43 | wendet ſich in ſeinem Bericht für die | Vögel ausgeflogen maren, entdeckte 
Grabe billig 0 A 5, ren 85.00-53.75 O0514-0 0 a E lied Nach her De außzogen, fanden die Gauner Feie 
5.15 |fo n über diejen Punkt, wie die . * nz gislatır vorliegen und darauf hin. Lärm. Alles Nachfuchen war aber 
PEN — p vom Marquis San Giuliano als erſtgnmehl ern 
tan 0 —— —— ſchwierig geweſen wäre — — 
te abaefohnitten. ü > 33 0 , g geweſen ware. — | —— —— 
riri. Importitte abgeſchnitten. Ber — 28.00 ver 100 Pfd. ver Pfund Anſtalt kůrzere Straftermine perbü- | 
Zapanifbe Gelatine (Hgar-Agar)— ___ | Milfeuri Nrairie ........19.00 -20.00 nicht befpredhen, da dieje vor meinem | reichs Demütigung. 
— Eier ........... u € | Soma und Winnelota...... -15.00 „uns überall nachgab“. Im Gegen— Rolled Oats— 
Iragcanth, für Jcecreams- 0iß abfolute Anterefienlofigfeit, wie fie) Serbiens” auf einige Städte und | Mit jedem Pfund Weizenmehl muf tidlung des Chemniger Webjtoffge | Täbrlichfte Gefelle von ihnen ift Mul= | Verbündeten geraten wäre. Sm 
„Maple”:Zuder (Tanabildh).... ir 8 nme) ! ich d teht ab * 
Fopgen 333 750 den Geift umferes Vündniffes ver-|feine Lebensintereffen an der Adria, Sie? groblörniged Maismehl, Maid |fcnel ud in ſtarkem Umfange de. geſchidt worden, ſteht aber unter dem ge der Franzofen plöglich beden 


i sei 0.764078 | perf yezügli — — 14 Faß, Baummollfat 1.46 -1.68 Die Ninie 1 werte au3 aus einer Höhe von unge= | 0. U 
Die foigenden Preiie gelten für den erfuchte, auch bezüglid) anderer ter, mit dem ich faft täglidh in Wer-|# ‚ab, Seumboiiee 146 55 Das-ase| Die Sinjen, Die den Sparern Höh g ‚Harry Waller von zwei mit Rebol-” 
Den - fommen, jo 3. ®. bezüglich der oit-|, . - = : : 
Für Bäder und Buderbäder. 2 103 zug ſus Foederis-Retrain ſpielte Jeden-| Rogaenmebi- 0 durch die Voftenlienie zu kommen, 
nämlich Wallers Taſchen gründiic 
—— ar ‚sedenfall® babe ich mehr Klagen 4.50-5.75 0.05 -0.07 nen & : $ 
| for die di g Auen. San bisher vergebfich ‚nen Gent Geld oder Wertgegenftände® 
&clatine 0.68 --1.05 Timotbh- : früheren Erfahrungen gezeigt, % Sab, Baunwollfad... 1.53-1.70 1.60-1.83 |ölelen, den Sparinjtituten bei der| 91? g P J— 
EHluß der Saifon droht Mangel do -19.00 | „Sch werde die albanijche Srage | Kihnowstn nleichgiltig gegen Defter: | | $6.00-7.00 0.0614-0.08% | yeld zu gewähren. 
Io \ 
0 Mir 7 18.00 a » Ga ir : . . Ja ° ’ . 2 : n \ 
Bo se SLIDE non | Amtsantritt verhandelt worden | „Es ijt nicht wahr, dal Rußland Re armen. 9.00-10.00 0.10 0.18] en werben, um tegen, Wohl mur wenigen ift e8 befannt,; 
Nur Eiweik do., Mt. 1.. 13:0 Iindei zu erflären, da eine folde|teil, e$ unteritütte „die Winfche| Uußgewogen ..........50.50-7.00 0.084-0.09| Im einem Bericht über die En IGaft gezogen zu werben. Der ge 1807 beinahe in die Hände der; 
ne 35 _040 eu 1.00 -13.00 |Fürft Lichnomsty empfiehlt, nicht Landitrihe, die albanefiih ihrem|ein Pfund Currogate verfauft werden, | Merbes fuhrt die „Kölnische Zeitung“ | FT. Er mar wegen Tragens verbot= | Schlacht bei Eylau nämlich, amt’ i% 
Miichftreupulber . 


nn 0.24% 
(Die Ernte ift außberfauft.) ee mehl, Hominy, Startoffelmehl, eRbare N — i— 
— — eigen... 790 730 \jtoßen, wenn wir die vitalen Inter-|wohl aber unjere Verbündeten. | Maigitärke, Heis, Neismehl, Gerften, | Nerfbar madt. „Wehr und mehr Verdacht am 20. Februar mit drei, geitalten. Napoleon Iprengte 7 


a; en lo Rotan 00 23 eſſen unferes Verbündeten voll-| Hätten wir den Nat des Fürften |mebl, Wuchweizenmehl, Kafermehl, mußten deshalb fhon 1916 die Ben — * ng Bon AUT | deshalb nad) der Stadt, um bom 
Granulirt, 7. Sad .. ” Br ſtändig ignorirt hätten. Auch wir Lichnowsky befolgt und die Frage — Sola⸗ 2 auf —— oder — — Bahn überfallen zu haben dem hochgelegenen Kirchturm J 
AislkereisProdußte Shladtvieh. hatten bon Oeſterreich in Algeciras vom ruſſiſchen Geſichtspunkt aus| "dog an en — ung von Papiergarnen umgejtelli 2. ; er ee Perfo- ı Stand des Kampfes - beifer iibt ; 

° | inder (ver 100 Btundd— die Dienjte eines Sefundanten ver-| betrachtet, jo würde das zur De-|perfauft werden. Mit jedem Pfund werden, ._ Dane Sp en Bahnıge- | Den zu Fönnen. Dem Kiüfter wurde 

— — | Musgel, bis Defte 331322 1760 langt, und Italiens Haltung zu mütigung Oeſterreichs und zur Schrot- oder Grahammehl müſſen ſechs joſt alle Werke auf —— cine| | ilſ * it die Ergrei * befohlen, die Kirche zu öffnen, umd 
Butter. autere bis aute..........14.00 -15.85 |jener Zeit hatte Unjtimmigfeit un-| Schwächung ıumferer Gruppe geführt — Pfund Surrogate verkauft gerichtet und auch ſtark beſchäftigt. — Haft da ‚auf * — tgreifung der Kaiſer ſtieg die enge Trepp 
— — be Tue Dem IE ER) De &75 -1300 ter uns hervorgerufen. haben. Fuͤrſt Lichnomsty ift ſiets werden. zie PLerdienſtmoglichteiten waren der Zäter eine Belohnung von un Turm hinauf, während bie Be 
„Greamerbh“, extra, da3 Pfund 0.43 0.431 | Es ſchien mir ferner unmöglich, ängſtlich bemüht, Rußland nicht zu Kartoftfeln— der100 Pfd. per 10 Bid. durchaus nicht gering, und manches 830,900 ausgeſetzt. Ferner wird deckung unten warieie a 
Das Bhnd....n.n 0,30 70.8182 | Gute leichte Sleifeberimante 14.00 17.75 — — — ———————— — EEE Ska de Gewinne. Ganz unerwartet tam |PreBagenten überfallen und ange— nühtendbeffen twaren bie Palit 


„Ladles", das Pfumd.......... 0.3315.—0.34 Mittlere Sietfherpaate... 17.5 Ben und Rujien jtändig vorgerüdk, = 
Gemwöhnlide bis gute...... Sreamerh, d der Pfund | Yeit die Kunde, daß auch hier Roh. | en Raubüberfall in der Nähe von 


„Sirits“, das Bund. ......... 0.3014—0.41% | @gweine (ver 100 Blund)— | Nr. 1 Wieconfin, Min- Unternehmen erzielte recht beträdytit. | Mullon zur Laft gelegt, einen Er- 
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